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Der Baum ist da und das Stüberl bereit
 Seit 1. April ist das Maibaumstüberl geöffnet und bietet ein abwechslungsreiches Programm

Albaching (wg) - Nachdem der 
Sturm „Niklas“ im Frühjahr 2015 
dafür sorgte, dass der Maibaum 
aufgrund von Schäden an der 
Halterung frühzeitig umgeschnit-
ten werden musste, wird heuer 
turnusgemäß ein neuer Maibaum 
aufgestellt. 
Das alte beschädigte Fundament 
wurde entfernt und samt neuer 
Halterung erst kürzlich im Auf-
trag der Gemeinde in der Dorf-
mitte neu und massiver errichtet. 
Schließlich soll der Baum diesmal 

jedem Sturm trotzen können.
Da man sich nicht mit den ande-
ren Gemeinden in der Umgebung 
in die Quere kommen wollte, ent-
schied man sich, den Baum schon 
am Sonntag, den 30. April aufzu-
stellen. 
Seit etwa sechs Wochen läuft  
bereits der Auf bau des Mai-
baumstüberls, durch die Maibaum 
Freunde Albaching-Utzenbichl 

e.V., das auch dieses Jahr wieder 
in Moos bei Familie Demmel be-
herbergt ist. 
Die Räumlichkeiten sind, anders 
als 2013, in zwei Bereiche unter-
teilt: ein Stüberl mit etwa 35 Sitz-
plätzen, in dem gemütlich geges-
sen und „gekartelt” werden kann 
und ein Barbereich mit einer acht 
Meter langen Holzbar.  
Die Wir tst ische und Bänke 

Besonders viel Mühe gaben sich die Maibaumfreunde beim Bau 
des Stüberls. Gemütlichkeit steht im Vordergrund.

stammen aus dem ehemaligen 
Wirtshaus in Aign und wurden 
den Maibaumfreunden gerne zur 
Verfügung gestellt. Dies wäre 
auch im sinne von Maria Nitzl 
gewesen.
Das Maibaumstüberl eröffnete 
pünktlich mit Einlagerung des 
Baums am Samstag, 1. April seine 
Türen und ist dann bis zum letzten 
Abend vor dem Aufstelltag täg-
lich ab 18 Uhr inklusive warmer 
Küche und Barbetrieb geöffnet. 
Mit etlichen Veranstaltungen für 
Alt  und Jung laden dazu die Mai-
baumfreunde ganz herzlich ein. 
Das Maibaum-Aufstellen findet 
am Sonntag, 30. April ab 11 Uhr 
statt. Wie beim letzten Mal wird 
dies wieder in Kooperation der 
Schützengesellschaft Albaching, 
die sich um den Festzeltbetrieb 
kümmert und den Maibaum-
freunden, die das eigentliche Auf-
stellen übernehmen, erfolgen. Ein 
Kesselfl eischessen fi ndet dann am 
Dienstag, 2. Mai statt. 
Unterstützung bekommen die bei-
den Vereine zudem durch die Mit-
glieder der KLJB die den traditio-
nellen „Bandltanz” vorführen.

Albaching (wg) - Nach vier 
Jahren ist es wieder soweit. 
In Albaching wird am 30. 
April der Maibaum aufge-
stellt. Doch bis dahin können 
sich Alt und Jung im Mai-
baumstüberl beim Demml 
in Moos bei zahlreichen 
Veranstaltungen im Mai-
baumstüberl die Wartezeit 
verkürzen.

Der Maibaum wurde am 1. April in der Halle in Moos eingelagert. Mit einem gemütlichen Fest 
eröffneten die Maibaumfreunde Albaching-Utzenbichl die Verbereitungs-Saison.      Foto: uv
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Ich stehe gerne früh am Morgen auf, 
weil da der Tau auf den Wiesen so schön 
glitzert. Wenn ich meine tägliche Tour 
mache, wird`s mir allerdings schlagar-
tig schwindlig und speiübel, wenn ich 
ganz genau hinsehe. 
Bei meinem Spaziergang vom Doktor-
berg in Richtung Thal muss ich mich 
oft fragen wieso links und rechts der 
Strasse überall Müll liegt. Da sehe ich 
unter anderem immer wieder Tüten und 
Becher eines amerikanischen Fastfood-
restaurants, das offensichtlich ganz 
in der Nähe ist. Scheinbar haben die 
Leute, die offenbar vergessen oder nie 
gelernt haben wie und dass man auch 
selber kochen kann, auch vergessen, 
dass man Müll nicht einfach so aus dem 
Auto schmeißt. 
Halten wir uns doch mal vor Augen, 
wie lange die eine oder die andere 
Verpackung braucht, bis sie verrottet 
ist. Also, nehmen wir als Beispiel ei-
nen Verbraucher, nennen wir ihn mal 
Sepp Hirni. Er beschließt spontan, zum 
Mac Würg zu fahren, weil er ja, wie 
vorhin bereits erwähnt, nicht weiß wie 
man kocht, bzw. seine Mama ebenfalls 
keinen Bock mehr hat, dem Sprössling 
ständig das Essen hinterher zu tragen. 
Der Sepp muss auf der Fahrt erstmal 
eine rauchen, den zu Ende gerauchten  
Stummel schmeißt er natürlich aus dem 
Fenster. Dieser Zigarettenstummel liegt 
jetzt mal eben für fünf Jahre am Wald-
rand, sofern er witterungsabhängig 
nicht schon vorher den Wald abfackelt. 

Jetzt hat er sein Futter abgeholt, das 
der Sepp natürlich während der Fahrt 
genüsslich verspeist. 
So, jetzt f liegt die Getränkedose aus 
dem Fenster, die jetzt erstmal für 150 
Jahre dort rumdümpelt. Die Papierser-
viette für seine Lätsch`n fl iegt hinterher 
und treibt für verhältnismäßig wenige 
acht Monate im Wind. Eine Plastiktü-
te nervt ihn auch, also ebenfalls raus 
damit. Dass diese Plastiktüte satte 50 
Jahre braucht, bis sie sich einigerma-
ßen aufgelöst hat scheint den jungen 
Herrn Hirni nicht besonders zu stören, 
wahrscheinlich weiß er es auch nicht, 
wie denn auch, hm. 
Und doch keimt bei mir Hoffnung auf, 
weil es doch tatsächlich Menschen in 
Oibich gibt, die nicht nur schimpfen 
und meckern sondern sich ein ums 
andere Jahr nicht zu schade sind, den 
Müll dieser gehirnlosen Kreaturen 
aufzuklauben und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Jetzt stelle sich einer mal 
vor, da springen diese rechtschaffenden 
Leute in aller Früh aus ihren warmen 
Betten, laufen dann hinter einem Trak-
toranhänger nach, stopfen die unschö-
nen Utensilien in Mülltüten, schmeißen 
diese auf den Hänger, laden den am 
Wertstoffhof ab und lachen dabei, was 
sagt man dazu. Aber bei so einer Aktion 
wirst du den Sepp Hirni natürlich nie 
zu Gesicht bekommen, weil das ist für 
ihn ja wahrscheinlich uncool, denn da 
könnte man sich ja die Hände dabei 
schmutzig machen.       (gh)

Sonnenaufgang in Kalteneck: Sind es Pfl ugscharen oder Bergziegen?                                            fk / Foto: Dietze

... a saubärer Dreck
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Vier Kilometer und 
200 Höhenmeter absolviert
Albaching (neu) - Gut ein Dutzend Albachinger, quer durch 
alle Altersklassen, machten sich auch in diesem Jahr wieder 
auf den Weg nach Au zum Stampfl Berglauf und absolvierten 
den Lauf über gute 4km und 200 Höhenmeter bei strahlen-
dem Sonnenschein.

Albaching (gg) - Dieses Jahr wird 
wieder in drei Gruppen trainiert: 
Walken, Joggen und Laufen. Die 
Gruppen werden von erfahrenen 
Trainern begleitet. Als Einstieg 
für alle Neuanfänger findet am 10. 
und 13. April eine Einführung am 
Sportheim in Albaching statt. Der 
offizielle Beginn ist am 17. April. 
Infos bei Günter Ganslmeier (Tel. 
08076-889980 gesch.)

Drei Gemeinden beteiligen sich bei Lauf10!
Endlich Fit in 10 Wochen - 10 Kilometer

Alle drei Gemeinden im NB-
Verbreitungsgebiet nehmen 
dieses Jahr an der Aktion 
Lauf10! von Abendschau, 
Bayerischer Landes-Sport-
verband, Bayerischer Leicht-
athletikverband und TU 
München teil. 
In 10 Wochen zum 10 km-
Lauf – oder einfach nur Spaß 
haben beim gemeinsamen 
Laufen oder Walken! 

Rechtmehring - Ab Mittwoch. 19. 
April treffen wir uns wieder jeden 
Montag, Mittwoch und Freitag 
um 19.30 Uhr am Sportheim zum 
gemeinsamen Training. Es wird 
auch heuer wieder in verschiede-
nen Gruppen trainiert – auch eine 
Nordic-Walking-Gruppe ist wie-
der geplant.
Anmeldung oder weitere Informa-
tionen bei: lauf10@sc66rechtmeh-
ring.de oder Gerlinde und Hans-
Jürgen Buschek 08076/1612 .

Maitenbeth - Die Fitnessabtei-
lung des FC Maitenbeth beteiligt 
sich dieses Jahr an der Aktion 
Lauf10. Das Training beginnt  am 
17. April und dauert bis 10. Juni.
Trainiert wird in vier Gruppen:  
Walken, Laufanfänger, Lauffort-
geschrittene und Laufprofis.
Anmeldung und weitere  Infor-
mationen unter yvonne.wimmer@
googlemail.com

Blutspendetermine des Bayeri-
schen
Roten Kreuz:
21. April - Bürgersaal in Haag
16 Uhr - 20:30 Uhr
27. April - Grundschule
Wasserburg, Am Gries 1
16 Uhr - 20:30 Uhr

Maibaumstüberl beim Demml z'Moos

Ferienprogramm

Albaching (jvr) - Am Mittwoch, 
19. April dürfen die Kinder von 
9 Uhr bis 14 Uhr wieder einen 
aufregenden Ferientag auf dem 
Reiterhof in Voglberg verbrin-
gen. Das Motto diesmal ist „just 
for fun”. Die Kinder können 
selber bestimmen, was gemacht 
wird: reiten, voltigieren, Pferde 
bemalen, Bogen schießen, Lasso 
werfen, alles ist möglich! Zum 
Abschluss gibt es ein Lagerfeuer, 
hier wird gegrillt. Der Preis be-
trägt 30 Euro pro Kind, inklusive 
Essen und Trinken. Es müssen 
sich mindestens 10 Kinder anmel-
den, damit die Aktion zu Stande 
kommt.
Anmeldung bei Jissica Vital-Ro-
barge per Email (jessicarobarge@
gmx.de) oder telefonisch (08076-
888535 oder 0152-22834452).
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Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Bauanträge
Durch den Antrag auf Vorbe-
scheid von Familie Obermaier 
zum Neubau eines Wohnhauses 
mit Garage in Albaching gab es 
erneut einen Diskussion zum The-
ma Bauen im Aussenbereich. 
Obwohl man grundsätzlich den 
Familien ermöglichen möchte, 
für ihre Kinder eigenen Baugrund 
verwenden zu können, wurde 
dieses mal auf Antrag von Tobias 
Langer beschlossen, vorab erst 
mit dem Landratsamt die Geneh-
migungsmöglichkeiten abzuklä-
ren. Daraufhin zog der Antrag-
steller den Antrag vorübergehend 
zurück

Die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes  im Bereich 
Albaching Nord wurde mit drei 
Gegenstimmen beschlossen. Die 
vorgebrachten Stellungnahmen 
der beteiligten Behörden und Un-
ternehmen wurden dem Gemein-
derat vorgestellt und entsprechen-
de Beschlüsse gefasst.

Der Gemeindrat beschloss den 
Beitritt zum Landschaftspfle-
geverband. Die Kosten belaufen 
sich auf 20 Cent je Einwohner 
und somit etwa auf 350,- Euro pro 
Jahr.

Das Bayerisches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Rosenheim, stellte 
einen Zuschussantrag für die Aus-
stattung mit Digitalfunk. Als Vor-
schlag kam der Betrag 400 Euro 
ins Gespräch. Dieser wurde auch 
einstimmig beschlossen.

Übergabe des Förderbescheids: (v.l.) Verkehrsminister Alex-
ander Dobrindt, Bürgermeister Franz Sanftl, MdB Daniela Lud-
wig, Bezirksrat Sebastian Friesinger und Gemeinderat Tobias 
Langer.

Ausbau mit Glasfaser
Berlin (gg) - 833 Tausend Euro Bundesfördermittel erhält Al-
baching für den Breitbandausbau. Mit den Fördermitteln vom 
Bund und zusätzlich vom Land soll in Albaching bis Ende 2018 
jeder Haushalt mit schnellem Internet versorgt werden. Dabei 
werden die Häuser außerhalb des Dorfes direkt mit Glasfaser-
kabel angeschlossen. Für die größeren Ortsteile Albaching, 
Kalteneck, Berg und Stetten wird die Anbindung vermutlich 
über Kupferleitungen bleiben, aber die Verteiler werden mit 
Glasfaser versorgt. Jeder Haushalt im gesamten Gemeindege-
biet soll mit mindestens 50 MBit versorgt werden. Der Kosten-
anteil der Gemeinde wird durch die Förderung voraussichtlich 
weit unter 500.000 Euro sein.

Das Fundament steht
Gemeinde übernimmt Kosten

Nb
Nb

Hoffentlich massiv genug für den nächsten Sturm: Das neue 
Fundament für den Maibaum.   Foto: Dietze

Albaching (gg) - Die letzten bei-
den Wochen gab es am Pfarrgar-
ten ein tiefes Loch zu bewundern. 
Für das neue Fundament des Mai-
baums wurde dieses Mal tiefer 
und breiter gegraben, denn die 
vorherige Halterung wurde bei 

dem Sturm „Niklas” im Jahr 2015 
stark beschädigt.
Mit Hilfe zahlreicher ehrenamt-
licher Helfer stehen jetzt zwei 
massive Stahlträger im Betonso-
ckel. Die Kosten übernahm die 
Gemeinde Albaching.



5April 2017 Gemeinde

Im Rahmen einer Begehung des 
Nasenbachs zwischen der Brücke 
vor dem Kneippbecken und Furth 
wurden von Herrn Hofmann eini-
ge Vorschläge zur Verbesserung 
der Ökologie des Baches erstellt. 
Er verwies auf den ursprüngli-
chen Lauf des Baches mit seinen 
Windungen und Zuflüssen. „Na-
türlich kann das alte Modell nicht 
mehr hergerichtet werden”, so 
Hofmann. 

Nasenbach hat
Kategorie „mäßig”

Der Nasenbach ist aktuell in der 
Kategorie „mäßig” eingestuft. 
Aufgrund der Rückfrage von Au-
gust Seidinger meinte Hofmann, 
dass der Hauptgrund für die 
schlechte Einstufung die Pflan-
zensituation ist. Das Bachbett sei 
zu krautig und habe einen starken 
Pflanzenwuchs. Möglicherweise 
wegen hohem Nährstoffeintrag 
und Lichteinfall. 
Sebastian Friesinger bemängelte 
die Vorgehensweise: „Wer hat den 
Auftrag für die Begehung und Be-
urteilung erteilt”. Er wundert sich, 
dass hier das ganze nicht über die 
TG geplant wird. Laut Sanftl wird 
das Thema Gewässer in den Ge-
meinden öfter diskutiert. Deshalb 
wurde in Absprache mit Herrn 
Lidl und der TG die Begehung in 
die Wege geleitet. 
Michael Posselt fragt nach, ob 
diese Maßnahmen nicht der Päch-

Das ewige Thema: Hochwasserschutz oder Natur
Gutachter schlägt Renaturierungsmaßnahmen am Nasenbach vor

Albaching (gg) - Viele Diskussionen gab es zu den Vorschlä-
gen von Herrn Hofmann vom GUZV zur Verbesserung des 
Nasenbachabschnittes zwischen Kneippbecken und Furth. 
Die Teilnehmergemeinschaft fühlte sich übergangen und ei-
nige Gemeinderäte befürchteten, dass der Hochwasserschutz 
durch die Veränderungen leide.

ter des Fischrechts durchzuführen 
hat. Hofmann wies darauf hin, 
dass  die Gemeinde als Inhaber 
für die Bäche verantwortlich ist. 
Als Maßnahmen könnten laut 
Hofmann das Setzen von Steinen, 
Entkrautung, der Bau von Fisch-
unterstände sowie Abflachungen 
erstellt werden. Da einige Bach-
streifen im Besitz der Gemeinde 
sind, könnte man ohne Eingriffe 
in die privaten Strukturen einiges 
erreichen. 

Bepflanzung
spendet Schatten

Auch Bepflanzungen des Ufers 
mit Bäumen und Sträuchern könn-
ten mehr Beschattungen bewirken 
und den Krautwuchs verringern. 
Im Bereich der Flächen wo Privat-
grund anliegt könnte man immer-
hin noch Strukturen ins Gewässer 
einbringen, um Verwirbelungen 
und Kuhlen zu bilden.
Die Kosten für die Maßnahmen 
schätzt Hofmann auf etwa 18.500 
Euro.
Helmut Maier meint, dass die 
Vorteile der Fischereiberech-
tigte habe. Somit soll er auch 
den Großteil der Kosten tragen. 
Bürgermeister Sanftl hat mit Dr. 
Lechner gesprochen. Er habe eine 
Beteiligung nicht ausgeschlossen. 
Jakob Sewald meinte, das Wich-
tigste sei der Hochwasserschutz.  
Schließlich wurde vor vielen Jah-
ren alles begradigt, damit der Ort 

Der Nasenbach zwischen Kneippbecken und Furth soll mit eini-
gen Maßnahmen „natürlicher” werden.

nicht mehr überschwemmt wird.
Michael Posselt als Anlieger 
des Nasenbachs erwähnte, dass 
Hochwasser immer sehr schnell 
kommen, aber auch sehr schnell 
wieder ablaufen. Ob sich die 
Veränderungen darauf auswirken 
würden, kann er nicht beurteilen.
Sebastian Friesinger meinte, dass 
die Maßnahmen auch günstiger zu 
regeln sind. Und die vorgestellten 
Maßnahmen seien eher kosmeti-
scher Natur als aktiver Hochwas-

serschutz. 
Ein Beschluss wurde von den Ge-
meinderäten nicht gefasst. Zuerst 
soll Bürgermeister Sanftl noch 
mit  dem Pächter reden und die 
Kostenaufteilung diskutieren.
Von Staatlicher Seite würden die 
Baumaßnahmen mit etwa 30 Pro-
zent bezuschusst.
Info: GUZV (Zweckverband zur 
Unterhaltung von Gewässern 
III. Ordnung, Staßen- und Land-
schaftspflege) 

Albaching (gg) - Eine Gruppe 
von Dart-Freunden hat einen 
Antrag auf die Nutzung des Ju-
gendraums im Mehrzweckgebäu-
de am Sportplatz gestellt. Etwa 
20 bis 30 Dart-Freunde, die fast 
alle in Albachinger Vereinen tätig 
sind würden in diesem Raum ger-
ne trainieren.
Franz Sanftl war nicht so be-
geistert. Er könnte sich aber ei-
nen Raum in der Alpicha-Halle 
vorstellen. Der Jugendraum ist 
laut Jessica Vital-Robarge seit 
eineinhalb Jahren nicht mehr 
in Nutzung. Aktuell sind die 
Jugendlichen fast alle in freien 
Gruppierungen und Räumlichkei-
ten untergebracht. Bei der letzten 
Anfrage von Jugendlichen gab es 
keine Rückmeldung, nachdem die 
Eltern der Jugendlichen sich mehr 

Jugendraum für Dartfreunde
in Eigeninitiative darum küm-
mern sollten.
Auch die Dartvertreter kamen 
zum Wort. Etwa dreimal in der 
Woche würden sich laut Rene 
Pfeifer die Dartfreunde in dem 
Raum treffen. Aktuell läuft das 
immer in Privathaushalten. 
Die Räume in der Alpicha-Halle 
in und neben der ehemaligen Kü-
che sind nicht so geeignet. Auch 
das Feuerwehr-Haus ist eher pro-
blematisch, weil dort immer was 
los ist. 
Sie würden auch den Raum wieder 
aufgeben, wenn sich eine Gruppe 
Jugendlicher meldet und Bedarf 
erhebt, so Pfeifer. 
Mit dieser Einschränkung wurde 
die Genehmigung vom Gemein-
derat erteilt.

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
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Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
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Anlagen

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Viele neue Gesichter dabei
Aktion saubere Landschaft

Albaching (gh) - Viele fleißige 
Helfer trafen sich wieder um den 
Müll einzusammeln, der sich in 
und um Albaching angesammelt 
hat. Mit Mülltüten bewaffnet ka-
men die vielen Freiwilligen am 
Wertstoffhof an und machten sich 
an das Werk. Aufgefallen ist auch, 
dass sich viele neue, junge Leute 
bereit erklärten bei dieser ehren-
vollen Aufgabe mitzuwirken. Mit 
unermüdlichem Einsatz und bes-
ter Laune schwärmte man  aus um 
unser schönes Dorf sauber zu hal-
ten. Dabei fiel eine Sache beson-
ders auf, nämlich die „Coffee to 
go-Becher“die zahlreich am Stra-
ßenrand liegen, dieses Ärgernis 
nimmt immer mehr zu. Besorg-
niserregende Ausmaße nehmen 
auch der Anteil an Wein in Tetra-
packs, die kleinen Jägermeister-

Flaschen oder Piccolo-Fläschchen 
an. Da drängt sich doch klamm-
heimlich der Gedanke auf, dass 
noch schnell auf der Heimfahrt 
eine „alkoholische Wegzehrung“ 
konsumiert wird und das „Be-
weismittel“  aus dem Fenster ge-
worfen wird, dass die Frau Gattin 
Zuhause ja nichts mitbekommt. 
Der Albachinger Gemeinderat 
hat übrigens beschlossen, dass die 
Aktion saubere Landschaft alle 
zwei Jahre ausreichen würde, die 
Teilnehmer waren sich aber einig, 
dass diese jedes Jahr durchgeführt 
werden müsse. Am Ende traf man 
sich noch zu einer stärkenden 
Brotzeit auf Gemeindekosten im 
Gasthaus Kalteneck, wo die ge-
lungene Aktion dann einen gesel-
ligen Ausklang fand.

Zahlreiche Helfer der verschiedenen Vereine aus Albaching  un-
terstützen tatkräftig die Aktion „saubere Landschaft”.

Foto: Haller

Entspannung beim fröhlichen Brettspiel am Nachmittag.

Seniorentreff im 
Gemeindehaus

Albaching (gh) - Regelmäßig 
jeden dritten Dienstag im Monat 
findet unter der Leitung des Seni-
oren und Behindertenbeauftragten 
der Gemeinde Albaching Herrn 
Reinhold Lindner ein Senioren-
nachmittag im Gemeindehaus von 
15 Uhr bis 17 Uhr statt, den es in 
dieser Form seit Juli 2016 gibt. 
Man trifft sich, um sich über Ak-
tuelles zu informieren, sich  über 
alte Zeiten in „Oibich“ auszutau-
schen oder man kommt einfach 
nur zusammen, um Karten oder 
Brettspiele zu spielen. Die Teil-

nehmer des Seniorennachmit-
tags betonen ausdrücklich, dass 
hier jede und jeder willkommen 
ist. Die Räumlichkeiten erreicht 
man übrigens auch barrierefrei 
mit einem Rollator oder einem 
Rollstuhl. Alle Seniorinnen und 
Senioren sowie Menschen mit 
einer Behinderung sind immer 
herzlich eingeladen einmal bei 
diesem Treff vorbei zu schauen. 
Unser nächstes Treffen findet am 
18. April 2017 wieder ab 15:00 
Uhr statt.

Ralf  Melzer 
ist verstorben

Polling (gg) - Der ehemalige Al-
bachinger Lehrer und Musiker 
„Teddy” Melzer ist am 20. März 
verstorben. 
Die Generation 50+ wird sich 
noch gut an ihn erinnern. In den 
70er und 80er Jahren spielte er in 
seiner Freizeit in der Band „Ca-
rambas” und war auch bei seinen 
Schülern sehr beliebt.
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Aktuell sind im Albachinger 
Kindergarten bis zu 124 Kinder 
gleichzeitig anwesend. Davon 
24 Krippenkinder, 75 Kinder-
gartenkinder und 25 Hortkinder. 
Bei den aktuell zu erwartenden 
Anmeldezahlen müssten einige 
Kinder abgelehnt werden. Grund 
genug, um die Planung für das 
weitere Vorgehen im Gemeinderat 
zu diskutieren. 
Schwierig wird die Situation und 
Diskussion wegen der 22 Kinder, 
die aus anderen Gemeinden in 
Albaching im Kinderhaus unter-
gebracht sind. Sollten dadurch 
einheimische Kinder keinen Platz 
finden, ist ein Unmut bei den El-
tern nicht zu verdenken. Doch die 
Gratwanderung zwischen „vollen” 
Gruppen und einem „übervollen” 
Kinderhaus ist nicht einfach für 
den Träger.
Da am Gebäude nicht viele wei-
tere Möglichkeiten mit Räumen 
bestehen wurde die Diskussion 
um einen Waldkindergarten auf-
geworfen.
Für den Waldkindergarten wäre 
möglicherweise der Platz ober-

Waldkindergarten wegen Überfüllung?
124 Kinder sind aktuell gleichzeitig im Kindergarten - Diskussion wegen „Auswärtiger”

Albaching (gg) - Das hat sich beim Bau des neuen Kinder-
hauses wohl keiner Vorstellen können: Der Albachinger 
Kindergarten ist zum bersten voll. Jetzt denkt die Gemeinde 
über ein Waldgrundstück nach, um eine Waldkindergarten-
gruppe zu bilden - was einige Diskussionen hervorrief.

halb des Werttoffhofes gedacht. 
Dort könnte man auch eine Aus-
sengruppe einrichten. 
Jessica Vital-Robarge kritisiert, 
dass dieser ständige Ausbau der 
Kindergartenplätze besser ge-
plant werden könnte. Sie meint, 
dass nicht ständig mehr auswär-
tige Kinder aufgenommen werden 
sollten. 
Franz Sanftl meinte, dass auf die 
Eltern Rücksicht genommen wird 
und diese auch ein Wahlrecht 
haben. Auch Albachinger Kinder 
sind in auswärtigen Kindergärten 
untergebracht.
Tobias Langer erkundigte sich, ob 
dieser Waldkindergarten auch in 
Zukunft bleiben, oder nur tempo-
rär entstehen soll. Laut Sanftl ist 
die Planung nur  vorübergehend 
als weitere Gruppe, aber den 
Standort sollte man behalten für 
„Ausflüge in die Natur”.
Da es sich aktuell um eine Über-
buchung von fünf Kinder handelt, 
meint Sanftl, dass es möglicher-
weise auch Ausnahmen geben 
könnte. 
Helmut Maier sieht keine Notwe-

• Wertstoffhof

W
ertstoffhofw

eg

Oberdiebe

Oberhalb des Wertstoffhofes könnte sich die Gemeinde eine 
Platz für einen Waldkindergarten vorstellen.

nigkeit eines Waldkindergartens. 
Ganz zu schweigen von den Ge-
fahren wie Zeckenbiss und der  
Sicherheit. Er meint auch, dass 
man den auswärtigen Kindern 
absagen soll.

Marlene kritisiert stark die Pla-
nung der Träger. Wie kann es zu 
dieser Situation kommen? Wer ist 
denn von der Gemeinde zuständig 
für die gemeinsame Planung mit 
dem Kindergarten?
Stefan Schwimmer findet die Idee 
mit dem Waldkindergarten grund-

sätzlich gut, kritisiert aber auch 
die Planung durch den Träger.
Zu einem Beschluss kam es in 
der Sitzung nicht. Erst wird die 
Elternbefragung wegen des Wald-
kindergartens abgewartet und es 
sind noch einige Gespräche mit 
Träger, der Leitung und den El-
tern nötig, um sich genauer zu in-
formieren, welche Möglichkeiten 
bestehen. Auch durch die erneute 
Einführung einer Mittagsbetreu-
ung im Schulgebäude könnte die 
Situation im Kinderhaus entlastet 
werden.

Aktuelle Planung für die Umgehungsstraße

Das ist der aktuell Plan für die Umgehungsstraße mit Kreisverkehr Richtung Berg und Kreuzung Richtung Stetten
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bei ich sehr froh bin, dass wir in 
Albaching zwei, wenn nicht sogar 
drei sehr gute Torleute haben. 

Wirst du auch Trainer bleiben 
wenn der SVA dann doch den 
Weg in die B-Klasse antreten 
muss?
Generell habe das ja nicht ich zu 
entscheiden. Ich gehe fest davon 
aus, dass wir die Klasse halten. 
Sollte dennoch der Fall der Fälle 
eintreten kommt es darauf an wie 
man absteigt. Dann müssen wir 
sehen ob ich noch den Rückhalt 
von Mannschaft und Vorstand-
schaft habe. 

Willst Du Spielern, Fans oder 
Vereinsmitgliedern noch was 
mit auf den Weg geben? 
Abstiegskampf ist keine schöne 
Sache. Es geht darum zu Punkten, 
egal wie. Wir werden nicht immer 
den schönsten Fußball spielen 
können. Deswegen ist mir wichtig, 
dass wir alle zusammenhalten. 
Gerade in schweren Momenten 
müssen wir zusammen stehen und 
damit meine ich auch das Umfeld. 
Dann können wir alle gemeinsam 
dieses Ziel erreichen. Als wir in 
den letzten Jahren immer um 
den Aufstieg gespielt haben, war 
die Euphorie sehr groß. Im Ab-
stiegskampf ist es natürlich viel 
schwieriger eine solche Euphorie 
zu entfachen, dennoch ist diese 
positive Energie genauso wichtig, 
wenn nicht sogar wichtiger. 
Vielen Dank für das Gespräch!
René Pfeifer

Manuel Krebs: Neuer Trainer der Ersten
Ein Interview über seine Pläne und Strategien

Albaching (pf) - Zum Start in die 
Rückrunde der A-Klasse nahm 
sich Manuel Krebs, der neue Trai-
ner der ersten Mannschaft des 
SVA, Zeit für ein Interview mit 
dem Nasenbach Magazin. 

Manuel, du bist seit der Rück-
runde der verantwortl iche 
Trainer der ersten Mannschaft 
des SVA. Wie ist es dazu gekom-
men?
Nachdem Günther Greißl in der 
Vorrunde bereits das Handtuch 
geworfen hat und danach Chris-
tian Hinterberger bis zur Win-
terpause übernahm, stand die 
Vorstandschaft erneut vor der 
Trainerfrage.  Da ich lange Jahre 
die A-Jugend trainierte und man 
auf eine vereinsinterne Lösung 
aus war, wurde ich gefragt. Nach 
einiger Bedenkzeit habe ich mich 
dazu entschieden die Aufgabe zu 
übernehmen. 

Keine ganz leichte Aufgabe, wie 
ich finde. Wie siehst Du das?
Natürlich ist es, die jetzige Ta-
bellensituation betrachtet, keine 
leichte Aufgabe. Der Druck auf 
die Mannschaft und mich ist des-
halb auch sehr hoch. Wenn ich 
mir die Aufgabe aber nicht zuge-
traut hätte, dann hätte ich das Amt 
auch nicht übernommen. 

Was waren deiner Meinung 
nach die größten Probleme in 
der Vorrunde? Was möchtest 
Du verändern?
Ich lege großen Wert darauf, dass 
die Mannschaft gut zusammen-
arbeitet und gut zusammenhält. 
Meiner Meinung nach ist es auch 
wichtig, dass der Spaß nicht ver-
gessen wird. Wir müssen versu-
chen wieder mehr zu agieren, an-
statt immer nur zu reagieren. Das 
heißt wir dürfen nicht nur weite 
Bälle schlagen, sondern müssen 
Selbstbewusstsein zeigen und 
überzeugt von unserem Können 
sein, welches zweifelsfrei vorhan-
den ist. 

Worauf wird es im Abstiegs-
kampf besonders ankommen?
Ich bin sicher, dass wir als Mann-
schaft mehr investieren müssen als 
die anderen. Wir müssen davon 
überzeugt sein, den Nichtabstieg 
zu schaffen. Die Mannschaft hat 
ganz sicher das Potenzial, auch 
nächstes Jahr in der A-Klasse zu 
spielen. Aber: Wir müssen Gras 
fressen! Allen Spielern muss be-
wusst sein, wie wichtig der Klas-
senerhalt für den ganzen Verein 
SV Albaching ist und wir das Ziel 
nur gemeinsam erreichen können. 

Welches sind die härtesten Geg-
ner im Abstiegskampf?
Unsere Ausgangssituation ist ja 
bekannt. Das heißt unser Ziel ist 
drei Mannschaften hinter uns 
zu lassen. So wie es momentan 
aussieht entscheidet sich das zwi-
schen Forsting, Edling II, Eisel-
fing II, Schonstett und uns. Das 
gute dabei ist, dass wir gegen drei 
dieser Mannschaften noch spielen 
werden. Gegen Forsting konnten 
wir leider nur einen Punkt holen. 
Diese Duelle werden die entschei-
denden sein. Diese Punkte müssen 
auf unser Konto wandern. 

Was erwartest Du von deinen 
Spielern? 
Ich erwarte, dass jeder von uns 
alles gibt und den unbedingten 
Willen an den Tag legt. Dies be-
trifft auch den Bereich außerhalb 
des Spielfeldes. Die nächsten zehn 
Wochen sind immens wichtig, 
wobei ein guter Start bereits über-
lebenswichtig ist.

Wie war dein Einstieg als Trai-
ner der Ersten?
Dadurch dass ich die meisten 
Spieler entweder schon in der 
Jugend trainiert habe oder mit 
den anderen selbst gespielt habe, 
haben wir uns ja bereits alle ge-
kannt. Der Einstieg war deshalb 
nicht sehr schwer. Ich spüre auch, 
dass der Verein und die Vorstand-
schaft hinter mir steht. Dafür bin 
ich sehr dankbar. 

Du hattest während eines vier-
tägigen Trainingslagers fast die 
komplette Mannschaft längere 
Zeit zusammen. Wie zufrieden 
warst du mit den Einheiten am 
Gardasee? 
Ich war sehr zufrieden. Jeder hat 
sehr gut mitgezogen. Es ist klar, 
dass bei so vielen Trainingsein-
heiten die Beine etwas schwer 
werden. Ich bin mir sicher, dass 
uns die Arbeit mit dem Ball ein 
gutes Stück voran gebracht hat. 
Die Trainingsbedingungen am 
Gardasee waren wirklich ausge-
zeichnet.

Gibt es personelle Änderungen 
im Vergleich zur Hinrunde?
Patrick Kainz hat uns aus persön-
lichen Gründen in der Winter-
pause verlassen. Dafür haben wir 
mit Thomas Lindner gesprochen, 
dieser wird uns wieder weites-
gehend zur Verfügung stehen, 
was gerade im Mittelfeld ganz 
wichtig ist. Wir hoffen, dass uns 
Christian Bareuther so gut es geht 
möglichst oft zur Verfügung steht, 
weil dieser mir seiner Erfahrung 

gerade im Abstiegskampf den 
Unterschied ausmachen kann. Ich 
hoffe, dass wir von Verletzungen 
verschont bleiben, was bisher der 
Fall war. Dann sind da noch eini-
ge junge Spieler die immer mehr 
Druck aufbauen und gute Trai-
ningsleistungen gezeigt haben. 

Wie zufrieden warst du mit den 
Testspielen (Anm. der Red. drei 
Niederlagen, ein Unentschieden, 
ein Sieg)?
Die ersten beiden Spiele (Recht-
mehring und Rott) will ich nicht 
überbewerten, es war noch sehr 
früh in der Vorbereitung, diese 
Spiele dienten als Trainingseinhei-
ten. Gegen Taufkirchen spielten 
wir eine gute erste Halbzeit, sind 
dann aber in der zweiten Hälfte 
etwas eingebrochen und konnten 
die Taktik nicht mehr umsetzten. 
Die Spiele gegen Forsting und 
Eggstätt bewerte ich positiv. Da 
haben wir einen Schritt nach vorn 
gemacht. 

Wie ist die Mannschaft nach der 
Vorbereitung „beinand”? Wie 
ist die Stimmung im Team?
Wir haben mit Vorbereitung be-
reits im Januar begonnen und über 
30 Trainingseinheiten absolviert. 
Demnach müssten wir unseren 
Gegnern vom konditionellen 
Stand her mindestens ebenbürtig, 
wenn nicht sogar überlegen sein. 
Die Stimmung in der Kabine ist 
von Wille und Konzentration 
geprägt. Man spürt, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind. Jetzt 
kommt es aber darauf an dieses 
auch auf den Platz zu bringen. 

Im Laufe der Hinrunde gab es 
einen Wechsel auf der Torwart-
position, von Andreas Heinz zu 
Heinz Schmeiser. Hast du dich 
bezüglich der T-Frage schon 
entschieden?
Ich stimme mich da eng mit dem 
Torwartrainer Christian Fleidl 
ab. Ich entscheide das nicht al-
leine. Andreas Heinz hatte mehr 
Trainingseinheiten, wie Heinz 
Schmeiser, da dieser während der 
Vorbereitung zum ersten mal Va-
ter wurde und dann auch verletzt 
war und ist. Andreas Heinz wird 
bei der Ersten im Tor stehen. Wo-

Er hat keine leichte Aufgabe. 
Trainer Mauel Krebs will die 
Mannschaft aus dem Tabellen-
keller führen.
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Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2016/2017
1 . TSV 1880 Wbg II  16  52 : 13  38 
2 . TSV Haag  16  44 : 24  32 
3 . TSV Emmering II  16  47 : 28  29 
4 . TSV Babensham II  15  34 : 23  28 
5 . FC Maitenbeth II  15  37 : 37  27 
6 . SpVgg Jettenbach  15  31 : 18  26 
7 . SV Ramerberg II  14  41 : 22  24 
8 . DJK SV Obernd. II  15  18 : 23  22 
9 . TSV Gars  16  31 : 33  20 
10 . SV Weidenbach II  15  21 : 22  18 
11 . SV Reichertsh. III  15  16 : 34  12 
12 . SV Albaching II  16  10 : 45  8 
13 . SV Genc. Wasserb  16  10 : 70  1 

Fußball

Rückrundenstart der Herren nicht geglückt
Erste Mannschaft verliert in Ostermünchen - Zweite verliert in Ramerberg

Albaching (gm) - Das Fazit des ersten Spieltags nach der 
Winterpause ist bitter. Sowohl die Erste Mannschaft, als 
auch die Zweite Mannschaft lagen zur Halbzeit mit 1:0 in 
Führung, Punkte gab es aber dennoch keine für die beiden 
Mannschaften. Beide mussten zeitgleich auswärts antreten, 
es wurde gekämpft, Tore wurden erzielt, zählbares konnte 
man unterm Strich aber nicht mit nach Hause nehmen.

Kevin Kleindienst erzielte mit 
seinem direkten Freistoßtref-
fer das zwischenzeitliche 2:1.

Ursprünglich wollte er nur 
mal beim AH-Training vorbei 
schauen, mittlerweile aber 
bockstark bei der Ersten Mann-
schaft dabei: Kai Oppermann.

Beginnen wir mit der Ersten 
Mannschaft, diese war zu Gast 
bei der Zweiten des SV Ostermün-
chen. Die erste Halbzeit agierten 
die Mannen von Trainer Manuel 
Krebs sehr konzentriert. Nach 
knapp einer halben Stunde ging 
der SVA in Führung, nach einem 
Foul führte Matthias Sanftl den 
fälligen Freistoß aus und fand den 
Kopf von Christian Bareuther, der 
zum 1:0 aus Albachinger Sicht 
einnetzte. Das war auch gleich-
zeitig der Pausenstand, obwohl 
der SVA weiterhin viel Aufwand 
betrieb, seine Chancen, wie zum 
Beispiel einige Konter nicht kon-

sequent nutzte.
Nach dem Pausentee war dann 
allerdings alles anders, quasi eine 
verkehrte Welt. Trotz solider und 
verdienter Führung kam die Ers-
te mit hängenden Köpfen aus der 
Kabine, was sich eine Viertelstun-
de später in Form des Ausgleichs 
rächen sollte. Die Stimmen vom 
Spielfeldrand beschrieben die 
Situation so, dass die Mann-
schaft wie ausgewechselt wirkte, 
aber nicht im positiven Sinne. 
Im ersten Durchgang noch sou-
verän, gab es in Hälfte zwei nun 
viele unnötige Fouls, nach rund 
70 Minuten fiel der mittlerweile 
verdiente Führungstreffer für die 
Gastgeber, unsere Mannen konn-
ten nicht mehr dagegenhalten. Es 
folgte das 3:1 aus Sicht des SVO 
II, der in der zweiten Halbzeit die 
klar bessere Mannschaft war, der 
Anschlusstreffer kurz vor Schluss 
durch Matthias Bareuther war nur 
noch kosmetischer Natur.
Bei der Zweiten Mannschaft lief 
es ähnlich, in Ramerberg spielte 
man die erste Halbzeit bergauf, 

ging mit 1:0 verdient in die Halb-
zeitpause und war die bessere 
Mannschaft. Das Tor wurde nach 
einer halben Stunde erzielt, über 
die rechte Seite setzte sich And-
reas Schreyer durch und bediente 
Johannes Barnreiter, der per Kopf 
einnetzte. Nach der Halbzeit wa-
ren die Ramerberger wacher und 
nutzten nach gut fünf Minuten die 
Chance für den Ausgleich. Aus 
einer Ecke entstand das 1:1, eine 
Torchance konnten die Gastgeber 
bis dahin noch nicht vorweisen. 
Die Elf um Kapitän Thomas 
Gäch kämpfte sich zurück, holte 
in Minute 58 einen Freistoß aus 
etwa 25 Metern raus, den Kevin 
Kleindienst direkt verwandelte, 
ein schöner Schlenzer ins lange 
Eck. Eine gute Viertelstunde hielt 
die Führung, dann erfolgte der 
Ausgleich der Gastgeber. Nach ei-
nem Freistoß von der linken Seite, 
Gestochere im Strafraum, man 
bekam den Ball nicht weg und 
fing sich den Gegentreffer. Rund 
zehn Minuten später wiederholte 
sich die Situation von rechts, Ra-
merbergs Stürmer kam einmal 
quer durch den Sechzehner gelau-
fen, niemand konnte entscheidend 
stören und der 3:2 Endstand war 
erzielt. In den verbleibenden fünf 
Minuten wollte nichts entschei-
dendes gelingen, schade, man war 
die bessere Mannschaft.

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
Erste Mannschaft:

Sonntag 09. April 14 Uhr SVA - TSV Eiselfing II
Samstag 15. April 14 Uhr SV Prutting - SVA
Montag 17. April 15 Uhr TSV 1932 Aßling
Sonntag 23. April 14 Uhr SVA - SV Tattenhausen
Sonntag 30. April 15:30 Uhr SV Schonstett - SVA

Zweite Mannschaft:
Sonntag 09. April 16 Uhr SVA II - SV Genc. Wasserburg
Samstag 15. April 16:15 Uhr DJK SV Oberndorf II - SVA II
Sonntag 23. April 16 Uhr SVA II - SV Weidenbach II
Samstag 29. April 15 Uhr TSV Haag - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2016/2017
1. SV Söchtenau-Kr.  17 40 : 29  37
2. SV Ostermünchen II  16 27 : 21  29
3. SV Schechen  16 23 : 16  28
4. FC Maitenbeth  15 29 : 19  26
5. TSV Soyen  15 37 : 22  26
6. TSV 1932 Aßling  17 33 : 33  26
7. TSV Hohenthann  16 28 : 16  25
8. SV Prutting  15 23 : 27  24
9. SV Tattenhausen  16 28 : 31  23
10. TSV Eiselfing II  17 25 : 37  18
11. SV Schonstett  17 26 : 34  16
12. DJK SV Edling II  16 17 : 35  16
13. SV Forsting-Pfg.  17 31 : 43  14
14. SV Albaching  16 32 : 43  12
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Feuerwehr

Das Hallenfest fi ndet am Sams-
tag, 19. (Grillabend) und Montag, 
21. August (Kesself leisch) am 
Feuerwehrhaus statt.

Die Busfahrt zur Rottal-Schau 
mit Besuch des Karpf hamer 
Volksfests fi ndet am Samstag, 2. 
September statt.

Der traditionelle Feuerwehr-
Ausfl ug fi ndet am Kirtamontag, 
16. Oktober statt. Das Ziel ist 
noch nicht festgelegt.

Ergebnisse der Schützen
Abschlusstabelle der Schützen-Vereinsabende 2016/2017

Schützen

Die Vereinsmeisterehrung und  
Preisverteilung findet am am 
Freitag, 7. April ab 20 Uhr in der 
Gaststube in Kalteneck statt.

Das Ostereierschießen findet 
wieder am Palmwochenende, 
also am Samstag, 8. April und am 
Sonntag, 9. April statt.
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Auf ein geordnetes und positives 
Vereinsjahr konnte zweiter Vor-
stand Gust Seidinger in seinem 
Jahresbericht für den Feuerwehr-
verein Albaching zurückblicken.
So begleitete man in gewohnter 
Weise zahlreiche kirchliche Feste 
mit der Fahne und unternahm zwei 
gut besuchte Ein-Tages-Fahrten. 
Höhepunkt im Vereinsjahr war 
das traditionelle Hallenfest im 
August, das vor allem am Sams-
tag sehr gut besucht und finanziell 
erfolgreich war. Gut angenommen 
wurde auch das Helferessen für 
die Aktiven. Zum Abschluss sei-
nes Jahresrückblicks lies zweiter 
Vorstand Gust Seidinger  auch 
seine  24 jährige Dienstzeit in der 
Vorstandschaft kurz Revue pasie-
ren. Die damalige Vorstandschaft, 
die Aufgaben eines stellvertreten-
den Vorstandes  sowie markante 
Ereignisse bei der Feuerwehr und 
die gute Kameradschaft waren 
Thema seiner Rückschau.
Ein „tränendes Auge“ hatte Nicole 
Schreyer bei ihrem Kassenbericht. 
Das Minus im Jahresbericht sei 
aber durch Sonderausgaben für 
Vereinskleidung und Ausflüge 
sowie eine Steuernachzahlung 
begründet. Ansonsten steht die 
Feuerwehr auf einem soliden fi-
nanziellen Fundament, dies wurde 
durch die Kassenprüfer bestätigt 
und die anschließende Entlastung 
von Kassen- und Vereinsführung 
erfolgte einstimmig.
Der seit gut einem Jahr im Amt 
befindliche Kommandant Josef 
Friesinger wies in seinem Ein-
satzbericht auf die im Vergleich 

zum Vorjahr deutlich gesunkene 
Zahl an Einsätzen im Kalender-
jahr 2016 hin. Insgesamt 21 mal 
(Vorjahr 33) mussten die Aktiven 
ausrücken, darunter waren zwei 
Brände, 18 technische Hilfeleis-
tungen und ein sonstiger Einsatz. 
Nur ganz leicht zurückgegangen 
sei aber die Zahl von 348 Einsatz-
stunden. Friesinger bedankte sich 
für die gute Unterstützung, wies 
auf noch nötige Schulungen hin 
und forderte die Aktiven zur flei-
ßigen Teilnahme an den Übungen 
auf.

Satzungsänderung:
Nur noch vier Jahre

Nach seiner Vorschau auf die Ter-
mine des nächsten Jahres schlug 
Vorstand Stefan Fleidl der Ver-
sammlung eine Satzungsänderung 
vor. Die Amtszeit in der Vorstand-
schaft solle von sechs auf vier 
Jahre verkürzt werden, so Fleidl, 
wurde in der „alten“ Vorstand-
schaft schon länger diskutiert und 
sei auch in der Einladung bekannt 
gemacht worden. 
So gab es zu diesem Thema auch 
keinen Diskussionsbedarf, die 
Anwesenden stimmten dem An-
trag ausnahmslos zu. Anschlie-
ßend erfolgte die Neuwahl der 
Vorstandschaft unter der Leitung 
von Bürgermeister Franz Sanftl. 
Dabei ergaben es zahlreiche per-
sonelle Neuerungen, bei allen 
Abstimmungen gab es einen Kan-
didaten und die Ergebnisse waren 
einstimmig. 
Für die nächsten vier Jahre wurde 

Stefan Fleidl im Amt des ersten 
Vorstands bestätigt. Neuer zwei-
ter Vorstand ist jetzt Bernhard 
Seidinger, er war vorher Beisit-
zer. Ebenfalls neu im Amt sind 
Kassier Thomas Barth als Nach-
folger von Nicole Schreyer und 
Schriftführer Andreas Heinz als 
Nachfolger von Michael Posselt. 
Die Zahl der Beisitzer wurde auf 
vier erweitert, hier sind ab sofort 
Martin Edlbergmeier, Sebastian 
Huber, Christian Seidinger und 
Klaus Seidinger im Amt. An-
schließend lobte Bürgermeister 
Franz Sanftl die engagierte Arbeit 
der Vorstandschaft und zeigte sich 

erfreut, dass sich so viele junge 
Aktive für die Ämter zur Verfü-
gung gestellt haben. Wenn die 
Feuerwehr etwas brauche, so der 
Bürgermeister abschließend, habe 
die Gemeinde jederzeit ein offe-
nes Ohr. Für die in den nächsten 
Jahren anstehende Anschaffung 
eines neuen Fahrzeugs habe die 
Gemeinde bereits Rückstellungen 
im Haushalt eingeplant. Den Ab-
schluss bildete eine kurze Ehrung 
mit Geschenkübergabe an die 
ausgeschiedenen Vorstandschafts-
mitglieder Gust Seidinger, Nicole 
Schreyer, Michael Posselt und 
Markus Betzl.

Jung und schwungvoll in die nächsten vier Jahre
Bernhard Seidinger neuer zweiter Vorstand der Feuerwehr Albaching

Albaching (fk) - Einen kleinen Generationswechsel vollzog 
die Feuerwehr auf ihrer Hauptversammlung am 20. März in 
Kalteneck. Die 70 Anwesenden wählten Bernhard Seidinger 
(Zweiter Vorstand), Thomas Barth (Kassier), Andreas Heinz 
(Schriftführer) und die Beisitzer Martin Edlbergmeier, Se-
bastian Huber, Christian Seidinger und Klaus Seidinger neu 
in ihre Vorstandsämter. Einstimmig bestätigt wurden Erster 
Vorstand Stefan Fleidl sowie die Kassenprüfer Josef Pöschl 
und Winfried Göschl. 

Die neue Vorstandschaft (von links): Kommandant Sepp Frie-
singer, Zeugwart Lorenz Deuschl, Kommandantenstellvertreter 
Stefan Schwimmer, Schriftführer Andreas Heinz, Zweiter Vor-
stand Bernhard Seidinger, Kassier Thomas Barth, Beisitzer 
Martin Edlbergmeier, Vorstand Stefan Fleidl und die Beisitzer 
Sebastian Huber, Christian Seidinger und Klaus Seidinger. 

Kommandant Sepp Friesinger (links) und Vorstand Stefan Fleidl 
(zweiter von rechts) mit den Neuaufnahmen 2017 (von links): 
Franz Seidinger, Martin Blüml, Johannes Gschwendtner, Fabian 
Pöschl, Georg Demmel, Sebastian Barth und Simon Pfitzmaier. 
Auf dem Foto fehlt Johannes Becker.              Fotos: Konrad
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Maibaum-Stüberl besprochen
Hauptversammlung der Maibaumfreunde 

Albaching (wg) - Um allen Ver-
einsmitgliedern einen Überblick 
über die bereits  geschehenen 
und noch folgenden Aktionen be-
züglich des Maibaumstüberls zu 
bieten, wurde am 22. März in der 
Pizzeria Roma zur Jahreshaupt-
versammlung einberufen. Hierbei 
folgten 63 Maibaumfreunde der 
Einladung, was knapp die Hälfte 
der Gesamtmitgliederzahl be-
deutet. Die Vorstandschaft fass-
te das vergangene Vereinsjahr 
zusammen und Kassierer Andi 
Binsteiner gab Auskunft über 
die finanzielle Lage des Vereins. 

Auch wurde das Treffen dazu 
genutzt, den Wach- und Arbeits-
plan für das bevorstehende Mai-
baumstüberl aufzustellen. 
Die Vorstandschaft bedankt sich 
auf diesem Weg recht herzlich 
bei allen Mitgliedern für die tol-
le Vereinszusammengehörigkeit 
und hohe Arbeitsbereitschaft, 
ohne die der vierwöchige Stüberl-
betrieb inklusive wochenlanger 
Aufbauphase nicht machbar wäre. 
Ebenso gilt ein großer Dank Fa-
milie Demmel in Moos, die auch 
dieses Jahr wieder ihre Halle zur 
Verfügung stellt.

Wast Friesinger stellet das aktuelle Program zum diesjährigen 
Maibaumstüberl den Mitgliedern vor.

Albaching - Recht österlich 
ging es dieser Tage beim 
Gartenbauverein zu. Anita 
Messerer zeigte den Kursteil-
nehmern wie man mit Nadel-
filzen schöne österliche De-
korationen zaubern kann. 
Sie hatte große Ostereier, 
Schafe, Hühner, Hasen und 
lustige Frösche dabei. Die 
Teilnehmerinnen verarbeite-
ten  mit viel Freude die bunte 
Filzwolle, Perlen und Bänder. 
Trotz manch blutigen Fingers 
hat jede ein schönes Ergeb-
nis mit nach Hause gebracht.
Wegen der großen Nachfrage 
haben wir einen zweiten Kurs 
organisiert. 

Text/Foto: Joh. Neuwieser

Osterdekoration aus Filz
Ostereier, Schafe, Hühner, Hasen gebastelt

Albaching (ab) - Eine tolle Ge-
schenkidee für den Enkel zu Os-
tern ist auf jeden Fall ein Fußball. 
Man kann ihn auspacken und 
sofort damit spielen oder je nach 
Farbgebung gar nicht einpacken 
und er passt trotzdem zum Oster-
nest. Man sollte aber darauf ach-
ten, dass der Fußball je nach Alter 
des Kindes die richtige Größe und 
das richtige Gewicht hat. Da gibt 
es große Unterschiede. Gibt man 
einem Vierjährigen einfach einen 
Erwachsenenball zum Spielen, 
fühlt sich das für das Kind in etwa 
an als würde ein Erwachsener mit 
einem Medizinball Fußball spie-
len. Spaß macht das nicht. Daher 
gibt es speziell für Kinder leichte-
re und für die ganz kleinen auch 
kleinere Fußbälle. Die bis 6 jäh-
rigen spielen mit 290g und Größe 
4, die 7-10 jährigen mit 290g und 
Größe 5 und 11-12 jährige Kinder 
spielen mit 350g Bällen der Größe 
5. Hat der Ball keine Gewichtsan-
gabe ist er für Kinder ungeeignet. 
Der freundliche Verkäufer im gut 

Ein Fußball zu Ostern?
Was beim Schenken beachtet werden sollte

sortierten Sportfachhandel hilft 
hier sicher gerne weiter. Hier er-
hält man auch gleich die geeigne-
te Ballpumpe mit den passenden 
Ersatznadeln dazu weil kicken 
mit einer luftleeren Pflaume auch 
keinen Spaß macht.
Zusätzlich zu den oben genannten 
Bällen sollte ein Fußballverein 
für die Wintersaison auch noch 
spezielle rücksprungreduzierte 
Futsalbälle, die sich in der Halle 
besser kontrollieren lassen, in den 
oben genannten Gewichten und 
Größen und natürlich in ausrei-
chender Stückzahl zur Verfügung 
stellen. Der SV Albaching freut 
sich daher sehr über die großzügi-
ge Ballspende von der Firma Hu-
ber Transport & Logistik GmbH 
aus Albaching. So konnte jedes 
Kind der E-, F- und G-Jugend in 
der Halle mit einem eigenen Fut-
salball trainieren und zusätzlich 
haben die G Junioren für die Frei-
luftsaison  einen schönen neuen 
Satz Bälle spendiert bekommen.
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Albaching - Eine blumige Ver-
sammlung, konnten die Gartler in 
Albaching bei der JHV des Gar-
tenbauvereins erleben. Die Gar-
tenbauingenieurin Susanne Mül-
ler aus der Staudengärtnerei in 
Soyen,  erzählte mit viel Herzblut 
und Fachwissen welche Pflanzen 
für Bienen reiche Nahrung bieten. 
Anhand von  farbenfrohen Bildern 
zeigte sie den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern, dass es in allen 
Gartenbereichen über das ganze 
Jahr bienenfreundliche Pflanzen 
gibt. Die Bienen und Insekten 
können nur mit gefüllten Blüten 
oder gezüchteten Hybridsorten 
nichts anfangen. So sind blühende 
Kräuter, Heilkräuter, Zwischen-
einsaaten oder Gründungen, Som-
merblumen und Stauden, die sich 
mit der Blüte im Jahreslauf ab-
wechseln gerngesehene Ziele der 
Insekten. Frau Müller zeigte inte-
ressante Beispiele, wie Lenzrosen, 
Dichternarzissen, Himmelsleiter, 
Herzgespann, Mariendistel oder 

mehrjährige Sonnenblumen, wie 
die Lemonqueen. Viele Anregun-
gen also für den Hausgärtner, die 
eine oder andere Blumenschönheit 
mit in den Garten zu holen
Der Versammlungsteil des Ver-
eins informierte die Mitglieder 
über die zahlreichen Aktionen des 
vergangenen Gartenjahres und den 
Kassenbericht. Die Neuwahlen an 
diesem Abend ergaben einige Än-
derungen in der Vorstandschaft. 
1. Vorsitzende wurde Johanna 
Neuwieser, 2. Vorsitzende Anni 
Weber, Kassiererin Marlene Raab, 
Schriftführerin Marlene Seidinger 
und die Beisitzer Josefa Reithmei-
er, Irmi Edelbergmeier, Melanie 
Gropp und Annemarie Binsteiner. 
Die Vorstandschaft bedankte sich 
bei dem ausscheidenden Anselm 
Ettmüller für sein jahrelanges En-
gagement. Als Geschenk bekam 
jedes Mitglied ein Blümchen mit 
nach Hause.    

Johanna Neuwieser

Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins (v.l.): Irmi 
Edelbergmeier (Beisitzer), Marlene Raab (Kasse), Anselm Ett-
müller (ausgeschieden), Marlene Seidinger (Schriftführer), Me-
lanie Gropp (Beisitzer), Johanna Neuwieser (1. Vorsitzende), 
Annemarie Binsteiner (Beisitzer), Anni Weber (2. Vorsitzende), 
Josefa Reithmeier (Beisitzer).   Foto: Müller

Johanna Neuwieser neue Vorsitzende
Anselm Ettmüller schied aus - Nachfolger konnten gefunden werden

Selbsthilfe
Albaching - Auch wenn mittlerweile viele Hundebesitzer mehr 
Acht geben und die Hinterlassenschaften ihre Vierbeiner im 
roten Säckchen mitnehmen, kommt es noch oft genug vor, 
dass nicht unwesentlich große „Haufen” am Straßenrand und 
in den Feldern liegen. 
Wie auf dem Bild zu sehen, lassen sich die Grundstückseigen-
tümer einiges Einfallen um auf die Mißstände hinzuweisen. 
Deshalb noch einmal der Aufruf an alle Hundebesitzer: Bitte 
nehmt doch ein Säckchen mit und entsorgt die Kothaufen in 
den Hundetoiletten. Nicht nur wegen der Rinder. Auch Men-
schen missfällt der Anblick eines Hundehaufens. 

Text/Foto: gg/ Georg Barth
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Albaching (wfj) - Der Förderver-
ein des SV Albaching veranstaltet 
am Karfreitag, 14. April, wieder 
sein traditionelles Steckerlfisches-
sen am Sportheim Albaching. Ab 
14:45 Uhr gibt es vom offenen 
Grill frische Makrelen und Forel-
len. SVA-Koch und Jugendleiter 
Ludwig Ringlstetter heizt wieder 
die Kohlen an. Auch für den, der 
nicht so sehr auf Fisch steht, ist 
bestens gesorgt. Es gibt wie im-
mer feine Käseplatten. Für beste 
Bewirtung im Sportheim ist ge-
sorgt – gerne können die gegrill-
ten Fische auch mitgenommen 
werden.

Am Karfreitag zum Sportheim
Steckerlfischessen und Schafkopfturnier

Albaching (gg) - Die Stock-
schützen laden am Karfreitag um 
19 Uhr zum Schafkopfturnier ins 
Stockschützenheim ein. Es gibt 
sowohl Tischpreis für Jeden und 
drei Einzelpreise. Die Startgebühr 
beträgt zehn Euro
Die Partien werden ausgelost; 
ausnahmsweise können sich die 
Teilnehmer aber auch selber zu-
sammen stellen. Dann aber be-
steht kein Anspruch auf einen der 
drei Einzelpreise.

Kustradmädchen zeigen ihr Können
Albaching - Eine wunderbare Vorstellung zeigten die Al-
bachinger Kustradmädchen in ihrer „Frühjahrsshow” in der 
Alpicha-Halle. Moderiert von Jessica Vital-Robarge sahen 
die zahlreichen Gäste, was die Mädchen im Alter zwischen 
fünf und sieben Jahren schon alles gelernt hatten. Die Trai-
nerinnen Lisa Wierer und Elisabeth Edlbergmeier (Bildmitte) 
brachten den elf Mädchen schon zahlreiche Grundübungen 
des Kunstradfahrens bei. Und die Mädchen lernen schnell. 
Im Rahmen dieser „Soli”-Veranstaltung konnte auch Vorstand 
Florian Trautbeck eine Spende über 500 Euro an die Speed-
wayfahrerin Celina Liebmann überreichen, die sich herzlich 
dafür bedankte.           Foto/Text: gg

Am Donnerstag, 27. April findet 
der nächste Imkerstammtisch 
statt. Beginn ist um 19 Uhr beim 
Wirt z'Brandstätt, Maitenbeth. 
Als Gastreferenten konnten wir 
Herrn Franz Albrecht zum Thema 
„Kunstschwärme und Ableger” 
gewinnen.

Albaching (wfj) - Beim 27. Kö-
nigskegeln des Theater- und 
Musikvereins Albaching konnte 
sich erstmals Marlene Raab den 
Sieg sichern. Das seit 1990 zur 
jährlichen Tradition gewordene 
Königskegeln des Theater- und 
Musikvereins auf der Rechtmeh-
ringer Kegelbahn gewann bei ei-
ner Konkurrenz von zwölf weite-
ren Teilnehmern zum ersten Mal 
in ihrer Kegel-Karriere Marlene 
Raab. „Silber“ holte sich Herbert 
Binsteiner und „Bronze“ Michael 

Binsteiner.  Die drei Erstplatzier-
ten der Erwachsenen erhielten 
Gutscheine sowie der Erstplatzier-
te natürlich den Wanderpokal. Als 
„Schneiderpreis“ gab es für Jakob 
Schuur den traditionellen Kraut-
kopf. Die Organisation des Gan-
zen übernahmen als letzte Sieger 
Herbert Binsteiner und Bärbel 
Pfitzmaier. Daher will sich der 
Theater- und Musikverein hiermit 
noch einmal bei den beiden für 
die Organisation in diesem Jahr 
bedanken!

Marlene Raab neuer Kegel-Kini

Kegel-Kini Marlene Raab umringt von ihren Konkurrenten beim 
diesjährigen Königskegeln des Theater- und Musikvereins.

Foto: Mayer

Die Jahreshauptversammlung 
des SV Albaching findet am Frei-
tag, 28. April um 20 Uhr in der 
Mittelstation in Kalteneck statt. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
Berichte der Abteilungen, der 
Vorstandschaft und des Kassiers. 
Heuer finden auch Neuwalen statt 
und die Abteilungsordnung wird 
angepasst. 

SVA

Förderverein

Am Montag, 8. Mai findet um 20 
Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins SV Albaching 
im Sportheim statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen die Berichte 
über die Aktionen des laufenden 
Jahres und der Kassenbericht. Auf 
zahlreiche Besucher freut sich die 
Vorstandschaft.

Fußball

Das Technik- und Spieltraining 
für die F- und E-Jugend findet ab 
Mittwoch 5. April bis zum 12. 
Juli statt. Insgesamt sind es zehn 
Trainingseinheiten, während der 
Ferien findet kein Training statt.

In den Osterferien findet das 
Ballzauberer-Camp vom 19. bis 
21. April statt.

Bienenzucht-Verein

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching (hm) - Bei der dies-
jährigen Jahresversammlung ist 
die bisherige Abteilungsleitung 
einstimmig in ihren Ämtern für 
die nächsten drei Jahre bestätigt 
worden. Nachdem sich die Da-
menwartin Anna Schwimmer aus 
privaten Gründen für eine weitere 
Kandidatur nicht mehr zur Ver-
fügung stellte, wird die Organi-
sation des Damen-Spielbetriebs 
von einem der Stellvertreter des 
Abteilungsleiters neben dem 
Mixed-Spielbetrieb übernommen. 
Der Spielbetrieb des Herren- und 
AH-Teams wird weiterhin durch 
den Abteilungsleiter wahr ge-
nommen. Für den Unterhalt der 
Sportanlagen und des Stockschüt-
zenheimes ist künftig der weitere 
Stellvertreter zuständig sowie für 
die Schriftführung.
Der Wahlausschuss mit Anneliese 
Oberland und August Seidinger 
sen. konnte zügig durch die Wah-
len führen. Per Beschluss zeigten 
sich die anwesenden Mitglieder 
mit einer Wahl per Handzeichen 
einverstanden. Jeweils einstimmig 

bestätigt wurden Helmut Maier 
als Abteilungsleiter, seine Stell-
vertreter sind Wilhelm Oberland 
und Ludwig Ettmüller, Kassier 
bleibt Johanna Moser, Beisitzer 
sind Herbert Binsteiner und Franz 
Meixner. Die Kassenprüfung 
übernehmen Gertraud Stöckl und 
Siegfried Weber.
Die Mitgliederzahl liege stabil bei 
70, davon vier passiv, berichtete 
Abteilungsleiter Maier. Sportlich 
sei man recht erfolgreich gewe-
sen, das Herren-Team war im 
Sommerspielbetrieb der Aufstieg 
in die Bezirksoberliga Süd gelun-
gen. 

75 Einsätze im 
vergangenen Jahr

Außerdem habe man fünf Tur-
niersiege und zahlreiche Sto-
ckerlplätze erreicht. Insgesamt 
sei man über alle Bereiche auf die 
stolze Zahl von 75 Einsätzen ge-
kommen. Als Vereinsmeister bei 
den Damen ist erneut Marianne 
Schatz und bei den Herren Helmut 

Maier als Sieger hervorgegangen. 
Den Gemeindepokal hat sich wie-
der der Soldatenverein geholt und 
durfte diesen endgültig in seine 
Vitrine stellen.
Was den gesellschaftlichen Be-
reich anbelange, habe man wieder 
mit guten Erfolg die traditionellen 
Preisschafkopfen zu Ostern und 
Weihnachten durchgeführt. Gut 
angekommen sei auch der Abtei-
lungsausflug nach St. Leonhard in 
Südtirol.
Die scheidende Damenwartin 
Anna Schwimmer konnte eben-
falls über eine recht erfolgreiche 
Saison berichten. So habe man 
zwei Turniersiege und  insgesamt 
sieben zweite und dritte Plätze er-
zielen können. Sie bedankte sich 
bei der Abteilungsleitung und bei 
den Damen für die Unterstützung 
und das Vertrauen in den Jahren 
ihrer Amtszeit und werde wei-
terhin als Aktive zur Verfügung 
stehen.
Einen kurzen Bericht gab Beisit-
zer und Verbindungsmann Her-
bert Binsteiner für die Gruppe 

„Mittwochschützen”. Im Vorder-
grund stehe hier nach wie vor der 
Trainingsbetrieb, der ungebrochen 
stark ist. Auch habe man ein Brot-
zeitschiessen erfolgreich absolviert 
und der geplante Ausflug konnte 
diesmal wie vorgesehen durchge-
führt werden. Wilhelm Oberland 
gab in Vertretung für Kassier Jo-
hanna Moser den Kassenbericht. 
Ausgaben und Einnahmen hielten 
sich die Waage, das 10.000 Euro 
Brauerei-Darlehen sei getilgt. Die 
Revisoren bestätigten einwand-
freie Kassenführung und führten 
zudem aus, dass alle Buchungen 
ausreichend belegt sind. Sie schlu-
gen der Mitgliederversammlung 
die Entlastung des Abteilungsvor-
stands und der Kassiererin vor, 
die einstimmig erteilt wurde.
In nächster Zeit stehen Arbei-
ten an der Stockbahn und im 
Stockschützenheim an, am Os-
termontag findet das traditionelle 
Brotzeitschiessen gegen die Pfaf-
finger Nachbarn statt. Die SVA-
Einladungsturniere sind für Ende 
April, Anfang Mai angesetzt.

Keine Überraschungen bei den Wahlen
Vorstandschaft der Stockschützen wurde in ihren Ämtern bestätigt - Kassenführung solide

Die alte und gleichzeitig neue Vorstandschaft der Stockschützen 
(v.l.): Siegfried Weber, Franz Meixner, Helmut Maier, Wilhelm 
Oberland, Herbert Binsteiner, Ludwig Ettmüller.

Zumbaparty für guten Zweck 
Am 29. April in der Alpicha-Halle

Albaching - Es ist wieder soweit: 
Albaching tanzt für einen guten 
Zweck. Am 29. April findet in der 
Alpicha-Halle eine Zumbaparty 
für die Elterninitiative „Intern 3 
im Dr. von Haunerschen Kinder-
spital München e.V.” statt. 
Der Einlass ist ab 15 Uhr und das 
Ende ist für ca. 18:30 Uhr geplant. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro pro 
Person und wird zu 100 Prozent 
gespendet. Die Spende wird 
zweckgebunden für die Stamm-
zellenforschung genutzt. 
Jeder Teilnehmer bekommt zu-
dem eine kleine Überraschung 
als Erinnerung. Aber auch nicht 
Zumbabegeisterte können gerne 
spenden. Herr Fruth, der 1. Vor-
sitzende der Elterninitiative, wird 

vor Ort sein und beantwortet ger-
ne alle Fragen.  
Es werden auch eine Menge Zum-
batrainer da sein, die ordentlich 
einheizen werden. Darunter sind 
Lisa Fink, Philipp Hoffmann, Me-
lanie Ruhland, Carina Namberger, 
Larissa Diefenthaler und Jennifer 
Vazquez-Peralbo. 
Es gibt Obstsalat, Fitnessriegel 
und Getränke zu kaufen. Bei Fra-
gen bitte an die  Tel.Nr. 08076 / 
8898175 wenden. 

Jenni und Lisa
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Albaching (zi) - Die Jahreshaupt-
versammlung startete nach der 
Begrüßung mit einem Jahresrück-
blick von Martin Ziel und Andre-
as Birkmaier über die Aktivitäten 
der Tennis'ler im vergangenen 
Jahr. 
Der Kinderfasching wurde durch 
die Abteilung Tennis organisiert 
und ausgerichtet. Es wurde ge-
spielt, getanzt, die Hüpfburg fand 
wie immer großen Anklang und 
der Tanzeinlage der Carambas 
wurde interessiert zugesehen. Die 
Tennisplätze richtete man Anfang 
April her und so konnte die Ten-
nissaison am Samstag 23. April 
mit einem Spieletag für Jugend 
und Erwachsene eröffnet werden. 
Bei den anschließenden Punkte-
spielen spielten sechs Mannschaf-
ten (Mädchen, Knaben, Junioren, 
Herren, Damen 50, Herren 50), 
wobei die Jugend, wie seit Jah-
ren, mit der gut funktionierenden 
Spielgemeinschaft mit Forsting / 
Pfaffing antrat.
Das eigene 25-jährige Jubiläum 
feierte man am 23. Juli mit einem 
Mixed-Turnier mit den umliegen-
den Vereinen. Der Tag begann mit 
Weißwurstfrühstück und der Aus-

losung. Anschließend wurden die 
Spiele angegangen, die sich bis in 
den späten Nachmittag hinein zo-
gen. Leider konnte das Finale auf-
grund des Wetters nicht zu Ende 
gespielt werden. Aber dies hielt 
nicht davon ab den gelungenen 
Tag schön ausklingen zu lassen 
und das Jubiläum gebührend zu 
feiern. 

Trainingslager 
für die Jugend

In den Sommerferien fand ein 
zweitätiges Jugend-Trainingslager 
mit Teamspielen, Staffeln, Tennis-
Rätsel, Training mit der Ballma-
schine, Doppel Midcourt Turnier 
und den Jugend-Vereinsmeister-
schaften statt. Vereinsmeister 
wurden Ronja Langer (Mädchen), 
Korbinian Sewald (Knaben) und 
Tim Brosi (Junioren). Des Weite-
ren fanden wie jedes Jahr Spiele-
treffs mit Grillen, die alljährliche 
Radltour an Maria-Himmelfahrt, 
Teilnahme am Stockschützen Ge-
meindepokal und die Bergwande-
rung am 3. Oktober statt.
Im Oktober waren die drei Ten-
nis-Übungsleiter auf Fortbildung 

zur Lizenzverlängerung in der 
Sportschule Oberhaching und 
erfreulich war auch, dass Samuel 
Scalet die Ausbildung zum Ober-
schiedsrichter absolviert hat. Die 
gemeinsame Weihnachtsfeier mit 
dem Gesamtverein beendete das 
Tennisjahr 2016.
Der Mitgliederstand beträgt 106 
davon 80 Erwachsene und 26 Kin-
der bzw. Jugendliche. Die ersten 
Trainingsgruppen von Martin Ziel 
sind bei den Herren angekommen, 
aber dennoch sind die zwei Trai-
ner (Andreas Birkmaier und Mar-
tin Ziel) mit sechs Gruppen und 
gelegentlichen Trainingsstunden 
gut eingespannt. 

Kassenstand 
ist positiv

Die Kasse, geführt von Andreas 
Thalmeier, weist für das vergan-
gene Vereinsjahr eine positive 
Bilanz auf. Daraufhin konnte 
der Kassier und die gesamte Vor-
standschaft für die Tätigkeiten 
einstimmig entlastet werden.
Zu guter Letzt dankte Günter 
Ganslmeier als Gesamtvorstand 
des SVA der Vorstandschaft für 

die geleistete Arbeit und wies da-
raufhin, dass im nächsten Jahr der 
Gesamtverein 50jähriges Jubilä-
um hat. Es ist ein separater Eh-
renabend angedacht, darum bittet 
Günter Ganslmeier Bilder, Videos 
und Historisches zu sammeln und 
an ihn weiter zu geben.
Demnächst stehen das Herrichten 
der Tennisplätze am Samstag 8. 
April um 9 Uhr, sowie am Mitt-
woch 12. April um 17 Uhr an. 
Die Platzeröffnung mit unserem 
alljährlichen Spieletag findet am 
Samstag 22. April statt, vormit-
tags um 10 Uhr für die Kinder und 
Jugendlichen und am Nachmittag 
ab 13 Uhr für die Erwachsenen. 
Außerdem feiert unser Nachbar-
verein  Forsting/Pfaffing vom 19. 
Mai bis 22. Mai sein 60jähriges 
Gründungsfest.

Tennisler blicken auf erfolgreiches Jahr zurück
Jahreshauptversammlung Tennis mit positiver Bilanz - sportlich wie finanziell

Unsere Aktionsangebote 
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Nach der Begrüßung durch den 
stellvertretenden Vorstand Peter 
Pfitzmaier übernahm Isabella 
Jullien die Moderation und stell-
te die jeweiligen Schüler und die 
vorgetragenen Musikstücke vor. 
Los ging es am Nachmittag mit 
den Zitherschülern von Traudi 
Ziegler. Insgesamt fünf Schüler 
brachten schöne Volksweisen und 
klassische Stücke dar. 

Junge Talente
eröffneten den Tag

Als nächstes trugen die Schü-
ler von Severine Sanftl-Späth 
ihre bekannten Musikstücke wie 
“Skip to my lou“ oder „Bad moon 
rising“ auf der Querflöte vor. An-
schließend trat Burgi Friesinger 
mit Ihren Gitarrenschülern auf. 
Hier wurden Lieder wie „Killing 
me Softly“ mit der Unterstützung 
von Severine Sanftl-Späth und 
“Mia san Mia“ bei der zum Gi-
tarrenspiel auch gesungen wurde 
vorgetragen. 
Im kurzweiligen Programm folg-
ten die Schüler von Bernd Jullien 
mit schönen Musikstücken auf der 
Klarinette. Als nächstes waren 
die Schüler der Tasteninstrumen-
te von Ludwig Rumpfinger an der 
Reihe. Zuerst spielten zwei Musik-
schülerinnen auf der steierischen 
Harmonika zwei schöne Lieder, 
danach ein Schüler am Akkorde-
on mit den Liedern „The drunken 

Albaching - Auch dieses Jahr fand wieder der Vorspieltag 
des Theater- & Musikvereins Albaching im neuen Bürger-
saal statt, bei dem die jugen Talente ihren Familien ihr Kön-
nen zeigten. Am Abend waren dann die fortgeschrittenen 
Musikschüler an der Reihe.

Sailor“ und „ O wehn the saints“. 
Zum Schluss gab es dann auf dem 
Klavier einen „Rheinländer“ und 
„Lasset froh uns singen“. Beim 
nächsten Vortag wurde es richtig 
rockig. Ein Schüler von Sepp Hof-
mann spielte auf dem Schlagzeug 
zu dem bekannten Stück „I love 
Rock’n roll“. Nun neigte sich der 
erste Teil des Vorspieltages dem 
Ende. 
Mike Pfitzmaier mit seinen Gitar-
renschülern beendete den Nach-
mittag nach einer Stunde. Isabella 
Jullien  bedankte sich zum Schluss 
bei allen Musikschülern und bei 
den Zuhörern für den tollen Ap-
plaus. Im Anschluss wurde mit al-
len am Nachmittag mitwirkenden 
Musikschülern und Lehrern noch 
ein Gruppenbild gemacht.

Zweiteiliger
Vorspieltag

Am Abend startete der zweite Teil 
pünktlich um 18 Uhr. Isabelle Jul-
lien übernahm auch am Abend 
die Moderation und konnte gleich 
eine Besonderheit ankündigen. 
Eine Zeichenschülerin von Mike 
Pfitzmaier  erstellte während des 
gesamten Abends Portraits als 
Bleistiftzeichnung. Nun konnte 
gleich ein Highlight des Abends 
angekündigt werden. Musik-
schüler von Mike Pfitzmaier und 
Sepp Hofmann starteten mit einer 
eigens für den Vorspielabend ge-

Gelungener Vorspieltag der Musikschüler
Die Familienangehörigen der jungen Musiker waren begeistert

gründeten Band. Insgesamt acht 
Musikschülerinnen und -schüler 
spielten schon fast professionell 
Lieder wie „One call away“, 
„Großvater“ oder ein tolles Coun-
try Medley. 
Das Publikum dankte die Darbie-
tungen jeweils mit einem tosenden 
Applaus. Weiter ging es noch ein-
mal mit Musikschülern von Burgi 
Friesinger, die auf Ihren Gitarren 
spielten und dazu sangen. im An-
schluss brachten Gitarrenschülern 
von Mike Pitzmaier ihre Küns-
te dar. Der Abend ging viel zu 
schnell vorbei und so kamen zum 
Schluss noch einmal Schüler von 
Ludwig Rumpfinger mit Akkor-
deon und der steierischen Har-
monika. Hier wurden bekannte 
Volkslieder vorgetragen.
Zum Schluss bedankte sich Peter 
Pfitzmaier noch einmal bei al-
len Musikschülern und Lehrern 
und wünschte allen einen guten 

nach Hause Weg. Zum Abschluss 
wurde noch ein Gruppenbild ge-
macht. 
Am Nachmittag und Abend gab 
es Kanapees, Getränke und einen 
kleinen Blumenstock als Danke-
schön vom Verein. Besonders be-
danken möchte sich der Theater- 
& Musikverein bei allen Eltern, 
die ihren Kindern das Erlernen 
eines Instruments ermöglichen 
sowie den Musiklehrern für Ihre 
Geduld und Ausdauer. Zur Freu-
de der noch Anwesenden nahmen 
einige Schüler später noch einmal 
die Instrumente zur Hand und be-
gannen spontan Lieder zu spielen. 
Vielleicht wächst hier eine weitere 
Band mit Musikschülern aus Oi-
bich heran. Der Verein freut sich 
schon auf das nächste Jahr.

August Wimmer

Diese Band wurde extra für den Vorspielabend aus den Musik-
schülern zusammen gestellt.             Foto: Hofmann
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Frösche und Maulwürfe 
unterwegs in den Wald

Albaching (gh) - Die Kindergartenkinder waren unterwegs 
in den Wald, wo sie spannende Abenteuer erleben durften. 
Da werden aus Mäuselöchern gleich Zwerghöhlen und man 
rutscht auf dem Allerwertesten den Hügel hinunter, was am 
Ende in einem Laubhaufen endet. Ach, Kind müsste man 
noch mal sein...             Foto: Haller

Osterfrühstück nach Osternacht
Landjugend lädt im Sitzungssaal der Gemeinde ein
Albaching - Da dieses Jahr die 
Osternacht am Ostersonntag früh 
morgens um 05:00 Uhr sattfindet, 
haben wir, die KLJB Albaching, 
uns etwas Besonderes einfallen 
lassen. Nach der Osternacht laden 
wir euch recht herzlich zu einem 
gemeinsamen Osterfrühstück im 
Sitzungssaal der Gemeinde ein. 
Dort ist natürlich für reichlich 
Essen und Trinken gesorgt und 

wir würden uns sehr freuen, wenn 
nach der Kirche ein paar Leute 
vorbeischauen würden um mit 
uns gemeinsam zu frühstücken! 
Ob Groß oder Klein – bei uns 
ist Jeder herzlich willkommen! 
Natürlich findet auch dieses Jahr 
wieder unser Osterkerzenverkauf 
statt. Wir freuen uns auf Euch!

Text: Lisa Wierer

Zahlreiche Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr
Jahreshauptversammlung der Kath. Frauengemeinschaft

Albaching (ck) - Bei der Jahres-
hauptversammlung der kfd am 3. 
März präsentierte die Vorsitzende, 
Ingrid Schreyer, den Mitgliedern 
der kfd einen umfangreichen Tä-
tigkeitsbericht über das vergange-
ne Jahr.
Zu den Aktivitäten zählten u.a. 
der Ausflug mit dem OGV zur 
Roseninsel, der Losstand und der 
Kuchenverkauf beim Pfarrgarten-
fest, die Fahrt zur Ölmühle nach 
Garting, das binden der Kräu-
terbuschen, die Krankenwall-
fahrt nach Maria Altenburg, die 
Sternwallfahrt nach Altötting, die 
Kripperlfahrt nach Birkenstein, 
die Fahrt zum Christkindlmarkt 
nach Innsbruck, und das Fa-
schingskranzl in Kalteneck.
Anschließend berichtete Resi 
Müller über einen „zufrieden-
stellenden“ Kassenstand und die 
Kassenprüfung durch Resi Birk-

maier bestätigte eine einwandfreie 
Kassenführung. Kassier und Vor-
standschaft wurden entlastet.
Ingrid Schreyer bedankte sich bei 
der Vorstandschaft und bei allen 
Helferinnen für die tatkräftige 
Unterstützung und die kommu-
nikative Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr. Sie wies auch auf 
die Beitragserhöhung zum Jahres-
beginn hin und bat die Mitglieder 
hierfür um Verständnis. Dies sei 
notwendig, um  auf der Bundes-
ebene aktiv mitwirken zu können.  
Als aktuelles Beispiel nannte sie 
das Projekt  „Gleicher Lohn für 
gleiche Arbeit“.
Angetan waren die Besucherinnen  
dann vom Vortrag von Martina 
Fischer über eine fünfjährige Tä-
tigkeit auf verschiedenen Almen. 
Sie las auch einige Passagen aus 
ihrem Buch „Die Alm – ein Ort 
für die Seele“ vor.

Ingrid Schreyer (rechts) übergab das Wort nach der Jahres-
hauptversammlung an Martina Fischer, die einen Vortrag über 
ihre Tätigkeit berichtete.

Weißwürste als ansporn
Aktion Rumpelkammer - Ein voller Erfolg

Die fleisigen Helfer der Landjugend. Sie stemmten auch dieses 
Jahr wieder zahlreiche Kleidersäcke und freuten sich auf die 
Weißwüste. 
Albaching - Die Altkleidersamm-
lung der katholischen Landju-
gendbewegung ist eine gute Sache 
und hat mittlerweile eine große 
Tradition im ganzen Landkreis. 
Natürlich waren wir, die KLJB 
Albaching, dieses Jahr auch wie-
der dabei. Voller Elan haben wir 
uns schon früh am Morgen ge-
troffen und die Altkleiderspenden 
aus der ganzen Gemeinde zusam-
mengetragen. Das anschließende 
Weißwurstfrühstück motivierte 

zusätzlich und so war es möglich 
in neuer Rekordzeit alle Kleider-
spenden zu sammeln und zum 
Sammelpunkt nach Edling zu 
bringen. An dieser Stelle wollen 
wir uns bei allen Albachingern für 
die reichlichen Kleiderspenden 
bedanken. Der Erlös der „Aktion 
Rumpelkammer“ wird gespendet 
um Entwicklungshilfsprojekte in 
benachteiligten Ländern zu unter-
stützen.          Text: Lisa Wierer

Das
   Nb-Magazin
hat mich schon immer gefesselt
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Albaching (fm/gm) - Der Pfarr-
gemeinderat traf sich am Diens-
tag, 28. März um 19:45 Uhr im 
Pfarrheim zu seiner Sitzung. Auf 
der Tagesordnung standen ne-
ben der üblichen Geschichte zur 
Besinnung auch die Berichte der 
Sachausschüsse und der Gemein-
de-Referenten.

40 Firmlinge

So konnte Gabiele Aringer von 
den Firmvorbereitungen mit ins-
gesamt 40 Jugendlichen erzäh-
len. Inzwischen wurde der dritte 
Einkehrtag abgehalten und der 
Jugendkreuzweg am 7. April um 
19 Uhr wird von den Jugendlichen 
gestalltet.

Bittgang Tuntenhausen

Der Bittgang nach Tuntenhausen 
fi ndet am Samstag, 29. April statt. 
In Albaching wird um 3:45 Uhr 
los gegangen, Kronau um 8:15 
Uhr. Der Gottesdienst in Tunten-
hausen ist um 10 Uhr.

Renovierung Kirche

Von Seiten der Kirchenverwaltung 
konnte Ludwig Schletter von der 
geplanten Außen-Renovierung der 
Kirche berichten, ein Antrag wur-
de dazu gestellt und wurde vom 
Ordinariat genehmigt, ein Zeit-
plan wurde noch nicht festgesetzt. 
Die Sanierung der Friedhofsmauer 
auf der Ostseite wird demnächst 
angegangen, dazu müsse man 
wahrscheinlich eine Fahrbahn 
sperren und den Verkehr mit einer 
Ampelschaltung regeln.

Emausgang

Der Emausgang findet am Os-
termontag, 17. April statt, Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Bankerl 
am Maibaum. Gemeindereferent 
Kafka wird die Emausgeschichte 
an der „Reimer Kapelle” und am 

Termine für die Maiandachten:
 1. Mai 19 Uhr Maiandacht Pfarreiengemeinschaft
 4. Mai 19 Uhr Maiandacht in der Kirche
 5. Mai 19 Uhr Maiandacht KLJB in Berg, Kreuz Sanftl-Späth
 7. Mai 19 Uhr Maiandacht kfd
 11. Mai 19 Uhr Maiandacht in der Kirche
 18. Mai 19 Uhr Maiandacht in der Kirche
 25. Mai 19 Uhr Maiandacht in der Kirche

Meldungen aus dem Pfarrgemeinderat
„Kreuz in Thal” erzählen, Au-
gust Seidinger die Geschichte des 
Kreuzes. Anschließend gibt es 
Kaffe und Kuchen bei der Thaler 
Hütte. Die Rückkehr nach Alba-
ching erfolgt selbstständig.

Pfarrgartenfest

Das Pfarrgartenfest fi ndet dieses 
Jahr bereits Ende Juli statt, der 
ursprünglich geplante Termin 
wurde wegen Urlaub von Pfarrer 
Huber um eine Woche vorverlegt. 
Beginn ist am Sonntag, 30. Juli 
um 10 Uhr mit dem Gottesdienst, 
im Anschluss dann das Fest im 
Pfarrer Garten. Beim Pfarrgar-
tenfest möchte Martin Holnburger 
seine Bilder im Sitzungssaal der 
Gemeinde ausstellen, bei der Ge-
meinde wurde bereits angefragt.

Am Mittwoch, 12. April fi ndet um 
14 Uhr wieder der Seniorennach-
mittag statt. Für die Gestaltung 
zuständig sind diesesmal vier 
junge Damen aus der Firmgrup-
pe und diese freuen sich auf viele 
Teilnehmer.
Am Mittwoch, 26. April findet 
um 14 Uhr ein Seniorentreffen 
im Maibaumstüberl in Moos statt. 
Über zahlreiche Besucher freut 
sich der Maibaumverein und die 
Küchencrew um Gerti Merwald.

Senioren

Am Freitag, 21. April um 20Uhr 
ist wieder das nächste Cursillo-
Treffen bei Familie Charly und 
Brigitte Miller in Oberhub.Jeder, 
der sich interessiert kann kommen 
und ist herzlich eingeladen.

Landjugend

Die Maiandacht der KLJB fi ndet 
am 5. Mai um 19 Uhr beim Kreuz 
von Familie Sanftl-Späth in Berg 
statt. Im Anschluss an die Maian-
dacht folgt gemütliches Beisam-
mensein mit Getränken und Ge-
grilltem bei Familie Neuwieser.

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Rinderbraten und -rouladen  kg 9.90
Wiener  kg  7.90
Schweinswürstl  kg  7.90
Dicke  kg  6.90
Leberkäs fein & altbayerisch  kg  5.90

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-

Wir halten die 
Augen
für Sie
offen

Nb-Magazin
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Albaching - Zu Beginn der Fas-
tenzeit fand ein Besinnungstag 
unter dem Thema Leben - vom 
Licht erhellt statt. Schwester Edi-
gna begleitete Frauen und Män-
ner durch diesen Tag. Sie gab uns 
eine Stelle aus dem Evangelium 
vom 2. Fastensonntag Verklä-
rung Christi „Er wurde vor ihren 
Augen verwandelt; sein Gesicht 
leuchtete wie die Sonne“, Mt 17, 
1-9 mit Impulsen und Bibliolog 
in der Gruppe an die Hand. Edi-
gna verstand es, die Teilnehmer 

mit ihren Worten und mithilfe 
der Bibelstelle für ein Leben im 
Glauben und in der Liebe Gottes 
zu begeistern. Ein abschließender 
Wortgottesdienst mit persönli-
chen Fürbitten beendete diesen 
Tag, von dem jeder für sich selbst 
etwas mitnehmen konnte.
Ein Vergelts Gott an Schwester 
Edigna für die Vorbereitung die-
ses Tages und an alle Teilnehmer!
Im Namen der Cursillogruppe und 
der kfd Albaching

Anni Lindner

Leben - vom Licht erhellt
Besinnungstag von Cursillogruppe und kfd

Schwester Edigna begleitete mit Bibelstellen und Impulsen 
durch den Tag.                Foto: Lindner

Balkanhilfe gut angekommen
Hauptversammlung der Männerkongregation

Albaching (gg) - Bei der Jahres-
hauptversammlung konnte Vor-
stand Anton Mayer auf ein gutes 
Jahr zurückblicken. Aktuell hat 
der Verein 127 Mitglieder und 
nahm an vielen Veranstaltungen 
und Gottediensten im vergangenen 
Jahr teil. Mit einem kurzen Gebet 
wurde an den Verstorbenen Georg 
Lunghammer sen. gedacht.
Im Kassenbericht konnte Kassier 
Benno Angermeier von einem po-
sitiven Kassenstand berichten.
Der Kassenprüfer Alfred Oettl be-
scheinigte der Versammlung eine 
ordnungsgemäße Kassenführung.
Die Vorstandschaft wurde von der 
Mitgliederversammlung entlastet.
Anton Mayer bedankte sich bei 
den Kassierern des Jahresbeitra-
ges, bei den Austrägern des So-
dalenheftes, bei den Mitfahrern 
zu den verschiedenen Festen und 
Gottesdiensten und bei der Fah-
nenabordnung und gab folgende 
Termine bekannt:
Am Ostermontag ist um 8:45 Uhr 
ein Gottesdienst bei der MMC 
Lengdorf und am 23. April ist das 

Bruder Konrad Fest in Altötting. 
Die Abendmesse des MMC Alba-
ching mit Präses findet am 9. Mai 
um 19 Uhr statt. Um 18:30 ist der 
Rosenkranz. Anschließend gibt es 
eine Aussprache beim Kreuzwirt
Am 13. Mai findet in München ein 
Festgottesdienst mit dem Thema 
„100 Jahre Patrona Bavariae” um 
15 Uhr am Marienplatz statt.
Bei der Sammelaktion „Balkan-
hilfe“ Ende November 2016 wur-
den insgesamt in 105 Pfarreien 
337.000 Euro und 23.000 Hilfspa-
kete gesammelt. Die Albachinger 
konnten mit 455 Euro und etwa 45 
Paketen ihren Beitrag dazu leis-
ten. Im letzten Jahr konnten so 63 
Hilfstransporte mit 1325 Paletten 
Lebensmitteln durchgeführt wer-
den.
Am Ende der Jahreshauptver-
sammlung wurde ein Dokumen-
tarfilm über die Marienerschei-
nungen in Fatima gezeigt. Diese 
Ereignisse, die teilweise 70.000 
Menschen miterlebten, jähren sich 
dieses Jahr zum 100sten Mal.

Klangfrosch übergeben
Albachinger Kinderchor mit neuer Leitung

Albaching - Am 10. März star-
tete nun wieder der Albachinger 
Kinderchor. Neun begeisterte 
Mädels hörte man um 15 Uhr 
über der Bücherei fröhlich singen. 
Auch Monika Kain-Stürzl war 
dabei. Mit den Worten: „ … du 
bist für mich die Beste und mein 
Herzenswunsch für die Kinder 
hat sich mehr als erfüllt“ übergab 
sie symbolisch mit einem Klang-
frosch die Chorleitung an Sandra 
Betz ab. 
Die erste Herausforderung lies 
nicht lange auf sich warten. Wür-
de der Albachinger Kinderchor 

bereits nach einer Woche des 
Startes auf einer Taufe singen? 
Ja! Nach nur einer Probe sangen 
neun Kinder für die Kleine Marie 
Bauer in Bruck. Gerührte Eltern 
und begeisterte Kinder erzählen 
noch heute ganz stolz von ihrem 
ersten Auftritt und von der wun-
derschönen Taufe der kleinen 
Marie. Beim zweiten Chortreffen 
waren es schon zwölf Kinder, 
darunter ein mutiger Junge, die 
mit viel Freude und Begeisterung 
wieder jeden zweiten Freitag über 
der Bücherei zu hören sind. 

Sandra Betz

Die Kinder des Kinderchores Albaching mit ihrer neuen Leiterin 
Sandra Betz.



22 April 2017Rechtmehring - Gemeinde

Meldungen aus dem Gemeinderat Rechtmehring
Jahresrechnung 2016

Die Vorstellung der Jahresrech-
nung  und der über- und außer-
planmäßigen Ausgaben erfolgte 
durch Sandra Köbinger (Kämme-
rei). Die Einnahmen haben sich 
positiv entwickelt. Die Einnahmen 
und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt betrugen rund 3,4 Mil-
lionen Euro. Die Einnahmen und 
Ausgaben im Vermögenshaushalt 
betrugen gut 2 Millionen Euro. 
Der Verwaltungshaushalt schloss 
somit um 133.000 Euro höher ab 
als geplant wurde.
Höhere Ausgaben mit Überschrei-
tung der Haushaltsstellen waren 
im Bereich der Kalkulation und 
Bestandsübernahme durch die 
Kommunalberatung Dr. Schul-
te und die Insolvenz der Firma 
WAA zur Ertüchtigung der Sanie-
rung der Kläranlage feststellbar. 
Die Kosten betrugen rund 30.000 
Euro. 
Der Straßenunterhalt wurde durch 
die Oberflächenbehandlung in 
Lechner und Blümöd überschrit-
ten (knapp 11.000  Euro). Die 
notwendige Grabenpflege verur-
sachte Mehrkosten in Höhe von 
8900 Euro.
Der Vermögenshaushalt schloss 
um etwa 933.000 Euro niedri-
ger als geplant. Der Straßenbau 
Brandstätt-Albaching ist noch 
nicht vollständig abgerechnet. 
Die anteiligen Planungskosten für 
den Breitbandausbau wurden erst 
2017 fällig. 

Überplanmäßige Ausgaben waren 
im  Vermögenshaushalt  für die 
Anschaffung des Tragkraftsprit-
zenfahrzeuges, des Grunderwerbs 
für die Straßen, dem Straßenbau, 
der Nebenkosten zum Bebauungs-
plan Teil III, der Straßenbeleuch-
tung und dem Bau der Kläranlage 
feststellbar. 
Die Rücklagen stiegen von geplant 
918.000 auf 1,4 Millionen Euro. 

Beitragssatzung

Eine neue Verbesserungs-Bei-
tragssatzung ist die Grundlage 
für die zu entrichtenden Kan-

algebühren. Sie musste wegen der 
Sanierung und Ertüchtigung der 
Kläranlage erstellt werden. 
Die Inbetriebnahme soll nach In-
formation durch das Ingenieurbü-
ro im April erfolgen. Die Satzung 
tritt zum 2. Mai in Kraft. Die Be-
scheide werden  ab Mai versandt. 

Friedhofssatzung 

Die Friedhofssatzung musste 
aufgrund eines Beschlusses des 
Gemeinderates angepasst werden. 
Die Anpassung betrifft die Mate-
rialien der Grabdenkmale. Diese 
sind in Ausführung Naturstein, 
Metall und bruchsicherem Glas 
erlaubt. Die Urnengräber an der 
Ostseite weisen die gleichen Ma-
terialvorgaben auf. Für die pflege-
leichten Urnengrabstätten an der 
Nordseite hat der Gemeinderat 
zur Vereinheitlichung des Bildes 
bestimmt, dass nur Grabdenkmale 
aus Naturstein zugelassen sind. 

Gemeindefriedhof

Die Beschallung wurde bereits 
vor einiger Zeit am Friedhof ins-
talliert. Die Kosten belaufen sich 
auf 2.316,21 Euro. Dadurch sollte 
die Beschallung an Beerdigungen 
und Beisetzungen verbessert wer-
den. 

Bürgerversammlung

In der Bürgerversammlung wur-
den von den Bürgern viele Anträ-
ge und Anfragen gestellt. 
Die Anfrage, auch im Gemeinde-
gebiet ein „WS” Autokennzeichen 
zu erhalten, wurden durch den an-
wesenden Landrat Georg Huber 
behandelt und erläutert. 

In Bezug auf den Kreisverkehr 
wurde vorgebracht, dass es sich 
bei der Kreuzung in Freimehring 
und Rechtmehring um eine unfall-
trächtige Stelle handelt. Trotz der 
Umbaumaßnahmen, Beleuchtun-
gen und Beschilderungen passie-
ren immer noch häufig Unfälle. 
Der Landkreis Mühldorf hat seine 
Unterstützung zugesagt. Auch die 

Polizeiinspektion Waldkraiburg 
ist involviert und wird die Unfall-
zahlen überprüfen. 

Die Verbesserung des Mobilfunk-
netzes wurde angefragt. Grund-
sätzlich ist es korrekt, dass die 
Mobilfunkversorgung teilweise 
lückenhaft ist. Notrufe können nur 
erschwert abgegeben werden. 
Die Standortermittlung des Um-
weltinstitutes ist abgeschlossen, 
erbrachte aber, dass ein geeigneter 
Standort nicht vorhanden bzw. das 
Interesse der Netzanbieter nicht 
vorhanden ist. 

Für den Bereich Allmannsau wur-
de der Breitbandausbau angefragt. 
Dieser soll 2017 durchgeführt 
werden und betrifft das gesam-
te Gemeindegebiet. Die Firma 
arbeitet überwiegend im Spühl-
bohrverfahren. In Zukunft sollen 
alle Haushalte mit mindestens 25  
Mbit/s versorgt werden. 

Die Besetzung der Polizeistation 
wurde ebenfalls angesprochen. 
Die Polizeistation in Haag ist 
nicht 24 Stunden lang besetzt. In 
Sicherheitsgesprächen soll der Be-
darf angesprochen werden. 

Maibaum

Am 1. Mai wird in Rechtmehring 
der Maibaum aufstellt. Als Ver-
anstalter fungiert die Gemeinde 
Rechtmehring. Die anfallenden 
Tätigkeiten übernehmen die Orts-
vereine. 
Für die Maibaumtaferl werden 
Spenden gesammelt und vorhan-
denes Budget verwendet. 

Ferienprogramm 2017

Für Aktionen der Gemeinde hat 
der Gemeinderat ein Budget von 
2000 Euro beschlossen. In diesem 
Rahmen können die Jugendbeauf-
tragte Irmgard Daumoser und der 
Verwaltungsmitarbeiter Markus 
Bauer Aktionen planen. 

Straßenbeleuchtung

Im Baugebiet Mehringer Feld sol-
len drei Straßenlampen installiert 
werden. An der Homberger Stra-
ße wird eine alte Straßenlampe 
ausgetauscht. Die vier Straßen-
lampen kosten knapp 11.000 Euro 
inklusive Verkabelung, Material 
und Erdarbeiten. 

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Mobil 0170 - 594 11 50
Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

sebastianheinrich@mail.de

Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !



Vereinsforums- 
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins, der Vereinsforumskalender wird be-
wusst in der Mittelseite des Nb-Magazins 
gesetzt. So haben Sie die Möglichkeit, die-
se Seite einfach aus dem Heft zu nehmen 
und an Ihre Pinwand zu heften.

Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes ver-
öffentlichen oder auf besondere Aktionen 
hinweisen. Bitte senden Sie uns dazu den 
entsprechenden Text mit dem Hinweis 
„Vereinsforumskalender”.

Erster Bürgermeister Franz Sanftl 08076 / 14 52
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 93 55
Behinderten- und 
Seniorenbeauftragter  Reinhold Lindner 08076 / 88 70 06
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 97 75 o. 1747
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63
AG Energie Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Gemeindereferenten Michael Kafka, Gabi Aringer 0172 / 898 83 42
Pfarrgemeinderat Gabi Bauer 08076 / 84 74
Kirchenverwaltung Klaus Ettmüller 08076 / 13 14
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Kevin Komorek 08076 / 402
Seniorenkreis Elisabeth Fleidl 08076 / 89 45
Kath. Frauengemeinschaft Ingrid Schreyer 08076 / 81 02
Marianische Männerkongregation Anton Mayer jun. 08076 / 88 89 96
Katholisches Landvolk Robert Mayer 08076 / 88 92 00
 Christiane Schuster 08076 / 605
Katholische Landjugend Elisabeth Edlbergmeier 08076 / 18 71
 Johannes Neuwieser 08076 / 73 31
Kath. Kindergarten Birgit Weilnhammer 08076 / 88 99 080
Ministranten Maria Ettmüller 08076 / 252

Bauernverband Albaching Maria Gschwendtner 08076 / 88 69 58
 Hans Zacherl 08076 / 635
Bauernverband Utzenbichl Anna Barth 08076 / 16 37
 Josef Pöschl 08076 / 18 29
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger 08076 / 82 82
Blaskapelle Albaching Franz Stöckl 08076 / 15 60
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 89 45
Feuerwehr-Kommandant Josef Friesinger 08076 / 82 82
Förderverein Schule Georg Barnreiter 08076 / 85 82
Franzi Preuß (Fanclub) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Familiengottesdienst-Kreis Annemarie Sanftl 08076 / 82 37
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Gruppe „Saitenaltar“ Hedda Tremmel 08076 / 453
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Klaus Barth 08076 / 16 37
Jagdgenossenschaft Albaching Hans Raab 08076 / 311
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Wast Friesinger 08076 / 82 82
Nasenbach-Verein Günther Müller 08076 / 88 88 337
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Oldtimer-Freunde Christoph Huber 08076 / 13 25
Schützengesellschaft Bonifaz Viehhauser jun. 08076 / 88 88 40
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Florian Trautbeck jun. 08072 / 18 69
Sportverein (Hauptverein) Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 08076 / 88 65 99
Sportverein (Stockschützen) Helmut Maier 08076 / 81 63
Sportverein (Radsport/Triathlon) Dominic Janda 0171 / 344 00 42
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Kinderturnen) Lydia Bautsch 08076 / 88 98 155
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Herbert Binsteiner 08076 / 356
Zwergerlgruppe Resi Grill 08071 / 922 46 59

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.albaching.de oder 
www.rechtmehring.de eingestellt wurden, 
werden in diesem Terminkalender abge-
druckt. Sollten Sie Vereinstermine veröf-
fentlichen wollen, dann senden sie diese 
bitte an das Nb-Magazin:

nb-verein@albaching.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.



A p r i l  2 0 1 7

Albaching
NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089 /182 40

Praxis Dr. Peter Rauen   96 04
Mo, Do, 8:30-11:30 Uhr / Mo,  16-19 Uhr
Di 16-18 Uhr / Mi 9-11:30 Uhr / Fr 15-17 Uhr

Praxis Dr. Irene Rauen   96 04
Di, Fr, 8:30-11:30 Uhr
Do, 16-19 Uhr

Dr. Hacker   18 88
Mo, Do, 8:30-11 / Di, 17-19 
Mi, 16-18 / Fr, 8:30-14

KOMMUNAL

Gemeinde Albaching   93 55
Di. 8:30-11:30 Uhr / Do. 14-18 Uhr
Bürgermeister: 
nach tel. Vereinbarung

VG Pfaffi ng  91 98 - 0
Telefax  91 98 - 13
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Mo 14-18 Uhr

Wertstoffhof
Do 17-19 Uhr, Sa 10-13 Uhr (Sommer)
Do 16:30-18 Uhr, Sa 10-12:30 Uhr (Winter)

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe
Tel. (AB)  889 40 60 

KIRCHE

Pfarramt   240
Di und Do. 18:30-12:30 
Di. 17-19 Uhr
Pfarrer Huber Di. 18-18:45 Uhr

Gottesdienste
Di 19 Uhr, So 8:30 Uhr 
Jeder erste So im Monat 10 Uhr
Gebet für Kranke Do 19 Uhr

GASTSTÄTTEN

Wirtshaus Kalteneck   255
Mo Fr, 11-1 Uhr, Di 11-14 Uhr
Sa und So 10-1 Uhr

Pizzeria ROMA    88 919 37
Mi-So 11-14 Uhr, 17-23 Uhr  (ab Juni)
Di ab 17 Uhr   
Di bis Sa 17-23 Uhr,               (ab Oktober)
So 11-14 Uhr und 17-23 Uhr  

BANKEN

Raiffeisenbank RSA   256
Mo bis Fr 8-12:15 Uhr 
Mo, Di, Fr. 13:30-16:30 Uhr, Do. 13:30-19 Uhr
Zentrale Rechtmehring   91 80 - 0

Sparkasse Albaching    16 63
Mo-Fr 8:30-12:30 Uhr
Mo, Di, Fr 14-16:30 Uhr, Do 14-17:30 Uhr

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Pfaffi ng   95 05
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88
Soyen 08071 / 88 85

Telefonnummern

Fr. 7.04. Jugendkreuzweg KLJB, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Vereinsmeisterehrung mit Preisverteilung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 8.04. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
  Kinderkirche, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr
So. 9.04. Palmsonntag-GD mit Prozession, Pfarrei, Kirche, 8:15 Uhr
  Ostereierschießen mit Preisverteilung, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Di. 11.04. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Do. 13.04. GD zum Gründonnerstag anschl. Anbetungsstunde, Kirche, 20 Uhr
Fr. 14.04. Karfreitagsliturgie mit anschl. Anbetungsstunde, Kirche, 15 Uhr
  Steckerlfischessen, Förderverein SVA, Sportplatz, 14:45 Uhr
  Karfreitags-Preisschafkopfen, Stockschützen, Vereinsheim, 19 Uhr
So. 16.04. GD zur Auferstehungsfeier Osternacht, Pfarrei, Kirche, 5 Uhr
  Osterkerzenverkauf vor und Frühstück nach Osternacht, KLJB
  Hochamt zu Ostern, Kirche, 8:30 Uhr
Mo. 17.04. Gottesdienst, Kirche, 8:30 Uhr
  Emmausgang, Kirche / Maibaum, 14 Uhr
Di. 18.04. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Do. 20.04. Ausflug an die Adriaküste / Triest, Soldaten Krieger Verein
So. 23.04. Feier der Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
  Bruder Konrad Fest Altötting, MMC, Altötting, 10 Uhr
  Andacht der Erstkommunion Kinder, Kirche, 19 Uhr
Do. 27.04. Vortrag, Bienenzuchtverein, Wirt z‘Brandstätt, 19 Uhr
Fr. 28.04. Firmgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft in Pfaffing, 9:30 Uhr
Fr. 28.04. Jahreshauptversammlung, SVA, Wirtshaus Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 29.04. Wallfahrt nach Tuntenhausen 3:45 Albaching, 8:30 Gronau, 10 Uhr GD 
  Zumba-Party, Bürgersaal, 15:30 Uhr
So. 30.04. Maibaumaufstellen, Maibaumfreunde/SGA, Dorfplatz, 11 Uhr

Mo. 1.05. Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 2.05. Kesselfleischessen im Pfarrgarten, Schützen, 19 Uhr
Do. 4.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SVA Radsport, Roma, 20:30 Uhr
Fr. 5.05. Maiandacht KLJB, Pfarrei, Berg, 19 Uhr
Sa. 6.05. Wahlfahrt Altötting, MMC
So. 7.05. Maiandacht, kfd, Kirche, 19 Uhr, Maibowle im Gemeinderaum, 20 Uhr
Di. 9.05. Rosenkranz, 18:30 Uhr und Abendgottesdienst mit Präsens, MMC, 19 Uhr
  Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Do. 11.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Sa. 13.05. Kinderkirche, Pfarrei, 17 Uhr
  1. Sternwallfahrt München Marienplatz, MMC, 9 Uhr
Di. 16.05. Bürgerversammlung für Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Do. 18.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Mo. 22.05. Bittgang nach St. Christoph (ab Albaching 7:30 Uhr), GD um 9 Uhr
Di. 23.05. Sternbittgang nach Ebrach (ab Albaching 18:30 Uhr), GD um 19 Uhr
Mi. 24.05. Bittgang nach Stetten (ab Albaching 18:15 Uhr), GD in Albaching, 19 Uhr
Do. 25.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Do. 25.05. Vatertagsradln, OGV, Maibaum, 13 Uhr
Fr. 26.05. Maiandacht der Sebastianibrüder, Holzhäusln, 19:30 Uhr
Sa. 27.05. Pfaffing Kranken-Gottesdienst, Pfarrei, Kirche, 14:00 Uhr

So. 4.06. Pfingstgottesdienst, Kirche, 10 Uhr
Mo. 5.06. Gottesdienst zum Gedenken der Soldaten, Pfarrei / SKV, Kirche, 8:30 Uhr
  JHV Soldaten- und Kriegerverein Albaching, FW-Haus, 9:10 Uhr
Mi. 7.06. Ausflug Kloster Scheyern & Pfaffenhofen, kfd / OGV, Sportplatz, 8 Uhr
Sa. 10.06. Kinderkirche, Pfarrei, 17 Uhr
So. 11.06. Sternwallfahrt nach Hochhaus (ab Albaching 8:30 Uhr), GD 10:30 Uhr
Di. 13.06. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Do. 15.06. Fronleichnamsgottesdienst mit Prozession, Kirche, 19 Uhr

So. 2.07. Radwallfahrt nach Altötting, KLB, Maibaum, 10 Uhr
Di. 4.07. Krankenwallfahrt Maria Altenburg, kfd, Sportplatz, 18:45 Uhr
Sa. 8.07. Kinderkirche, Pfarrei, 17 Uhr
Di. 11.07. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Sa. 15.07. Petersfeuer, KLJB, Gröben
Di. 25.07. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
So. 30.07. Gottesdienst mit anschl. Pfarrgartenfest, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mo. 31.07. Gemeindepokal, SVA Stockschützen, Sportanlage, 19 Uhr

M a i  2 0 1 7

J u n i  2 0 1 7

J u l i  2 0 1 7



 1.-3.08. Gemeindepokal, SVA Stockschützen, Sportanlage, 19 Uhr
Sa. 5.08. Ferienprogramm, OGV, Raab, Berg, 13 Uhr
Mo. 14.08. Kräuterbusch´n binden, kfd, bei Familie Ramsl, Berg, 13 Uhr
Sa. 19.08. Feuerwehr-Fest, FW-Haus, 19 Uhr
Mo. 21.08. Kesselfleischessen der FFW, FW-Haus, 18 Uhr
Fr. 25.08. Salatessen, OGV, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mo. 28.08. Sommerurlaub 28.08. - 31.08.17, Minis, Oberaudorf

Müllabfuhr Müll Chm Rem
Do. 09.03. ................ • ....... •........
Do. 23.03. ................ • .................
Do. 30.03. .................................. •
Do. 06.04. ................ • ....... •........
Fr. 21.04. ................ • .................
Do. 27.04. .................................. •
Fr.  05.05. ................ • ....... •........
Do. 18.05. ................ • .................
Fr. 26.05. .................................. •
Do. 01.06. ................ • ....... •........
Fr. 16.06. ................ • .................
Do. 22.06. .................................. •
Do. 29.06. ................ • ....... •........
Do. 13.07. ................ • .................
Do. 20.07. .................................. •
Do. 27.07. ................ • ....... •........
Do. 10.08. ................ • .................
Fr. 18.08. .................................. •
Do. 24.08. ................ • ....... •........
Do. 07.09. ................ • .................
Do. 14.09. .................................. •
Do. 21.09. ................ • ....... •........
Fr. 06.10. ................ • .................
Do. 12.10. .................................. •
Do., 19.10. ................ • ....... •........
Sa. 04.11. ................ • .................
Do. 09.11. .................................. •
Do. 16.11. ................ • ....... •........
Do. 30.11. ................ • .................
DO. 7.12. .................................. •
Do. 14.12. ................ • ....... •........
Sa. 30.12. ................ • .................

Müll / Papiertonne

D e z e m b e r  2 0 1 7

N o v e m b e r  2 0 1 7

O k t o b e r  2 0 1 7

A u g u s t  2 0 1 7

S e p t e m b e r  2 0 1 7
Sa. 2.09. Fahrt zur Rottalschau und Karpfhamer Volksfest, FFW, 10 Uhr
  300 Ausgabe Nb-Magazin 25 Jahre, NBV, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 10.09. Sparkassen-Wanderpokaltunier, SVA-Stochützen, Sportanlage, 8 Uhr
Di. 12.09. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
  Ewige Anbetung, Pfarrei, Kirche
Fr. 15.09. Abteilungsausflug 15.09. - 17.09.17, SVA-Stockschützen, Südtirol
Di. 26.09. Ausflug zum Gemüsebau Steiner, OGV, Abfahrt 8 Uhr

Mi. 4.10. Sternwallfahrt Altötting, kfd, Kinderhaus
Do. 5.10. Nachbarschaftstreffen, OGV, Kalteneck, 19:30 Uhr
Fr. 6.10. Beginn Schießsaison, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Di. 10.10. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Mi. 11.10. Vereinsforum, FW-Haus, 20 Uhr
Mo. 16.10. Kirchweihmontags - Kaffee, OGV, Gemeindessal, 13:30 Uhr
  Vereinsausflug Kirtamontag, FFW

Di. 14.11. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
So. 19.11. Volkstrauertag, SKV, Feuerwehrhaus, 8:10 Uhr

Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    nb-verein@albaching.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Abo/Mitglieder: Gerty Trautbeck (08076 / 88 68 98)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen

Di. 12.12. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Fr. 29.12. Weihnachts-Preisschafkopfen, SVA-Stockschützen, Vereinsheim, 19 Uhr



A p r i l  2 0 1 7
NOTRUF / ÄRZTE

Notruf   112
(bei allen Notfällen)
Giftnotruf  089-182 40

Drs. Hacker / Korte   18 88
Mo, Do, 8:30-11 / Di, 17-19 
Mi, 16-18 / Fr, 8.30-14

Dr. Peter Singer 08071 / 94094
Mo-Fr 8-12 Uhr außer Do 8-12 Uhr
Mo, Mi, 17-19 Uhr und Fr 16-18 Uhr

KOMMUNAL

Gemeinde Rechtmehring   499
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18

Kläranlage 08072 / 980 26

VG Maitenbeth   91 66 15
Telefax   91 66 20
Mo-Fr, 8-12 / Do 13-18
Bürgermeister: Fr 18-20

Pfarramt   240
Mo, 8-12 / Di, 14-18, Do 8-12

GASTSTÄTTEN

Kirchenwirt   213
Mo-So 10-24, Dienstag Ruhetag

BANKEN

RSA-Bank 91 80 - 0

ÜBERÖRTLICH

Caritas Wbg. 08071 / 90 63-0
LRA Rosenheim 08031 / 392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 381 478

APOTHEKEN

Haag 08072 / 98700
Soyen 08071 / 88 85
Wasserburg 08071 / 15 04
Edling 08071 / 82 88

Telefonnummern Rechtmehring

Fr. 7.04. Kreuzwegandacht, Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche, 19:15 Uhr
Sa. 8.04. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14 Uhr
So. 9.04. Radiessen mit Kaffee u. Kuchen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Mo. 10.04. Fit in Erste Hilfe - Kompaktkurs, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19 Uhr
Mo. 17.04. Ostermontagswallfahrt, KLB, Waldwinkel, 9:30 Uhr
So. 23.04. Georgifest mit Georgiritt, Pfarrgemeinde, Filialkirche St. Georg Reit
Mo. 24.04. Kesselfleischessen, Waldwinkel Schützen Brand, Anwesen Bauer Reit
Mi. 26.04. Vereinsausflug, Kath. Frauengruppe
So. 30.04. Tanz in den Mai, Schützenvereine, Kirchenwirt, 20 Uhr

Mo. 1.05. Maibaumaufstellen, Gemeinde und Ortsvereine, Kirchenwirt, 11:30 Uhr
Do. 4.05. Florianimesse, FFW Rechtmehring und Feuerwehren des Landkreises MÜ
Sa. 6.05. Fußwallfahrt nach Altötting, Pfarrgemeinde, 5 Uhr
So. 7.05. Erstkommunion, Pfarrgemeinde
Do. 18.05. Marienfest in Hochhaus, MMC, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus, 18 Uhr
Fr. 19.05. Frühlingsfest des Kinderhauses St. Korbinian
Do. 25.05. Maiandacht, KLB, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus, 19:15 Uhr
Do. 25.05. Grillfeier, FFW, Feuerwehrhaus und Parkplatz
Do. 25.05. Vatertagsausflug, KSK
Sa. 27.05. Burschenparty, Kath. Burschenverein, Anwesen Wagenstetter Antenau

M a i  2 0 1 7

J u n i  2 0 1 7

J u l i  2 0 1 7

A u g u s t  2 0 1 7

S e p t e m b e r  2 0 1 7

O k t o b e r  b i s  D e z e m b e r  2 0 1 7

Mi. 31.05. Gebietsausflug zum Alpaka Hof, Landfrauen
Sa. 10.06. Ausflug zum Auwald Biotop in Bruckmühl, Gartenbauverein, 8 Uhr
So. 11.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus
Do. 15.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde
Di. 20.06. Perfekt und flott gestylt zum Dirndl, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim
Di. 20.06. Betriebsbesichtigung, KLB, Futtermittel Grandl in Öd, 19 Uhr
So. 25.06. Pfarrfest mit Gottesdienst am Pausenhof und Mittagstisch am Pfarrhof

Sa. 1.07. Weinfest zum 140-jährigen Bestehen, FFW Allmannsau, Kneißl, 20 Uhr
So. 2.07. Radlwallfahrt nach Altötting, Kath. Frauengruppe, Nah & Gut, 5:30 Uhr
Mo. 3.07. Kesselfleischessen, FFW Allmannsau, Halle von Kneißl Allmannsau
Do. 13.07. Salatessen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 19.30 Uhr
Sa. 15.07. Grillfeier, KSK Rechtmehring, Kirchenwirt - Innenhof
Sa. 15.07. Firmung, Pfarrgemeinde
So. 16.07. Radltour mit Besichtigung Holzvergaser BHKW in Thonbach, KLB, 13:30 Uhr
Sa. 22.07. Elfmeterturnier, SC 66, Sportheim u. Sportplatz
So. 30.07. Triathlon, SC 66, Stockschützenheim am Sportheim

Sa. 5.08. Beachparty, SC 66, Beachvolleyballplatz
Fr. 11.08. Hallenfest, FFW Schleefeld & Eicheneder Schützen, Hinterschleefeld
Sa. 12.08. Löschwassersuchwanderung, FFW Schleefeld
So. 13.08. Gottesdienst mit Fahrzeugweihe und Mittagstisch, FFW Schleefeld
Mo. 14.08. Kesselfleischessen, FFW Schleefeld und Eicheneder Schützen
Di. 15.08. Verkauf von Kräutersträußen, Gartenbauverein, Maria Hochhaus

Sa. 2.09. bis 4. September - 25 Jahre BNI - Programm folgt, BNI, Brandstätt
Sa. 9.09. Ausflug zum Dahliengarten in Gangkofen, Gartenbauverein
So. 17.09. Herbsthauptfest, MMC, Altötting Basilika, 7:30 Uhr
So. 24.09. Bruder Klaus Andacht, KLB, Bruder-Klaus Kapelle, 14 Uhr

Die Nase vorn 
zu haben, ist 
schwerer, als 
sie oben zu 

tragen

Di. 3.10. Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrgemeinde u. Evangelische Kirche
So. 15.10. Kirta-Hutschen, KLB, Anwesen Empl Altrosenberg, 14 Uhr
Do. 19.10. Problemmüllsammlung, Gemeinde Rechtmehring, Wertstoffhof, 13:30 Uhr
Sa. 21.10. Otkoberrosenkranz, MMC, Pfarrkirche, 18:45 Uhr
Sa. 21.10. Pfarrkonfent, Hl. Messe, Weihe der Standarte, anschl. JHV, MMC, 19:15 Uhr
So. 29.10. Kriegerjahrtag mit JHV, KSK, Pfarrfriedhof und Kirchenwirt
Sa. 2.12. Adventsmarkt, Pfarrei, Ortsvereine und Gruppen, Pfarrheim und Pfarrhof
Sa. 9.12. Fahrt zum Christkindlmarkt Abensberg - Turmweihnacht, Gartenbauverein
So. 17.12. Christbaumversteigerung, Eicheneder Schützen, Flecklhäusl, 20 Uhr
Mi. 27.12. Johannifeier mit Gottesdienst und Frühstück, Pfarrkirche und Pfarrheim
So. 31.12. Jahresausklang mit Anbetung des Allerheiligsten und Rosenkranz, MMC
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Mit Verspätung ins Trainingslager nach Kroatien
Ostermaier-Elf macht sich fit für die Rückrunde in der Kreisklasse 2

Rechtmehring (mei) - Bereits seit 
vielen Wochen bereitet sich die 
Ostermaier-Elf auf die kommende 
Rückrunde in der Kreisklasse 2 
vor. Neben mehreren Testspielen 
ging es Mitte März ins Trainings-
lager nach Porec/Kroatien.

Trainingslager
in Kroatien

Mit etwas Verspätung (den Grund 
erfahren alle Neugierigen bei 
der Fastenpredig 2018) trat man 
bereits im Morgengrauen die 
Reise nach Kroatien an. Bestens 
versorgt mit Gebäck (an dieser 

Stelle ein großes Dankeschön an 
die Bäckerei Daumoser) kamen 
die insgesamt 28 Spieler, Betreuer 
und Funktionäre Mittag in Porec 
an und man absolvierte am Abend 
die erste Trainingseinheit. Dabei 
stand neben „schnellen Beinen“ 
vor allem Taktikschulung durch 
„Trainerfuchs“ Michael Ostermai-
er auf dem Programm.

Taktikschulung mit
dem Trainerfuchs

Besonders hervorzuheben: Trotz 
geselliger Mannschaftsabende 
stand stets die gezielte Vorbe-

Die Spieler des SC Rechtmehring bei einer der zahlreichen Trai-
ningseinheiten in Kroatien.             Fotos: Meidert
reitung im Vordergrund und alle 
aktiven Spieler konnten sämtliche 
Einheiten absolvieren. Am Tag 
vor der Abreise absolvierte man 
noch ein Testspiel, das knapp 
mit 2:3 verloren ging. Trotzdem 
zog  Ostermaier ein ausnahmslos 
positives Fazit: Bei besten Bedin-
gungen konnte man alle geplanten 
Trainingseinheiten top durchzie-

hen. An dieser Stelle gilt auch 
dem Organisator Robert „Barba-
rossa“ Eyner ein großer Dank, der 
vor allem bei der Wahl des Hotels 
ein goldenes Händchen bewies 
und auch das „drumherum“ top 
organisiert hatte. Perfekte Voraus-
setzungen also für einen spannen-
den Kampf um die Tabellenspitze 
in der Kreisklasse 2.

Gruppenfoto der Teilnehmer des Trainingslagers in Kroatien.

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.
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„Freundschaft ist bunt” - 75 Kinder nahmen teil
Siegerehrung des 47. Internationalen Jugendmalwettbewerb in der Grundschule Rechtmehring
Rechtmehring (vs) - Die RSA-
Bank hatte alle Schülerinnen und 
Schüler der ersten bis zur vierten 
Klasse eingeladen, sich kreativ 
am weltweit größten Jugend-
malwettbewerb zu beteiligen. In 
allen sieben Teilnehmerländern 
zusammen wirken jährlich über 
eine Million junge Kreative mit. 
Bis Februar konnten die Kinder 
Bilder und Quizlösungen zu The-
ma „Freundschaft ist bunt“ einrei-
chen.
75 Kinder aus der Grundschule 
Rechtmehring waren der Ein-
ladung gefolgt und hatten ihre 
künstlerischen Arbeiten abge-
geben. Die Jury, bestehend aus 
Kunstlehrkräften der Grundschule 
Rechtmehring, Elternbeiratsvor-
sitzenden und Klassenelternspre-
chern hatte es auch dieses Jahr 
wieder nicht leicht. Spannend 
wurde es für die Schüler und 
Schülerinnen bei den Platzierun-
gen des Malwettbewerbes, die ihr 

ehemaliger Rektor Gerhard Bo-
rack vorstellte. Als Klassensieger 
wurden Apollonia Corell für die 
erste Klasse, Felizitas Schwei-
ger für die zweite Klasse, Hanna 
Gumminger für die dritte Klas-
se und Andreas Schmid für die 
vierte Klasse gewählt. Die Klas-
senersten beim Malwettbewerb 
erhielten jeweils das Aktions- und 
Geschicklichkeitsspiel „Spinde-
rella“ oder „Camel Cup“ und die 
zweiten bis vierten Plätze durften 
ein Malset von Stabilo mit nach 
Hause nehmen. Natürlich wur-
den alle Sieger mit einer Urkunde 
prämiert. Im Rahmen einer Feier-
stunde übergab Vorstand Thomas 
Rinberger zusammen mit der Ju-
gendberaterin Andrea Schußmül-
ler und der Elternbeiratsvorsitzen-
den Marianne Krieger die Preise. 
Beim Quiz konnten verschiedene 
Schüler tolle Preise, unter ande-
rem ein Pennyboard, 3-D-Puzzle, 

Die Erstplatzierten Kinder der ersten bis zur vierten Klasse mit 
ihren Preisen. Foto: Strasser

Die Mädchen und Jungen der Grundschule Rechtmehring 
freuen sich darüber, dass ihr Wunsch aus dem letzten Zei-
tungsartikel so zeitnah erfüllt werden konnte: Dank einer 
großzügigen Spende der Firma MH Maschinen steht seit 
kurzem in der Schulaula ein zweiter Fußballkicker. Dieser 
kommt in Höhe und Ausstattung nun besonders den Dritt- und 
Viertklässlern entgegen. Seit seiner Aufstellung erfreut sich 
der Kicker jeden Morgen großer Beliebtheit und lädt auch in 
Regenpausen zum Spielen ein. An dieser Stelle möchten sich 
Schüler und Kollegium der Grundschule Rechtmehring noch 
einmal ganz herzlich bei MH Maschinen bedanken.

Text/Foto: Kerstin Amberger

Zweiter Tischkicker für Schule

Sommerreifen 
Stahl- und Alufelgen

Sommerkompletträder

Radwechsel

Einlagerung der Winterreifen 
inkl. Räderwäsche

Elektronisches Wuchten

Laser-Achsvermessung

EUR 19,–

EUR 35,–

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Nächste Hauptuntersuchungen:
06.04./27.04./04.05./18.05.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Radwechsel-Samstage
8. und 22. April
jeweils von 9 bis 15 Uhr
ohne Voranmeldung

Beach-Volleybälle oder andere 
Geschenke gewinnen.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-

len Schülern mit Ihren Lehrkräf-
ten für die schöne, musikalische 
Gestaltung der Siegerehrung.

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Nach der Begrüßung und dem 
Totengedenken durch Vorstand 
Josef Stadler berichtete Komman-
dant Franz Ramsl für das Jahr 
2015 von 22 Einsätzen mit 280 
Einsatzstunden, davon drei Brän-
de, einige Sturmeinsätze, einem 
tödlichen Motorradunfall und ei-
nigen Ölspuren. Im vergangenen 
Jahr waren es 19 Einsätze mit 
440 Einsatzstunden. Neben Öl-
spuren waren leider auch wieder 
tödliche Unfälle dabei, sowie eine 
Hydrantenspülaktion im gesamten 
Gemeindegebiet.

Erfeulicherweise
keine Löscheinsätze

Gott sei Dank keine Brände muss-
ten die nun insgesamt 41 Aktiven, 
davon sieben Frauen bekämpfen. 
Zweimal rückte die Feuerwehr 
aus zur Vermisstensuche von äl-
teren teils dementen Personen. In 
beiden Fällen war die Suche er-
folgreich. Die Vermissten wurden 
unverletzt gefunden. Aufgrund 
von jugendlichem Zuwachs wur-
den sechs neue Spinte beschafft, 
damit jeder seine persönliche 
Ausrüstung unterbringen kann. 
Ebenso ist seit einigen Monaten 
außen am Feuerwehrhaus ein De-
fibrilator einsatzbereit, der durch 
Spenden von Raiffeisenbank RSA 
und Gemeinde finanziert wurde. 
Die Vorstellung des neuen Feuer-
wehrfahrzeuges war natürlich das 
Herausragende an seinem Bericht. 
Vor einigen Wochen holte dies die 
Vorstandschaft in Niederösterreich 
ab. Es ist ein Mercedes Sprinter, 
der nun als Tragkraftspritzenfahr-
zeug TSF 8 im Einsatz ist. Neben 
vielen verbesserten Details gehört 
vor allem ein auf insgesamt sechs 
Meter Höhe ausfahrbarer Licht-
mast zur Ausstattung. Weiter ver-
wendet wird die bisher im Einsatz 
befindliche 50 Jahre alte Pumpe, 

die Feuerwehrjugend aus dem 
Landkreis Mühldorf und dem 
angrenzenden Feuerwehren aus 
dem Landkreis Rosenheim eine 
Löschwassersuchwanderung statt. 
Am Sonntag, dem Tag der Einwei-
hung, werden vor allem die umlie-
genden Feuerwehren eingeladen. 
Der Festzug wird sich von Hinter-
schleefeld nach Vorderschleefeld 
bewegen. Dort findet am Feuer-
wehrhaus der Festgottesdienst mit 
Weihe statt, bevor zurückgezogen 
wird zum anschließenden Mittag-
essen. 
Jugendlich schwungvoll erzählte 
Jugendwart Ulrich Wagenstet-
ter von zahlreichen Abzeichen 
und Übungen seiner derzeit 13 
Jugendlichen. Die bayerische Ju-

mit 20 Jugendlichen zu betreuen. 
Das bedeutete wöchentliche Ju-
gendfeuerwehrübungen.

Geordnete
Finanzen

Von geordneten Finanzen sprach 
Kassenwart Klement Manzinger. 
Der Kassenstand ging aufgrund 
einiger Anschaffungen etwas zu-
rück. Weitere 12.000 Euro wird 
der Verein zur Finanzierung des 
neuen Fahrzeugs beitragen, das 
insgesamt 133.000 Euro kostet. 
Avisiert wurde allerdings bereits 
eine Spende von der Allianzagen-
tur Bachmeier von 2.500 Euro. 
Für die Kassenprüfer sprach Flo-
rian Mittermaier von einer ein-
wandfreien Kassenführung. 

Satzungsänderung
beschlossen

Die notwendige Satzungsänderung 
stellte Schriftführer Franz Man-
zinger vor. Es ging vor allem um 
den Erhalt der Gemeinnützigkeit, 
den das Finanzamt angemahnt 
hatte. Einstimmig beschloss die 
Versammlung die Änderungen. 
Mit zahlreichen Bildern und Vi-
deos von Jugendfeuerwehr, unter-
schiedlichster Übungen und von 
der Anschaffung des neuen Fahr-
zeugs umrahmte er die Berichte. 
Bürgermeister Sebastian Linner 
zeigte sich beeindruckt von den 
Aktivitäten und betonte, dass für 
eine leistungsfähige Wehr nicht 
nur ein neues Fahrzeug, sondern 
eben auch eine entsprechende 
Mannschaft gehöre. Das habe bei-
spielsweise die Hydrantenspülung 
gemeinsam mit den Feuerwehren 
Rechtmehring und Allmannsau 
gezeigt. Kreisbrandrat Harald Le-
chertshuber und der neue Kreis-
brandinspektor Bernd Michel 
betonten die Bedeutung und Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehren 
und freuten sich über den guten 
Leistungsstand der Schleefelder 
Wehr.

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Schleefeld
Solide Kassenführung und genügend Nachwuchs - Positive Bilanz auf der Hauptversammlung

Schleefeld (fxm) - Viel Neues gab es bei der Jahreshauptver-
sammlung der Schleefelder Feuerwehr mit knapp 50 Anwe-
senden im Gasthaus Flecklhäusl. Vorstand und Komman-
dant berichteten von zahlreichen Einsätzen, Anschaffung 
eines neuen Fahrzeugs und Aufnahme mehrer Frauen in den 
aktiven Dienst. Außerdem wurde eine solide Kassenführung 
durch die Revisoren bescheinigt.

Aufnahme in den aktiven Dienst samt Überreichung der Feuer-
wehruniform: Kommandant Franz Ramsl (Mitte) und sein Stell-
vertreter Martin Mittermaier (links) begrüßten offiziell Magdale-
na Manzinger Melanie Niederbauer, Lisa Manzinger, Elisabeth 
Reger und Theresa Manzinger bei der Mannschaft der Aktiven. 
Jugendwart Ulrich Wagenstetter (dritter von rechts) und sein 
Stellvertreter Franz Manzinger junior (rechts) freuten sich über 
die Früchte Ihrer Arbeit.          Foto: Manzinger

da diese noch gut in Schuss und 
sehr zuverlässig ist. Das Fahrzeug 
kann mit der alten Führerschein-
klasse 3 gefahren werden. Sowie 
von allen mindestens 20jährigen, 
die bald die erforderliche Einwei-
sung erhalten werden. Als Dank 
für die über zweijährige Arbeit 
rund um die Anschaffung des 
neuen Fahrzeugs überreichten die 
Vorstandskollegen dem Komman-

danten Ramsl ein Saunatuch „in 
entsprechender Länge“ mit dem 
Logo der Feuerwehr Schleefeld.

Einweihung Fahrzeug
und Hallenfest

Die Einweihung des neuen Fahr-
zeuges wird im Rahmen eines 
etwas größer angelegten Hal-
lenfestes vom 11. bis 14. August 
erfolgen, so Vorstand Josef Stad-
ler. Am Samstag findet dazu für 

gendleistungsprüfung wie auch 
die Deutsche Jugendspange legte 
der engagierte Nachwuchs mit 
Bravour ab. Aber auch das Frei-
zeit- und Gesellschaftliche kam 
nicht zu kurz. Teilweise waren 
mit seinem Stellvertreter Franz 
Manzinger junior drei Gruppen 

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Rechtmehring (vs) - In einer 
kleinen Feierstunde wurde die 
Raiffeisenbank RSA eG mit dem 
WL BANK-Partnerpreis 2016 
ausgezeichnet. Der Preis wird 
im genossenschaftlichen Bereich 
für besonderes Engagement in 
der Immobilienfi nanzierung ver-
geben. Die RSA belegte in ihrer 
Kategorie bundesweit den hervor-
ragenden zweiten Platz. Die Bank 
musste sich dabei mit deutlich 
größeren Instituten messen. Die 
Auszeichnung ist mit einer Geld-
spende verbunden, die die Bank 
vor Ort für einen gemeinnützigen 
Zweck ihrer Wahl einsetzen kann. 
„Wir freuen uns sehr darüber, 
dass sich unsere starke Kunden-
orientierung nun auch für andere 
positiv auszahlt”, so Vorstand 
Rinberger.
Insgesamt hat die Bank in 2016 
stolze 120 Millionen Euro neue 
Kredite gewährt bzw. vermittelt.

Erfolgreicher Immobilienfinanzierer
Raiffeisenbank RSA belegte bundesweit Platz 2

Über die Preisverleihung freuten sich (v.l.): Vertriebsleiter 
Thomas Wühr, Regionaldirektor Christian Biskupek (WL-
Bank),Vorstand Dir. Thomas Rinberger und Finanzierungsspe-
zialist Bernhard Graßl.

Praxis 
für 
Kurse
Mo 14.30 – 15.30 Mix f.  65+
Di   19.00 – 20.00 Pilates Flow
Mi 19.00 – 20.00 Qi Gong danach
bis 20.30 meditative Phantasiereise
Klassische Homöopathie 
Bachblütentherapie 
Edelsteinenergiemassage 
für Rücken, Schulter, Hüfte 
Infos AB 08072/372068 
Heilpraktikerin, Groupfitness Instructor  
Katrin Hangl, Reit 1, Rechtmehring 
www.katrinhangl.jimdo.com 

GASTHAUS
Flecklhäusl

Karfreitag, 14. April

Fischessen
ab 11 Uhr durchgehend 

warme Küche

Auf Euer kommen freut 
sich Familie Mooshuber

Tel. 08076 - 360
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Georgi-Fest in Reit
Rechtmehring  (fxm) -  Das 
Georgi-Fest in Reit findet dieses 
Mal genau am 23. April statt, dem 
Namenstag des Patrons der Filial-
kirche in Reit. Es beginnt mit ei-
nem Gottesdienst um 10 Uhr. Im 
Anschluss werden die Pferde ge-
segnet. Danach ist wie im letzten 

Rechtmehring (vs) - Im Rahmen 
des Lehrplans durfte die Jugend-
beraterin Andrea Schußmüller mit 
Unterstützung von Johanna Ober-
maier die 2. Klasse der Grund-
schule Rechtmehring herzlich in 
der Raiffeisenbank RSA begrü-
ßen. Angekommen in der Raiffei-
senbank wurden die Schüler und 
die Lehrerin Frau Kölsch mit ei-
nem Glas Kindersekt empfangen. 
Nach vielen interessanten Infos 
über die RSA und die Geschichte 
der Geldentstehung begaben sich 
die Kinder auf eine spannende 
Reise durch die verschiedenen 
Abteilungen der Bank.
Vom Rechnungswesen über die 
Kreditabteilung und den Schal-
terraum – es gab überall viel zu 
entdecken. Die begeisterten Schü-

ler durften sogar den „Chefsessel“ 
des Vorstands Herr Rinberger tes-
ten und einen echten 500-Euro-
Schein in die Hand nehmen.
Ein weiteres Highlight war das 
Schätzspiel, bei dem die Kinder 
raten konnten wie viel Euros 
sich in einem Gefäß voller Mün-
zen befanden. Sofia Spielvogel 
gewann mit ihrer geschickten 
Schätzung und durfte sich dafür 
ein Geschenk aus der Schatztruhe 
aussuchen.
Nach einem aufregendem Vormit-
tag und Stärkung durch „€-Bre-
zen“ und Süßigkeiten wurden die 
Schüler als Geldexperten ausge-
zeichnet. Mit dem Zuschuss zur 
Klassenkasse wünscht die RSA 
viel Spaß beim nächsten Ausflug.

Zweitklässler in der Bank
RSA lud die 2. Klasse zur Besichtigung ein

Die Kinder freuten sich über den Tag in der Bank und über ihre 
Auszeichnung als Geldexperten.             Foto: Strasser

Maibaum wurde eingelagert
Rechtmehring (fxm) - Der diesjährige Rechtmehringer Mai-
baum ist nun eingelagert. Bereits zur Jahreswende fällte diesen 
der Burschenverein. Seit Samstag ist er nun an einem sicheren 
Ort im Gemeindegebiet aufbewahrt und wird hergerichtet. Auf-
gestellt wird der Baum traditionell am 1. Mai. 

Kirchplatz 5

Wir schreiben 
SERVICE groß

schneller zuverlässiger
Service
kompetente freundliche Fachberatung
langlebige
geschulte

Jahr gemütliches Beisammensein 
in und vor der Halle bei Familie 
Bauer. Die Reiter Nachbarn und 
die Pfarrei Rechtmehring laden 
dazu die ganze Bevölkerung und 
vor allen Dingen die Pferdebesit-
zer aus nah und fern recht herz-
lich ein.

Veranstalter: Privat-Brauerei Gut Forsting e.G.

Schweinshaxe & 
Dunkler Doppelbock 0,5l

Harthauser Musi

für 12,80 €
inkl. Bedienung

Taxi
grati

s
Heimfahrservice 

(bis 15 km Umkreis)

ab 23.00  Uhr. 

sorgt für 
Stimmung 

Die

Samstag, 08.04. ab 19.00 Uhr 
in der beheiz. Festhalle der Brauerei Gut Forsting, (an der B 304)
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Rechtmehring - Auch in diesem 
Jahr bereiten sich wieder 15 Kin-
der der Pfarrei Rechtmehring auf 
ihre 1.Heilige Kommunion vor. 
Unter dem Thema „Nahe dem 
Herzen Jesu” werden die Kinder 
in zwei Kommuniongruppen auf 
ihren großen Tag vorbereitet. In 
den Gruppenstunden wird zum 
Thema gesungen, gebastelt, geba-
cken und viel gelacht. Die Frauen-
gemeinschaft Rechtmehring orga-
nisierte ein gemeinsames Treffen. 
Dort wurde den Kindern der Ro-

senkranz erklärt und anschließend 
durfte jedes Kommunionkind sei-
nen eigenen Rosenkranz mit Hilfe 
knüpfen. In den nächsten Wochen 
stehen noch die Beichte, eine Kir-
chenführung und das gemeinsame 
basteln der Kommunionkerze an.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich an den Vorbereitun-
gen beteiligen aber vor allem an 
unsere Gruppen-Mütter, die diese 
Kommunionstunden so toll vorbe-
reiten und durchführen.

Andrea Wagner

Erstkommunion „Nahe dem Herzen Jesu”
15 Erstkommunionkinder in Rechtmehring - Zwei Gruppen bereiten sich vor

hinten links: Magret Kürzeder, Marlon Merkle, Johannes Kürze-
der, Emilian Hübner, Alex Bauer, Ramona Linner
vorne links: Hannah Gumminger, Maximilian Hinterberger, Lui-
sa Abzieher, Ben Linner

hinten links: Kim Milatz, Hannah Wagner, Leonie Wagner, Ma-
thias Huber,
vorne links: Brigitte Egger, Tim Lohmaier, Tobias Huber, Gabriel 
Egger, Gerti Huber

Rechtmehring - Die katholische 
Frauengruppe Rechtmehring lädt 
zum Kompaktkurs „Fit in Erste 
Hilfe” ein. Gemeinsam mit dem 
Bayerischen Roten Kreuz findet 
am Montag, 10. April ab 19 Uhr 
ein Auffrischungskurs zu Ers-
te Hilfe statt. Dabei werden die 
lebensrettenden Maßnahmen, 
wie stabile Seitenlage und Herz-
Lungen-Wiederbelebung vermit-
telt, aber auch Retten aus einem 

Gefahrenbereich und Anwendung 
eines Frühdefibrilators. Die Kos-
ten betragen 25 Euro, der Kurs 
wird etwa drei Stunden dauern. 
Es werden praktische Übungen 
durchgeführt, bitte zweckmäßige 
Kleidung und bequemene Schuhe 
tragen. Anmeldung bei Rita Raab 
(Edeka Raab in Rechtmehring). 
Anmeldeschluss ist der 6. April.
Marianne Spagl-Steindlmüller

Fit in Erste Hilfe
Auffrischungskurs durch Kath. Frauengruppe

Rechtmehring - Die Kath. Frau-
engruppe Rechtmehring lädt am 
Mittwoch, 26. April zum Aus-
flug zur Betriebsbesichtigung der 
Großwäscherei und Textilservice 
Stangelmayer GmbH in Kolber-
moor ein. Als textiler Vollver-
sorger der Region Oberbayern 
erstreckt sich der Wäscheliefer-
service unter anderem in die Be-
reiche Sozialwesen, Handwerk, 
Industrie und Gewerbe. Hier er-
halten wir einen kleinen Einblick 
in die Arbeitsabläufe und die Lo-
gistik.
Zum Mittagessen geht es weiter 
nach Rottach-Egern zum Voitlhof 
„Beim Zotzn”. Am Nachmittag 
geht es weiter zur Handdrucke-

rei Gistl. Martina Gistl lässt uns 
über die Schulter schauen wie sie 
mit ihrem traditionellen Hand-
druckverfahren ohne moderne 
Maschinen in verschiedene Stoffe 
aus Naturfasern mit Mustern und 
Farben Leben und Exklusivität 
einhaucht. Ob die Stoffe dabei 
aus Baumwolle, Leinen, Loden, 
Tuch oder Filz bestehen, es Mö-
bel- oder Vorhangstoffe werden 
sollen oder für Bekleidung wie 
Dirndlgewand, ob es traditionell 
oder modern aussehen soll, dass 
alles lässt sich bewerkstelligen. 
Die Anmeldeliste liegt am Schrif-
tenstand in der Pfarrkirche bereit.
Marianne Spagl-Steindlmüller

Ausflug nach Kolbermoor 
und Rottach-Egern

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Alles was in der Gemeinde Rang 
und Namen hat konnte wieder 
begrüßt werden, um zu lauschen 
wen man diesmal wieder ertappt 
hatte. Selbst Landrat Georg Hu-
ber war mit seiner Gattin wieder 
angereist, um in Erfahrung zu 
bringen, was sich im nordwestli-
chen Teil seines Landkreises so 
alles abspielt. Unter der Regie von 
Landrat Huber vollzog Bürger-
meister Josef Kirchmeier professi-
onell wie immer den traditionellen 
Bieranstich. Der dunkle Bock der 
Brauerei Toerring (7,3 Prozent) 
und die Isener Blaskapelle brach-
ten dann das Publikum schnell 
in die richtige Stimmung für den 
Einakter.
Gertraud Auer, Theresa Grassl, 
Kurt Schrank, Georg Deuflhart 
und Josef Bräustetter stellten 
eine geplante Schafkopfrunde im 
Gasthaus Boschner nach, in der es 
weniger ums Schafkopfen ging, 
als ums Ratschen und Leute aus-
richten, denn zum Schafkopfen 
sind sie gar nicht gekommen.

Bierpreiserhöhung
thematisiert

Keinen ruhigen Abend hatte dann 
Boschnerwirt Andi Dichtler. An-
gesprochen auf die letzte Bier-
preiserhöhung und dass man in 
Dresden des Bier zum halben Preis 
bekommen hat, meinte Gastwirt 
Andi Dichtler nur „dann bleibst 
hoid glei in Dresden”! Auch seine  
offensichtliche Abneigung gegen 
vegetarisches Essen, den Vor-
schlag zum Abo-Essen auch ein  
Abo-Bier einzuführen, falsche 
Schlüssel und  seine Schwierig-
keiten beim Rollerfahren musste 
er sich genauso anhören wie die 
Tatsache, dass sein Sohn Sebasti-
an beim Daumoser die Eingangs-
tür nicht gefunden hat.

Offen blieb, ob die  Grünen, al-
len voran Alexander Neumeier, 
für die die Grünverfärbung des 
Gemeindebrunnens und für über-
lange Gemeinderatssitzungen 
verantwortlich sind. Bürgermeis-

ter Josef Kirchmeier wurde eine 
fehlende Vorbildfunktion bei der 
Nutzung der Ladestation für  E-
Autos und E-Bike nachgesagt. 
Angesprochen wurde auch der 
„Regierungsumzug“ von Maiten-
beth nach Hof und die Abneigung 
vom Harry Schwinghammer bei 
der Nutzung von 60iger-Schrau-
ben im Bayernvereinsheim. Die 
Folgen, wie der Unterhaslberger 
Herbert seine Klara eingesperrt 
hat, wurden  ebenso diskutiert, 
wie dem Zacherl Erhard sein To-
tengräbertreffen.

Bruder Gilmaleus
als Hauptakt

Nach einer kurzen Pause kam 
der wieder sensationelle Auftritt 
von Christof Gilnhammer als 

Fastenprediger Bruder Gilma-
leus. Lautstark, gestenreich und 
temperamentvoll brachte er die 
Mehrzweckhalle zum Kochen 
und löste beim Publikum immer 
wieder wahre Lachstürme aus. 
Keiner im Publikum konnte sich 
sicher sein, ob seine „Schandta-
ten“ von Bruder Gilmaleus nicht 
doch entdeckt wurden und ange-
sprochen werden. Zunächst bekam 
die Isener Blaskapelle ihr Fett 
weg, die es gewagt hatte, sich in 
ihrer internen Musikzeitung über 

Maitenbeth (ri) - Das sechste Maitenbether Starkbierfest 
war wieder ein voller Erfolg. Die Mehrzweckhalle war bis 
auf den letzten Platz besetzt, obwohl sich keiner der Gäste 
sicher sein konnte, ob seine Verfehlungen im abgelaufenen 
Jahr nicht doch durch Fastenprediger Bruder Gilmaleus 
(Christof Gilnhammer) schonungslos aufgedeckt oder schon 
im vorangehenden Einakter angesprochen werden.

Lachsalven gingen in Maitenbeth nieder
Einakter als Einleitung für Fastenpredigt - Bruder Gilmaleus wieder in Hochform

die Gemeinde lustig zu machen. 
Temperamentvoll und auf lustige 
Weise brachte er rüber, man solle 
erstmal vor der eigenen Haus-
tür kehren und lernen wie man 
„Maitenbeth“ und „Isen“ über-
haupt schreibt, ehe man auf die 
Nachbargemeinde zielt. Für den 
überraschend doch anwesenden 
Dr. Hacker musste die Fastenpre-
digt dann ganz kurzfristig noch 
umgeschrieben werden. Bruder 
Gilmaleus zollte ihm Respekt, 
dass er jetzt doch endlich auf ihn 
gehört hat und seine Hüfte operie-
ren ließ. Er bescheinigte ihm  im 
weiteren Verlauf erhebliche tech-
nische Defizite beim Wechseln 
von Lampen an seinem Auto. Im 
Visier natürlich auch Bürgermeis-
ter Josef Kirchmeier. Er musste 
sich seine Vergesslichkeit bei Ter-
minen zur 700-Jahr-Feier anhören 
und dass seine „Lippenbladern“ 
nicht von Schnapsgläsern sondern 
von seinem Apres-Ski-Verhalten 
her rühren. Der Brandstät ter 
Schützenmeister Alois Kainz 
musste sich anhören, dass er für 
das Brezenpaschen die Brezen 
vergessen hat, Georg Fischberger 
vom Fröhlichen Winkel Marsmei-
er, dass er seinen Anhänger voller 
Grüngut unfreiwillig abgeladen 
hat. Elfriede Daumoser wurde 
damit konfrontiert, dass sie Ihr 

neues E-Bike viel lieber schiebt, 
als dass sie damit fährt.

Wer sein E-Bike liebt
der schiebt

Dem  Grassl Konrad wurden seine 
Fehlversuche mit einer Lebend-
Marderfalle vor Augen geführt, 
dem Maibaumverein die völlig un-
professionelle Vorgehensweise bei 
der Bewachung des Maibaums. 
Dem Busunternehmen Unterhasl-
berger wurden Missgeschicke 
und Pech bei Reisen nach Südti-
rol und Dresden unter die Nase 
gerieben und auch Moderator 
Lorenz Richterstetter wurde nicht 
verschont und seine Fehlplanun-
gen bei einem Treppenbau offen 
gelegt. Die meisten hatten Tränen 
vor Lachen in den Augen, als sie 
erfuhren, dass Gemeinderat Josef 
Posch mit dem Blitz eines Foto-
apparates vorbeifahrende Raser 
schrecken wollte. Dass der Grandl 
Thomas wegen seinem Europa-
meistertitel bei einer Geflügelprä-
mierung der erste Maitenbether 
war, der gemeinsam mit Donald 
Trump und Papst Franziskus 
auf der Titelseite des OVB stand 
wurde genauso angesprochen, 
wie die Alkohol- und Wetteska-
paden beim Schützenausflug nach 
Dresden. Auch dass der Boschner-
Wirt an Fronleichnam logistische 
Probleme mit  Weißwürsten hatte 
und Pfarrer Kalinka deshalb nach 
Rechtmehring ausweichen muss-
te, um seinen Hunger zu stillen. 
Die Erlebnisse vom Kurt Schrank 
beim Kauf einer Hose Größe 128 
kamen genauso auf den Tisch, 
wie seine „Kinderarbeit“ beim 
Kartoffelglauben im Rahmen des 
Ferienprogramms.

Rüffler auch
für Redenschreiben

Letztendlich kam auch der Schrei-
ber der Fastenpredigt nicht unge-
schoren davon. Er musste sich 
anhören, dass er aufgrund seiner 
stattlichen Figur am Flughafen 
Mühldorf zum Abheben die Start-
bahnverlängerung gebraucht hat, 
um anschließend Luftaufnahmen 
von Maitenbeth zu machen.
Zum Abschluss holten sich alle 
Beteiligten gemeinsam ihren 
verdienten, langanhaltenden, to-
senden Applaus auf der Bühne ab. 
Schluss war damit aber noch lan-
ge nicht, über  Einakter und Fas-
tenpredigt wurde im Anschluss 
bei einem gemütlichen Zusam-
mensein noch lange ausgiebig 
diskutiert.

Bruder Gilmaleus (links) auf der Bühne mit den Organisatoren 
des Starkbierfestes.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Maitenbeth (ri/fk) - Die Pfarrver-
sammlung der Pfarrei St. Agatha 
Maitenbeth zeigte wieder einmal 
überdeutlich, wie viele fleißige 
Hände und ehrenamtliche Hel-
fer notwendig sind und wie viele 
Räder ineinander greifen müssen, 
um einen Pfarrbetrieb in einer 
Gemeinde aufrecht zu erhalten.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
Kurt Schrank eröffnet die gut 
besuchte Versammlung im Gast-
haus Boschner. Im Anschluss 
daran animierte Pfarrer Kalinka 
mit einem geistlichen Wort zum 
Thema „Suche das Glück“ alle 
Anwesenden ein bisschen zum 
Nachdenken.

Dank an 
alle Helfer

Im Namen des Pfarrgemeinderats 
bedankte sich Kurt Schrank für 
die vielfältige Mitarbeit in der ge-
samten Pfarrei. Insbesondere aber 
bedankte er sich bei der Pfarrse-
kretärin Brigitte Heidinger, dem 
Mesner-Ehepaar Stoiber, dem 
Familiengottesdienstteam, den 
Eltern-Kind-Gruppen, den Minis-
tranten, den Wortgottesdienstlei-
tern, den Lektoren, den Firm- und 
Kommunionhelfern, den
Lektoren-Ausschussmitgliedern, 
dem Organisten Georg Selmeier, 
den Maitenbether Klangfarben 
und der Männerschola, der Frau-
engruppe, dem KLJB, den Rei-
nigungskräften und den Damen, 
die für die Ausschmückung der 
Kirche verantwortlich sind.
Als kleines Dankeschön wurde 

am Patroziniumsfest der heiligen 
Agatha für alle ehrenamtlichen 
Helfer im Gasthaus Boschner 
ein Brunch veranstaltet. Kurt 
Schrank appellierte an alle, sich 
aktiv am Pfarrleben zu beteiligen, 
denn nur so kann das Überleben 
eines so kleinen Pfarrverbandes 
gewährleistet werden. Interes-
sierte Gemeindebürger könnten  
dabei durch Mitarbeit in zeitlich 
begrenzten Projekten für eine 
Entlastung des Pfarrgemeinderats 
sorgen.
Das Pfarrfest im Oktober war 
wieder ein voller Erfolg, der 
Reinerlös daraus wurde unter 
der Nachbarschaftshilfe, den 
Eltern-Kind-Gruppen und dem 
Förderverein der Kindestagestätte 
und der Grundschule Maitenbeth  
aufgeteilt.
Für dieses Jahr steht als großes 
Ereignis die Spendung der Fir-
mung an, für das sich  Kardinal 
Reinhard Marx angesagt hat.
Für die Kirchenverwaltung be-
richtete Stefan Fichtner über einen 
leichten Rückgang der Katholiken 
auf 1367 (stand 31.12.2016), es 
gab 14 Taufen, 7 Kirchenaustritte 
und 15 Todesfälle.

Aufwändige 
Planung

Viel Zeit nahm die Planung der 
Renovierungsarbeiten des Kirch-
platzes zusammen mit der Ge-
meinde, den zuständigen Archi-
tekten und dem erzbischöflichen 
Ordinariat in Anspruch. Der Bi-
schofsstuhl und die beiden Knie-

stühle für Brautleute wurden neu 
bezogen. Zwei vom Kupferstecher 
geschädigte Fichten am Pfarr-
friedhof mussten gefällt werden.
Dank eines Zuschusses vom erzbi-
schöflichen Ordinariat konnte das 
abgelaufene Jahr mit einem klei-
nen Plus in der Kasse abgeschlos-
sen werden. Der Haushaltsplan für 
dieses Jahr ist aufgestellt. Es sind 
wieder Mehrausgaben notwendig, 
für die wieder ein Zuschussantrag 
an das Ordinariat gestellt wird. 
Im Pfarrheim wurden im Februar 
dieses Jahres diverse Renovie-
rungsarbeiten durchgeführt, im 
Pfarrhaus stehen für April oder 
Mai einige Reparaturarbeiten an.
Alle eingegangen Spenden wur-
den entsprechend dem angedach-
ten Verwendungszweck entweder 
weitergeleitet oder selbst verwen-
det. Stefan Fichtner sprach auch 
die Platzprobleme im Pfarrfried-
hof an, welche  in Bearbeitung 
sind, aber für die es noch kein 

Ergebnis gibt, an.
In der Kindertagestätte (Krippe, 
Kindergarten und Hort) sind ak-
tuell 125 Kinder untergebracht, 
welche von 19 pädagogischen 
Mitarbeitern betreut werden. 
Täglich werden ca. 55 Kinder mit 
Mittagessen versorgt. Die Anmel-
dung für das neue Kindergarten-
jahr hat bereits stattgefunden, die 
Planungen für September sind am 
Laufen.
Helga Vilsmeier konnte über 
das Kindermissionswerk „die 
Sternsinger“ berichten, dass  hier 
mittlerweile eine immer höhere 
Spendenbereitschaft zu erkennen 
ist. Auch dieses Jahr wurde der 
gesamte Erlös daraus wieder an  
Missionspater Matthias Altrichter 
in Indien übergeben, der damit 
die Schwestern vom Deeplaya 
Social Service Center in Indien 
unterstützt, wo  Mädchen aus den 
ärmsten Familien unterstützt und 
vor allem ausgebildet werden.

Viele Rädchen greifen ineinander
Pfarrversammlung der Pfarrei St. Agatha Maitenbeth

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Kurt Schrank übergibt die 
Spende an (von links): Britta Frötschl (Förderverein der Kindes-
tagesstätte), Andrea Demmel (Eltern-Kind-Gruppen)  und Petra 
Zöttler (Nachbarschaftshilfe).       Foto: Richterstetter

Ausflug nach Heidelberg/Odenwald
VDK und OGV reisen gemeinsam

Maitenbeth (ri) - Der Gartenbau-
verein und der Verband deutscher 
Kriegsopfer planen gemeinsam 
vom 18.05. - 21.05.2017 einen 
4-Tagesausflug nach Heidelberg/ 
Odenwald. 
Auf dem Programm stehen 3 
Übernachtungen mit  Halbpensi-
on, Stadtführungen in Heidelberg 
und Bad Wimpfen, eine Schiff-
fahrt auf dem Neckar und eine 
ganztägige Odenwaldrundfahrt 
mit Reiseleitung.
Kosten 295,-€ pro Person im Dop-

pelzimmer (EZZ 15 €)
Anmeldung bis  15.04. und nähere 
Auskünfte bei Herbert Unterhasl-
berger, Tel. 08076 1727 KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Laut Jugendwart Mike Selmeier 
wurden in Zusammenarbeit  mit 
der Grundschule Maitenbeth/
Rechtmehring für ca. 150 Kinder 
Schul-Tennis-Stunden abgehal-
ten.
Für das Jugendtraining gab es 179 
Kursbuchungen mit insgesamt 
über 403 Übungsstunden. An 
Pfingsten und im Sommer wurden 
zwei Tenniscamps veranstaltet. 
4 Mannschaften (Midcourt U10, 
Knaben U14, Junioren U16, Juni-
orinnen)  beteiligten sich an Meis-

terschaftsrunden. Das Grand-Slam 
fiel  leider dem schlechten Wetter 
zum Opfer, dafür konnte das 
Sommerfest im Juli bei schönstem 
Wetter stattfinden.
Bei den Meisterschaften setzten 
sich Anna Barth (Midcourt), Mi-
chael Blabsreiter (Bambini U12),  
Max Schlicht (Junioren U14) und 
Thomas Bauer (Junioren U16) 
durch. Für 2017 sind neben den 
gewohnten Trainingsangeboten  
und Meisterschaften im Rahmen 
des Ferienprogramms wieder 
Tenniscamps an Ostern, Pfingsten 
und im Sommer vorgesehen. Als 
Vielspieler-Champion wird der 
eifrigste  Tennis-Spieler  unter 
den Kindern und Jugendlichen ge-
sucht. Die Jugendmeisterschaften 
finden vom 21. bis 22. Juli statt. 

In seiner Funktion als Sportwart 
berichtete Mike Selmeier, dass 

die Erwachsenen mit vier Mann-
schaften zu Meisterschaftsrunden 
antraten (Damen 30, Herren 40, 
Herren 55), wobei den Damen da-
bei der Aufstieg in die Kreisliga 
gelang. Bei den Herren-Meister-
schaften setzte sich Andi Wein-
berger vor Mike Selmeier und 
Markus Deuflhart durch. F ü r 
2017 sind die Damen 30, Herren 
BK3 (6er), Herren 40 KK1 (4er) 
und Herren 55 BK2 (6er) gemel-
det. Die Meisterschaften starten 
am 1.Mai und enden mit den 
Finalspielen am 23.Juli anläss-
lich des Sommerfestes. Für alle 
Hobbyspieler/innen sind von Mai 
bis Juli jeweils am Dienstag von 
19-20 Uhr die Plätze für Freizeit-
Treffs reserviert.
Hauptkassiererin Edith Selmei-
er konnte bei nahezu konstanten 
Beiträgen über eine sich, nach 
der Platzsanierung im Jahre 2014, 

wieder langsame Erholung der fi-
nanziellen Situation berichten.
Die durchgeführte Kassenprüfung 
bescheinigte eine einwandfreie 
Kassenführung. Die Entlastung 
der alten  Vorstandschaft erfolgte 
einstimmig. Im Anschluss daran 
wurde die bisheriger Vorstand-
schaft in ihren Ämtern wieder 
einstimmig bestätigt: 1. Vorstand 
Peter Selmeier, Kassiererin Edit 
Selmeier, Schriftführerin Angeli-
ka Räder, Jugend- und Sportwart 
Mike Selmeier, Beisitzer Manfred 
Tomic, Willi Giesen und Andreas 
Weinberger.
Zum Abschluss bedankte sich 
Peter Selmeier bei allen, die in ir-
gendeiner Weise die Tennisabtei-
lung unterstützt haben, insbeson-
dere aber beim Trainerteam Mike 
Selmeier, Edith Selmeier, Thomas 
Wilhelm und Manuel Willuweit 
für die geleistete Arbeit.

Jugendarbeit steht im Vordergrund
Bei der Tennisabteilung keine Änderung in der Vorstandschaft

Maitenbeth (ri/fk) - 196 Mit-
glieder zählt die Tennisabtei-
lung des FC Maitenbeth ak-
tuell, dabei ist der Anteil der 
Kinder und Jugendlichen mit 
42 Prozent weiter ansteigend, 
der Anteil der Erwachsenen 
dagegen leicht rückläufig. 

Beeindruckende aber auch bedrückende Bilder
Reisebericht Tschernobyl in der alten Post vorgestellt

Maitenbeth (ri) - Ca. 50 Interes-
sierte waren in die alte Post ge-
kommen, um an der  Präsentation  
von Josef Bräustetter über dessen 
Reise in das von der Atomkatas-
trophe von Tschernobyl unmit-
telbar betroffene Gebiet in Weiß-
russland teilzunehmen.
Aus Teilnehmerkreisen war zu 
hören, dass der Vortrag durch-
wegs sehr  gut ankommen ist und 
zum Nachdenken angeregt hat. Es 
wurden sowohl beeindruckende 
als auch bedrückende Bilder und 
Szenarien vorgestellt. Allen  Be-
suchern dürfte dabei auch klar 
geworden und deutlich vor Augen 
geführt worden sein, wie gut es 
uns in Deutschland im Verhält-
nis zu den dortigen Umständen 
eigentlich geht. Bleibt zu hoffen, 

dass der Vortrag entsprechende 
Resonanz beim Publikum in Form 
von Hilfen und Spenden angeregt 

hat, denn die Anzinger Initiati-
ve ist immer noch auf der Suche 
nach Gasteltern für  Schulkinder 

Zahlreiche Besucher lauschten der Präsentation  von Josef Bräustetter über seine Reise von 
Weißrussland / Tschernobyl. 

aus diesem  radioaktiv belasteten 
Gebiet zu einem Aufenthalt in 
Bayern.
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Maitenbeth (ri/fk) - Wer ab Mon-
tag, den 3.April die Maitenbether 
Arztpraxis am Kirchplatz auf-
sucht, braucht sich nicht darüber 
zu wundern, wenn er ein über vie-
le Jahre vertrautes Gesicht nicht 
mehr antrifft. 
Mit Ingeborg Korte hat sich näm-
lich ab diesem Zeitpunkt eine 
Ärztin in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet, die man 
ohne Übertreibung als eine Mai-
tenbether  Institution bezeichnen 
kann, welche die medizinische 
Versorgung und Betreuung in der 
Gemeinde entscheidend mit ver-
antwortet und geprägt hat. 
„Jetzt, nach 26 Jahren in einer 
Gemeinschaftspraxis mit Hans 
Hacker, fällt mir das Aufhören 
und der Abschied nicht mehr gar 
so schwer, weil ich weiß, dass 
meine Patienten auch in Zukunft 
durch meinen Nachfolger bestens 
versorgt sein werden“  sagt Inge-
borg Korte.
Ingeborg Korte war immer dafür 

bekannt sich für Ihre Patienten 
viel  Zeit zu nehmen, viel mit Ih-
nen zu reden und sie so in gewis-
ser Weise auch irgendwie psycho-
logisch zu betreuen. Sie war nicht 
nur während der Sprechstunden 
für sie da, sondern suchte sie bei 
Bedarf auch in Ihrer Freizeit zu 
Hause oder in unterschiedlichs-
ten Betreuungseinrichtungen auf.  
Ingeborg Korte ist in Hamburg 
geboren, hat dort ihr Abitur ge-
macht und hat dort auch studiert,  
aufgewachsen ist sie in Schleswig-
Holstein. Erste Station Ihrer me-
dizinischen Laufbahn war eine 
sozialtherapeutische Wohnge-
meinschaft in Dachau, anschlie-
ßend war sie in Fürstenfeldbruck 
und Rain am Lech tätig, ehe sie 
schließlich im Jahre 1982 in Mai-
tenbeth gelandet ist. Hier hat sie 
auch geheiratet und zwei Töchter 
zur Welt gebracht.   
„Ich kann mir Rente und Ruhe-
stand noch gar nicht so richtig 
vorstellen und  ich werde mir erst-

mal eine halbes Jahr Auszeit neh-
men, um zur Ruhe zu finden und 
mich neu zu orientieren“ sagt sie. 
Ein „Nordlicht“ kann man nicht 
so einfach verpflanzen, deshalb 
zieht es sie immer noch an Nord- 
und Ostsee, in Ihrer Brust schlägt 
immer noch norddeutsches Herz, 
wenngleich sie auch gerne mal 
in den bayerischen Bergen unter-
wegs ist. Eines ihrer ersten Ziele 
ihrer  Auszeit wird  deshalb auch 
die Gemeinde Pellworm in Nord-
friesland sein, mit der sie seit 
vielen Jahren eng verbunden ist, 
anschließend geht es zur Erholung 
weiter in die Lübecker Bucht.
Ihre bisherigen Hobbies wie Bü-
cher lesen, Fahrrad fahren, Wal-
ken, Schwimmen oder auch mal 
einen Berg erklimmen werden 
erstmal ein bisschen hinten an-
stehen müssen, bis sie sich in den 
Rentenalltag eingelebt hat und aus 
dem hohen Norden wieder nach 
Maitenbeth zurückgekehrt ist. 

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Ingeborg Korte verabschiedet sich in den Ruhestand

Ingeborg Korte

Maitenbeth (ri) - Die Stockschützenabteilung des FC Maiten-
beth bedankt sich beim Baugeschäft Andreas Brummer aus 
Maitenbeth, welches anlässlich des 40jährigen Bestehens 
der Abteilung einen Satz Trainingsjacken gespendet hat. Im 
Bild Andreas Brummer (vorne, 4. v.r.) bei der Übergabe.

Dank an Spender Brummer
Neue Trainingsjacken für die Stockschützen

Maitenbeth - Auch dieses Jahr 
führt die Landjugend Maitenbeth 
wieder ein Theaterstück auf. „Los 
de Sau raus”, eine bayrische Ko-
mödie in drei Akten von Andre-
as Wening. Die Aufführungen 
erfolgen in der Mehrzweckhalle 
Maitenbeth, Bewirtung ist vor 
dem Stück nach Speisekarte und 
während der ersten Pause. Die 
KLJB Maitenbeth freut sich auf 

zahlreiche Gäste. Die Aufführun-
gen finden an zwei Wochenenden 
im April statt.

Daniel Beranek

Aufführungen:
Samstag 22. April 20 Uhr
Sonntag 23. April 20 Uhr
Freitag 28. April 20 Uhr
Samstag 29. April 20 Uhr

„Los de Sau raus”
KLJB führt bayrische Komödie auf

Darsteller auf dem Foto von 12Uhr im Uhrzeigersinn: Eva 
Schefthaler, Stefan Erber, Max Burwick, Claudia Auer, Quirin 
Mitterer, Martina Erber, Daniel Beranek, Stephanie Fischberger, 
Alexander Mück.
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pflegung nicht langweilig wird, 
haben sich die Veranstalter was 
besonderes einfallen lassen. Es 
wird verschiedene Essensstatio-

nen geben, neben Bewährtem wie 
Steckerlfisch und Brotzeiten, wird 
es dieses Mal auch Flammkuchen 
aus der Kugel Frieda geben. Zu-
dem konnten die Veranstalter mit 
Grillin me Softly einen der ange-
sagtesten Foodtrucks aus Mün-
chen gewinnen, der ab 15 Uhr die 
Gäste mit Burgern in allen Varia-
tionen sowie Pommes und Softeis 
versorgen wird. 
Ein Fest mit viel Programm, bei 
dem sicher für jeden etwas dabei 
ist. Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Besucher. Wer zu-
dem noch mehr über den Verein 
und den Schmiedsee erfahren 
möchte, kann sich unter www.
schmiedsee erkundigen. Hier 
steht auch ein Mitgliedsantrag als 
Download bereit.

Andreas Gilnhammer

Die Schreinerei Gilnhammer ist 
zum Jahreswechsel in die neue 
Produktionsstätte umgezogen. 
Perfekte Voraussetzungen für 
den Seeverein aus Marsmeier, 
denn somit stehen für das MuSee-

Fest die ehemaligen Flächen der 
Schreinerei zur Verfügung und 
die Veranstaltung kann komplett 
in trockenen und beheizten Räum-
lichkeiten stattfinden. 
Auch bei der vierten Auflage kann 
der Veranstalter wieder bei freiem 
Eintritt sieben Livebands bieten. 
Auf einer professionellen Festi-
valbühne treten ab 15 Uhr bis spät 
in die Nacht die unterschiedlichs-
ten Musikgruppen auf. Los geht ś 
gleich mit einem Revival: Das 
Lochtrio aus Maitenbeth kehrt 
nach fast 10 Jahren Auszeit mit 
teilweise neuen Liedern und nicht 
nur für das Seefest auf die Büh-
ne zurück. Gleich anschließend 
geht’s weiter mit der Kabarett-
gruppe Grampfhennangschnoder, 
die einen musikalischen Auszug 
aus dem aktuellen Programm „A 

Beim vierten Mal ein bisschen anders
Das MuSeeFest in Marsmeier, 13. Mai mit sieben Livebands

Maitenbeth - Der Schmiedsee-Verein e.V. veranstaltet wie-
der sein Seefest zugunsten der Erhaltung des größten Sees 
im Gemeindegebiet, dem Schmiedsee in Marsmeier. Das 
Fest – heuer erstmals unter dem Namen MuSeeFest findet in 
Marsmeier in den ehemaligen Hallen der Schreinerei Giln-
hammer im Rückertsbichlweg statt.

guade Mischung“ zeigen wird. 
Der Nachmittag bietet neben dem 
obligatorischen Kaffee- und Ku-
chenangebot auch Unterhaltung 
für die Kinder. So wird es wie-
der einige Stationen geben wie 

Hüpfburg, Kinder-
schminken und eine 
Mohrenkopfschleu-
der. 
Au f  d e r  Bü h n e 
wechselt dann zum 
späten Nachmittag 
langsam die Mu-
sik r ichtung.  Die 
Band The F loyd 
Roses aus Marsmei-
er/ München wird 
Oldies der 60ger 
und 70ger Jah re 
präsentieren und für 
erste Stimmungs-
hochs sorgen, bevor 
anschließend ein 
Nachwuchsta lent 
die Bühne unsicher 
machen wird. 

Chiara Eder – vielen in der Regi-
on bekannt durch Ihre Auftritte 

in der Sat1-Show The Voice Kids 
- kommt mit ihrer Band Arrow 
zum MuSeefest, eine Truppe 
hochmusikalischer Jugendlicher, 
die sich hier einem 
breiten Publikum 
präsentieren wollen 
und auf die auch die 
Veranstalter schon 
sehr gespannt sind. 
Bevor der Abend 
sich endgültig dem 
Rock´n´Roll widmet, 
kommt mit Kajott 
ein weiteres musi-
kalisches Highlight. 
Die zwei Brüder Kai 
und Jan Wannema-
cher präsentieren 
Akustik-Pop-Songs 
mit Gita r ren und 
Gesang und jeder 
Menge Gefühl. 
Endgült ig rock ig 
wird es danach mit der Band 
StoneAge rund um deren Front-
man Stefan Brummer. Die Grup-
pe heizt ein mit Rockklassikern 
von den Rolling Stones über Tom 
Petty bis hin zu Bob Dylan. 
Als letzte Band kommen die Ro-
ckagillys mit Rock´n´Roll und 
Rockabilly und heizen den Gästen 
mit Hits aus den 50ger Jahren, viel 
Bewegung und Bühnenshow ein. 
Damit es aber auch bei der Ver-
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Die diesjährige  Jahreshaupt-
versammlung eröffnete  Abtei-
lungsleiter Hans Stampfl  mit 
der Begrüßung von fünf neuen 
Mitgliedern  in der Abteilung und 
einer Gedenkminute für verstor-
bene Mitglieder.
Ein Hauptthema im vergangenen 
Jahr war natürlich der geplante 
Verkauf des Moy-Grundstückes. 
Laut Hans Stampfl wurde al-
les Erdenkliche unternommen, 
um dabei  alle  Belange der 
Stockschützen zu vertreten. Wie 
es aus heutiger  Sicht weitergeht 
ist nicht entschieden und muss 
man  einfach  auf sich zukommen 
lassen. Man hofft bei der Jahres-
hauptversammlung des Haupt-
vereins vom Bürgermeister die 
neuesten Informationen dazu zu 
erhalten.

Lärmschutz war
oft das Thema

 „Wir haben uns in der Vergan-
genheit immer wieder durchge-
bissen, ob durch den Bau einer 
Lärmschutzwand aufgrund von 
Problemen mit einem Nachbarn 
oder bei den bekannten vereinsin-
ternen Problemen beim  Umbau 
und der Erweiterung des Vereins-
heimes“ sagte Hans Stampfl.
Die Neugestaltung des Vereinshei-
mes konnte mit  enormer Eigen-
leistung mittlerweile abgeschlos-
sen werden und  die Stockschützen 
haben sich damit ein tolles neues 
„Zuhause“ geschaffen.  Ein ganz 

besonderer Dank ging  dabei an 
Georg Hecht, der Möbel, Küche 
und Kühlschränke zu seinem 
Einstand kostenlos zur Verfügung  
gestellt hat.
Der Kassenber icht von Lui-
se Franta zeigte, dass man im 
vergangenen Jahr insbesondere 
aufgrund der Arbeiten am neuen 
Vereinsheim  mehr ausgegeben 
als eingenommen hat,  man der-
zeit nur mehr auf ein bescheide-
nes Plus zugreifen kann und es 
Ziel sein muss, für das neue Jahr 
eine Entspannung der finanziel-
len Situation herbeizuführen. Die 
durchgeführte Kassenprüfung 
bescheinigte  eine einwandfreie 
Kassenführung.
Die von  Mike Reinthaler gelei-
teten Neuwahlen bestätigten  bis 
auf eine Änderung die bisherige 
Vorstandschaft: 1. Vorstand bleibt 
Hans Stampfl, 2. Vorstand Josef 
Bibinger, Kassiererin Luise Fran-
ta, Schriftführerin Elke Bernert, 
Beisitzer Monika  Neuwald. Willi 
Betzenhauser stellte sich als Bei-
sitzer nicht mehr zur Verfügung, 
für ihn wurde Stefan Neumann 
neu gewählt. Willi Betzenhauser 
wurde mit einem Dankeschön 
und einem kleinen Geschenk ver-

abschiedet.
Im Jahr 2016 wurde an insgesamt 
36 Turnieren  teilgenommen (7  
Damen, 18 Herren, 11 Mixed), 5 
davon hat man selbst veranstaltet. 
Bei den Herren konnte dabei das 
Paul Mayer Gedächtnisturnier 
von Sepp Bibinger, Reinhold Tro-
fimon, Edi Wimmer und Dieter 
Bernert gewonnen werden. Die 
Damen gewannen in Hohenlinden  
(Luise Franta, Elke Bernert, Irmi 
Eyner, Inge Meier) und  Hacklthal 
(Luise Franta, Elke Bernert, Inge 
Meier und Gertrud Auer). Zweite 
Plätze gab es bei den Herren zu 
Hause und in Hacklthal und bei 
den Damen zu Hause. 

Die Rangliste führt bei den Da-
men Luise Franta an, vor Irmi 
Eyner und Elke Bernert, bei den 
Herren Josef Bibinger vor Rein-
hold Trofimon und Hans Franta 
jun. Alle wurden dafür mit einem  
Gutschein der Firma Schuh Sax  
in Haag belohnt.
Geehrt wurden für 40 Jahre Mit-
gliedschaft  Hans Franta sen., 
Günther Fröschl, Helmut Hirt und 
Ludwig Sigl sen., für 30 Jahre Pe-
ter Zinn, Martin Büchlmann und 
Hans Stampfl, für 20 Jahre Elke 
Bernert,  Dieter Bernert, Josepha 
Delgado, Irmi Eyner, Gerlinde 
Fischberger, Georg Fischberger, 
Luise Franta und Lisa Menzel.

Eine überaus aktive und verschworene Truppe
Jahreshauptversammlung der  Maitenbether Stockschützen mit Neuwahlen

Die Geehrten für 30- und 40-jährige Mitgliedschaft (von links): Peter Zinn , Ludwig Sigl sen., Hel-
mut Hirt, Hans Franta sen., Günther Fröschl , Hans Stampfl.   Foto: Richterstetter

Maitenbeth (ri /fk) - Mit 
knapp 80 Mitgliedern sind 
die Stockschützen zwar  die 
kleinste Abteilung des FC 
Maitenbeth, aber sie sind 
eine sportlich überaus akti-
ve und gesellschaftlich ver-
schworene Truppe.
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Albaching / Gars - Zum ersten 
Mal erklingen Claudia Mayers 
Musikstücke in vierstimmiger 
Besetzung mit Harfen- und Gi-
tarrenbegleitung. Claudia Mayer 
aus Albaching, sowie Theresa, 
Annelie, Eva und Margarita Har-
tinger aus Obertaufkirchen laden 
am Sonntag, 30. April um 19:30 
Uhr in die Garser Klosterkapelle 

zu einem „Musikalischen Drei-
viertelstündchen“ ein. Mit den In-
strumenten Querflöte, Blockflöte, 
Oboe, Klarinette, Cello, Gitarre, 
Harfe und Keyboard, sowie gele-
senen besinnlichen Texten zu den 
Musikstücken wollen sie die Zu-
hörer auf eine musikalische Reise 
mitnehmen. Der Eintritt ist frei.

Claudia Mayer

Konzert in Gars
Instrumentalmusik zum Innehalten

Musikalische Reise in einem „Dreiviertelstündchen” (v.l.): The-
resa, Margarita, Annelie und Eva Hartinger und Claudia Mayer.

Der Jahresrückblick von Abtei-
lungsleiter Hans Lindner viel sehr 
positiv aus. Die 1. Herren Mann-
schaft stieg im Sommer in die Be-
zirksoberliga Süd auf und die 40 
Jahr Feier fand im Vereinsheim 
statt. Zu Besuch waren dabei auch 
der Präsident des Deutschen Eis-
sportverbandes Christian Lindner 
aus Garmisch sowie der Kreisob-
mann vom Kreis 2013, Georg 
Raab. 
Mitte August fand ein Gedächtnis-
turnier für den verstorbenen ehe-
maligen Abteilungsleiter Richard 
Baumgartner statt. Die Nachfrage 
war so groß, dass zwei Turniere 
veranstaltet werden mussten. Ins-
gesamt 18 Manschaften waren am 
Start. 
Beim Gemeindepokalschießen 
gewann die Mannschaft Meggle 
Bulls und am Ferienprogramm 

Pfaffinger Stockschützen ziehen Jahresbilanz
       Hauptversammlung der Stockschützen SV Forsting-Pfaffing e.V.

Forsting - Anfang April fand die Jahreshauptversammung 
der Stockschützen des SV Forsting-Pfaffing im Vereinsheim 
statt. Abteilungsleiter Hans Lindner konnte auf ein gutes 
Jahr zurückblicken. Auch einige Ehrungen wurden vorge-
nommen.

nahmen 15 Schüler teil, die sehr 
viel Interesse an dieser Sportart 
zeigten.
Vereinsmeister sowie Bandl-
schießmeister wurde Anton May-
erbacher. Es wurden insgesamt 56 
Turnieren geschossen. Davon 31 
Herren, 12 Mixed und 13 Damen.
Nach Lindner berichtete Sigrid 
Bodmeier als Damen- und Mixed-
wartin. 
Matthias Lindner gab einen sehr 
positiven Bericht über die finan-
zielle Lage der Abteilung ab. Die 
Kasse wurde durch die gewählten 
Kassenprüfer des Hauptvereins, 
Magdalena Fürholzer und Günther 
Tarantik, geprüft. Es wurden kei-
ne Beanstandungen festgestellt. 
Auf Antrag von Haupvereinsvor-
stand Andreas Glas wurde die 
Abteilungsleitung entlastet. 
Anschließend fanden noch einige 

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung: (v.l.) Matthias 
Lindner, Andreas und Elisabeth Glas, Monika Lindner, Maria 
Neudecker, Sigried Bodmeier und Abteilungsleiter Hans Lind-
ner.

Ehrungen statt. Die 1. Mannschaft 
wurde für den Aufstieg in die 
Bezirksoberliga Süd ausgezeich-
net. Ebenso die Schützen, Maria 
Neudecker, Elisabeth Glas und 
Monika Lindner für je 150 Spiele-
insätze. 
Die nächsten drei Ehrungen  nahm 
Andreas Glas vor. Er ehrte Sigrid 
Bodmeier und Hans Lindner für 
350 Spieleinsätze. Eine ganz be-
sondere Ehrung erhielt Matthias 

Lindner, der seit 15 Jahre unun-
terbrochen Abteilungskassier ist. 
Auch einen Blumenstrauß und 
einen Gutschein bekam Marianne 
Mayerbacher für Ihren Einsatz in 
der Abteilung.
Insgesamt waren 18 aktive Mit-
glieder und der Hauptvorstand 
bei der Versammlung anwesend. 
Lindner lud noch alle zum  Jubilä-
um des Hauptvereins im Mai ein. 
              Text: Mattihas Lindner
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  16:00 - 18:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
(Edling) 14:00 - 18:00 Uhr
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
(Wbg) 14:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr
Montag Ruhetag

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Nb-Service: Öffnungszeiten

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Wissenswertes

Zecken
Zecken gehören mit ihren acht 
Beinen zu den Spinnentieren. 
Sie sind Parasiten, die sich 
vom Blut anderer Lebewesen 
ernähren. In der Regel sind 
die Parasiten von Frühjahr 
bis Spätherbst unterwegs und 
können gefährliche Krankhei-
ten übertragen. In den meis-
ten Fällen ist ein Zeckenbiss 
harmlos. Das Hauptrisikoge-
biet liegt in Süddeutschland. 
Vor allem dort übertragen die 
Zecken Viren, die FSME aus-
lösen (Frühsommer-Menin-
goenzephalitis). FSME äußert 
sich durch Fieber und Grippe-
symptome, kann aber auch zu 
einer gefährlichen Hirnhaut-
entzündung und im schlimms-
ten Fall zum Tod führen. Al-
lerdings führt nur jede dritte 
Infektion beim Menschen zur 
Erkrankung. Durch einen Ze-
ckenbiss kann auch Borreliose 
übertragen werden, die in ganz 
Deutschland verbreitet ist. Eine 
wirksame Impfung dagegen 
gibt es bisher nicht. Am Kopf 
der Zecken befinden sich die 
Saug- und Stechorgane. Damit 
graben sich die Parasiten in die 
Haut des Wirts und saugen des-
sen Blut auf. Durch Widerha-
ken am Stechapparat gelingt es 
den Zecken, sich festzuhalten. 
Haben Zecken sich erst einmal 
festgebissen, sind sie oft nur 
schwer zu entfernen. Wenn 
Sie eine festgebissene Zecke 
an ihrem Körper entdecken, 
sollten Sie diese auf jeden Fall 
so schnell es geht entfernen. 
Denn je länger der Blutsauger 
mit dem Blutkreislauf verbun-
den ist, desto höher ist das 
Risiko, sich mit Krankheiten 
zu infizieren. Zum Entfernen 
packen Sie die Zecke mit ei-
ner Pinzette oder Zeckenkarte 
möglichst weit vorne am Kopf 
und ziehen Sie das Tier lang-
sam heraus. Danach sollten 
Sie die Stelle desinfizieren 
und Ihren Hausarzt aufsuchen. 
Aber Achtung: Finger weg 
von Ölen und Klebern. Denn 
leider ist es nur ein Mythos, 
dass Öle oder Kleber gegen die 
Zecken helfen. Im Gegenteil; 
dadurch wird die Infektions-
gefahr sogar erheblich erhöht.

(cr)

...los am Nasenbach?vor 20 und 10 Jahren

April 2007:

Feuerwehr will aufrüsten: Nur 
diskutiert wurde ein Antrag der 
Feuerwehr auf Beschaffung ei-
nes zweiten Einsatzfahrzeugs. 
Die Kosten werden auf 70.000 
bis 100.000 Euro geschätzt.

60. Mitglied bei den Radlern: 
Nur drei Jahre nach der Vereins-
gründung konnte Vorstand Peter 
Schmedding mit Ulrich Pätzig 
das 60. Mitglied beim RSV Al-
baching begrüßen (siehe Foto). 

Das Rad neu entdeckt: Im Nb- 
Boulevard gibt Nicole Kastner 
aus Rechtmehring Auskunft 
über ihre Hobbies und darüber, 
wie ein ganz normales Wochen-
ende bei ihr abläuft.

April 1997:

Jubiläum und Abschied: Die 
Eltern-Kind-Gruppen in Alba-
ching feierten ihr zehnjähriges 
Bestehen mit einer Andacht und 
einem bunten Programm in der 
Alpicha-Halle. Für die Gründe-
rin Brigitte Langer war es ein 
Abschied, sie übergibt das Amt 
an Marianne Huber.

Neue Ideen für das Gewerbe: 
Mehr als dreißig Gewerbetrei-
bende versammelten sich im 
Wirtshaus Kalteneck, um über 
die wirtschaftliche Zukunft Al-
bachings zu diskutieren. 
Arbeitskreis-Sprecher Winfried 
Göschl sammelte die Wünsche 
und Erwartungen der Gäste. 
Darunter war eine Ortstafel mit 
den Firmenwerbungen, gemein-
same Werbeaktionen sowie ein 
Tag der offenen Tür und ein 
Dorffest. Auch Neuansiedlun-
gen und die Vorbereitung eines 
Gewerbegebietes wurden ge-
wünscht.  

...vor 20 und 10 Jahren 

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Verkaufe
Verkaufe 
Kindergitarre, 

vollständig 
besaitet und 
spielbar. 10 Euro

Tel.: 08076/7182

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr (Sommer, außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9:15 bis 10:30 Uhr

Die Krumpflinge
Eine Buchreihe von Annette Ro-
eder: Nachdem Krumpfling Egon 
sich dem Menschenjungen Albert 
aus Versehen gezeigt hat, sind die 
beiden allerbeste Freunde gewor-
den und verbringen sehr viel Zeit 
miteinander. 
Die Bücher zu den Abenteuern 
der Beiden können in der Pfarrbü-
cherei ausgeliehen werden

Kerzen
gestaltung

Kerzen
gestaltung

reine Handarbeit

Hochzeit

Kerzen)
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 14
Bachmeier, Allianz 6
Bäckerei Daumoser GmbH 34
Bäckerei-Cafe Sewald 20
Bauer, Baggerbetrieb 32
Bauer, Kerzen 39
Baugeschäft Freiberger 6
Birkmaier, Elektro 15
Borst, med. Fußpfl ege 23
Die Radl Checker 29
Egger, Spenglerei 3
Eggerl, Fahrschule 4
Fenster Rappolder 11
Fliesen Lipp 14
Forsting, Brauerei 27
Friesinger, Gefl ügel & Honig 23
Fußstetter, Zimmerei 9
Ganslmeier, Schreinerei 15
Gartengestaltung Achatz 17
Gasthaus Flecklhäusl 26
Gasthaus Kalteneck 12
Ge-Service-Dienstleistungen 35
Glück, Bäckerei 29
Göschl, Spenglerei 37
Grandl, Heizung - Sanitär 10
Guder Sonnenschutz 35
Hangl Katrin 26
Hanslmeier & Meyer, Fenster 23
Haslberger, Bauplanung 11
Kfz Rugge 31
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 13
Komorek, Fußpfl ege 32
Krieger Landhandel 20
Madame Chocolat 33
Madersbacher, Kläranlagen 25
Moser, Baggerbetrieb 37
Oettl, Landmaschinen & Kfz 16/24
Ostermaier, Heizung/Sanitär 5
Pizzeria ROMA 9
Raab, Zimmerei 3
Rad, Trachtenschmuck 25
Raiffeisenbank RSA 26
Sanftl, Bautechnik 17
SAS, Veranstaltungstechnik 8
Schefthaler, Montage 23
Schlosserei Heinrich 22
Schmid, Landtechnik 10
Schmidbauer, Berufsbekleidung 26
Seidinger, Schreinerei 31
Seidinger, Wildspezialitäten 5
Sewald, Metzgerei 20
Söll, Friseur-Service 34
Spötzl, Heizöl 24
Stadtwerke Wbg. 28
Trauerbegleitung Wagensonner 12
Vital, Imkerei 34
Weilnhammer, Fahrschule 22
Wieser, Elektro 27
Wimmer, Getränke 37
Wimmer, 
Teich- u. Landschaftsbau 22

Müll: 
Do. 06. April
Fr. 21. April
Papier „chiemgau recycl.”: 
Do. 06. April
Fr.  05. Mai
Papier „remondis”:
Do.  27. April

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  April:
Fr. 7.04. Kreuzwegandacht, Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche, 19:15 Uhr
Sa. 8.04. Handarbeitstreff, Sabine Bauer, Pfarrheim, 14:00 Uhr
So. 9.04. Radiessen mit Kaffee u. Kuchen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Mo. 10.04. Fit in Erste Hilfe - Kompaktkurs, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19:00 Uhr
Mo. 17.04. Ostermontagswallfahrt, KLB, Waldwinkel, 9:30 Uhr
So. 23.04. Georgifest mit Georgiritt, Pfarrgemeinde, Filialkirche St. Georg Reit
Mo. 24.04. Kesselfl eischessen, Waldwinkel Schützen Brand, Anwesen Bauer Reit
Mi. 26.04. Vereinsausflug, Kath. Frauengruppe
So. 30.04. Tanz in den Mai, Schützenvereine, Kirchenwirt, 20 Uhr

  Mai:
Mo. 1.05. Maibaumaufstellen, Gemeinde und Ortsvereine, Kirchenwirt, 11:30 Uhr
Do. 4.05. Florianimesse, FFW Rechtmehring und Feuerwehren des Landkreises MÜ
Sa. 6.05. Fußwallfahrt nach Altötting, Pfarrgemeinde, 5 Uhr
So. 7.05. Erstkommunion, Pfarrgemeinde
Do. 18.05. Marienfest in Hochhaus, MMC, Wallfahrtskirche Maria Hochhaus, 18 Uhr
Fr. 19.05. Frühlingsfest des Kinderhauses St. Korbinian

  April:
Fr. 7.04. Jugenkreuzweg KLJB, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Vereinsmeisterehrung mit. Preisverteilung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 8.04. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
  Kinderkirche, Pfarrei, Kirche, 17 Uhr
So. 9.04. Palmsonntag-GD mit Prozession, Pfarrei, Kirche, 8:15 Uhr
  Ostereierschießen mit Preisverteilung, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Di. 11.04. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Fr. 14.04. Karfreitagsliturgie mit anschl. Anbetungsstunde, Kirche, 15 Uhr
  Karfreitags-Preisschafkopfen, Stockschützen, Vereinsheim, 19 Uhr
So. 16.04. GD zur Auferstehungsfeier Osternacht, Pfarrei, Kirche, 5 Uhr
  Osterkerzenverkauf vor der Osternach, Frühstück nach Osternacht, KLJB
  Hochamt zu Ostern, Kirche, 8:30 Uhr
Mo. 17.04. Emmausgang, Kirche / Maibaum, 14 Uhr
Di. 18.04. Treffen Senioren, Gde Senioren, Gemeinderaum, 15 Uhr
Do. 20.04. Ausflug an die Adriaküste / Triest, Soldaten- und Kriegerverein
So. 23.04. Feier der Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
  Andacht der Erstkommunion Kinder, Kirche, 19 Uhr
Do. 27.04. Vortrag, Bienenzuchtverein, Wirt z‘Brandstätt, 19 Uhr
Fr. 28.04. Firmung der Pfarreiengemeinschaft in Pfaffing, 9:30 Uhr
Fr. 28.04. Jahreshauptversammlung, SV Albaching, Wirtshaus Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 29.04. Wallfahrt nach Tuntenhausen 3:45 Albaching, 8:30 Gronau, 10 Uhr GD 
  Zumba-Party, Bürgersaal, 15:30 Uhr
So. 30.04. Maibaumaufstellen, Maibaumfreunde/SGA, Dorfplatz, 11 Uhr

  Mai:
Mo. 1.05. Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 2.05. Kesselfleischessen im Pfarrgarten, Schützen, 19 Uhr
Do. 4.05. Maiandacht, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SVA Radsport, Roma, 20:30 Uhr
Fr. 5.05. Maiandacht KLJB, Pfarrei, Berg, 19 Uhr
Sa. 6.05. Wahlfahrt Altötting, MMC
So. 7.05. Maiandacht, kfd, Kirche, 19 Uhr, Maibowle im Gemeinderaum, 20 Uhr
Di. 9.05. Rosenkranz (18:30) und Abendgottesdienst mit Präsens, MMC, 19 Uhr

  April:
Sa. 8.04. Jahresabschlussessen SV Alpenblick m. Preisverteilung, Boschner, 19:45 Uhr
Fr. 21.04.  und 22.4. Sauessen, Fröhlicher Winkel Marsmeier, Gasthaus Stangl, 19:30 Uhr 
Sa. 22.04. Haarfl echtkurs, Landfrauen Maitenbeth, Pfarrheim, 14 Uhr

  Mai:
Sa. 6.05. Kinder basteln für den Muttertag, Ost- und Gartenbauverein, 13 Uhr
Do. 11.05. Maiandacht, Obst- und Gartenbauverein, Luxstätt, 19:15 Uhr
Sa. 13.05. Schmiedseefest, Schmiedsee e.V., Rückertsbichlweg in Marsmeier, 14 Uhr
So. 14.05. Erstkommunion, Kirche, 10 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor Schluss...
... befanden sich ettliche 
„Rotnasen” im Redaktions-
büro. Mag der geneigte Le-
ser vermuten, dass dies auf 
den Alkoholgenuss zurück-
zuführen sei, so ist dem ve-
hement zu widersprechen.
Die Nasenbären hatten das 
Wochenende zwar meist in 
der Redaktion verbracht, 
doch jede freie Minute 
wurde die Frühlingssonne 
genossen.
So ergaben sich zwangsläu-
fi g Rötungen an Backen und 
Nasen. Also hat dieses mal 
ein Rotnasenbär den Text 
geschrieben              (gg)

Kurbetrieb in Antenau
Heilbad steht kurz vor Vollendung

Antenau (bp) -  Die sanitären 
Anlagen des neuen Kur- und 
Heilbades  im südlichen Gemein-
debereich von Rechtmehring ste-
hen kurz vor Vollendung. Instal-
lateure arbeiten mit Hochdruck. 
Am 1. Mai soll eröffnet werden.
In Windeseile hat es sich herum 
gesprochen, dass am Schuasta-
weiher  in Antenau ein besonderer 
Ort für Erholungssuchende ge-
schaffen wird. Seit einigen Mo-
naten sind die Arbeiten in vollem 
Gang. Zahlreiche Sanitäranlagen  
wurden eingerichtet. Besonders 
erwähnenswert sind die neu ge-
schaffenen Open-Air-Duschen,  

im modernen Retrostyle gehalten 
und versteckt am Waldrand  ins-
talliert.  Nach zahlreichen Was-
serproben und Gutachten ist man 
sich jetzt einig, dass Freunde der 
Fangoanwendungen oder Befür-
worter der Blutegeltherapie hier 
am Schuastaweiher genau das 
fi nden, was die nähere Umgebung 
bis dato noch nicht bieten konnte.  
Am 1.Mai wird das neue Gesund-
heitszentrum eröffnet. Die ersten 
zwanzig Blutegelanwedungen sind 
gratis. Die neu gestalteten Open-
Air-Duschen stehen bei Starkre-
gen ab sofort für alle kostenfrei 
zur Verfügung!!!

Die Duschanlagen für das neue Kurzentrum wurden bereits in-
stalliert. Damit steht einer Eröffnung im Mai nichts im Weg.

Steinhaufen als frühes Whats App enttarnt 
Gebürtiger Albachinger an Lösung beteiligt

Albaching (rw)  - Unabhängi-
ge  Geologen haben in einem 
Waldstück nahe Albaching 
einen rätselhaften Steinhau-
fen entdeckt.  Der Fundort 
wurde großräumig abge-
riegelt um eventuell weitere 
Artefakte vor herumirren-
den Hobby-Archäologen zu 
schützen.

Ursprünglich schrieben sie ihn 
einer seit Jahrhunderten ver-
schwundenen Keltensekte zu. 
Doch Spuren von modernem 
Werkzeug ließen diese These 
nicht zu. Experten aus aller 
Herren Länder beteiligten sich 
an dem Versuch eine erklärbare 
Lösung zu fi nden. Anhand alter 
Wegeskizzen und unter Verwen-
dung eines alten Militärkom-
passes konnte das Geheimnis 
gelüftet werden. Die Anwesen-
heit eines ständig vor sich hin 
grinsenden Alt-Albachingers 
brachte dann die Lösung.
Es war ein Wegweiser der Bau-
ernknechte. Da haben sich die 
Knechte, anstatt ihre Arbeit 
zu verrichten, bei schlechtem 
Wetter mit den Mägden auf 
eine kleine Schäferstunde im 
Heustadl verabredet. Die hoch-

studierten Geologen waren sich 
noch nicht ganz sicher, was die 
runden Steine dabei zu sagen 

Neue Ladestation ist nötig
Sicherheit geht immer vor

Albaching (rw) - Wie uns der 
ADAC Südbayern mitteilte, wird 
demnächst mit seiner fi nanziellen 
Unterstützung eine Ladestation 
für Leuchtschuhe eingerichtet. 
Sie wird an die bereits vorhande-
ne Ladestation für E-Bikes und 
Elektroautos angeschlossen und 
verspricht eine höhere Sicherheit 
auf dunklen Wegen. Dies wird ab 
01.04. Pflicht. Ein Sprecher des 
ADAC sagte unserer Redaktion: 

„Nicht sehen, sondern gesehen 
werden, darum geht es hier”. Was 
allerdings noch zu klären wäre, 
ist die Ökobilanz dieser Gehwerk-
zeuge. Aus Asien eingeschifft, 
benöt igen d ie Schuhe mehr 
Schweröl als ein alter Glühkopf-
Lanz mit 15.000 Betriebsstunden. 
Aber notfalls können wir unsere 
Photovoltaik mit in diese Bilanz 
nehmen, dass würde einen Aus-
gleich schaffen.

hatten. Ob sie Sonnenstunden 
oder den Mondkalender nach-
ahmten, wussten sie bei Redak-

tionsschluss noch nicht. Was der 
Knecht, der diesen Haufen bau-
te, im Schilde führte, konnten 
sie an dem 3. Stein von unten 
dann doch erahnen. Zumindest 
nach zaghaften Hinweisen des 
Alt-Albachingers.
Ja so war es, in der guten alten 
Zeit. Man brauchte keine Tele-
kommunikation oder ähnliches. 
Es taten auch ein paar Steine an 
einem bestimmten Fleckerl.
Und eine Diskussion um ein 
aussterbendes Deutschland war 
auch nicht da.
„De guade oide Zeit!”

Eindeutige Hinweise gab der dritte Stein in der Pyramide. Theo-
retisch könnten er als Längenangabe gedient haben.   Foto: uv

Bis die neue Station errichtet ist, muss man leider noch mit ei-
nem Handy-Ladegerät vorlieb nehmen.


